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König vertagt hritiſches Parlamen 


Widerſtand nützt nichts. 
Mackenſen treibt Ruſſen und Rumänen 
immer weiter zurück. 


| 

| 

| 

| 

(Beltetrt non > iin z rn u * ee * — | 
seteert non Der „Miioatiiten Rroife* umd den „Limieo Trer Uhccoatıına“ ) 


Ein vitgaliziicher Front. 


Berlin, 22. Dez. (Auufenmeldung iiber Sayville, Pong Island.) Tas | 
Grose Hauptanartier meldete aeitern Abend: 

„Armeegruppe Keldmarichall v. Madenien: Ju der Gropen Walladıei | 
wurde der Feind zur Ränmung ſeiner Nachhutſtellungen gezwungen. | 

„Armeegruppe Erzherzog Joſeph: Nahe Meſchtikaneſchti, am vitlichen | 
Ufer der goltenen Biitrisa, bradien vor dem Fräitinen Widerjtand viterrei- 


hiidj-unnariicher Bataillone vier rufliihe Anariffe zuiammen. Weiter jüd- | 
lid wurde der Keind aus eininen Vorvojtenitchlungen vertrieben. | 
„Armeearuppe Prin; Leopold von Bayern: Zwiſchen Dünaburg nud 

dem Narvrzire (am der nördlihen Nufienfront) nahm das Mrtilleriednelt | 
ztitweilig an Heftigkeit beträchtlich zu. Nordöſtlich Goduziſchki und nördlich 
des Drisviatuſees wurden Vorſtöße ruſſiſcher Abteilungen mit ſchweren Ver-— 
luſten für den Feind abgewieſen. Am Stokhod, nördlich Helenan, verſuchten 
die Ruſſen vergeblich, das vor einigen Tagen von dentiden Yanditurmtrup- | 
pen croberte Gebiet zurückzugewiunen.“ | 
| 

! 


| 
| 
| 


Berlin. 22. Dez (Direkte Runfenmeldimg über Sayville, Kong Is-⸗ 
land.) Der SPrreivondent des „VB, Taneblatt“ an öftlihen Aronten beric- ! 
tet über die iüngſten Kämpfe im Karpothen-Waldgebirge: 

„Ihren Höherunktt erreichte die Karvathenſchlacht in deim Raum ober— 
halh der goldenen Biſtritza zwiſchen Jakobeny und Dornawatra, beſonders 
ar dem Webirasriiten vn Meicht’faneichti. Um die Mittagsſtunde verlegte | 
die feindliche Artillerie be Zrerrfoner hinter Die zerftörten öfterreichiid)- | 
imgariichen Gräben, währ ıd aleichzeitia die erite Stofftrudpe von drei ruffi-! 
ſchen Diniſionen Angriff angeſeßt wurde. Die Infanterie bricht aus 
dem Wald vor und beginnt, die Höhen zu erſteigen. Sobald ſie aber in 
unſer Artilleriefeuer gerät, wird Reihe auf Reihe niedergemäht. Erſt im 
Schutz der Dunkelheit gelingt es neuen Angriffsgruppen, einige zerſtörte 
Schanzenteile zu erreichen, um welche die Kämpfe die ganze Nacht hindurch 


andauern. | 

„sanditurm- und Sonvedregimenter erobern Schritt mir Schritt den | 
verlorenen Boden wieder zurück, trozdem der ‚seid ihnen un das Drei» bi3 
Nennfache überlegen it. Als der Morgen arant, ift Das ganze Gebiet von | 
Meichtifanejchti, mit Arsnabme eines 300 Yards langen Grabenſtücks, in! 
den Händen der Verteidiger. Genen Abend unternimmt der Feind abermals 
oret Starfe, aber vergebliche Angrifie auf den Bernarielul, den die Truppen 
den Bayernberg getqauft haben. 

„Zwei Tage ſpätor verſuchen die Ruſſen Die Eroberung des, einen Kilo— 
meter langen Eiſenbahntunnels bei Meſchtikaneſchti. Unſere Feldwachen 
werden zurückgezogen, und in der ſchwarzen Finſterniß des Tunnels, die nur 
hie und da von vlatzenden Sondaranaten bittgleich erleuchtet wird, Fonmmi | 
‘3 zu furchtbarem Handgemenge. ; I. 

„Ans dem Timmmel vertrieben, greifen die Ruſſen erneut das ganze Ge- 
hiet zwiſchen dem Tunnel und dem Meſchtikaneſchtt an. Sie wohlen um 
eden Preis oberhalb der, durch den Paß führenden Straße durchbrechen.“ 
Das Feuer der k. u. k. Batterien treibt ſie rück. Anderthalb Regimenter 
ſſoßen gegen unſere Linien im Tal vor, werden aber am ſpäten Abend zum 
"then gebradt und durch einen umachenden Segenangrift anf Ihre eigeiten | 
Stellungen zurüſgeworfen. 

„Am Folgenden Meran um hr rafft ſich der Feind noch zu einem 
über roſchenden Angriff cuf. Ohne Fenuerveorbereifung schleichen sich die 
ruſſiſchen Schützen an unſere Stellungen bei Meſchtikaneſchti heran, nur um 
ven den umnariſchen Horchvoſten eufdeckt und von den verbündeten Truvven 
die Höhe wieder heruntergeworiſen zu werden. Während dieſes Angrifis 
merden 125 Gefangene eingeliefert. Sie arbören an acht verichtedenen Meni- | 
mentern. morars Jich der Zchlui stehn fürt, Da der ruſſiſche Oherbefehls 
haber in dieſem Raum ſeine letzten Reſerven zuſammengezogen haben muß.“ 

Dez. GUeber Lendon.) Wie nochträglich mirageteilt wird, 
heontwortete Feldmorſchall v Mackenſen die Glickwunichdeveſche des Kai 
ſers Wilhelm zur Eroberung von Bnkorejt folgendermaßen: 

„Bukareſt war eines unſerer "role, aber richt des Torte,“ 

St. Petersburg, 22. Dez. Meber London.) Ruſſiſchamtlich wird ne: 
meldet. daß ruſſiſche Trunven im nördlichen Tei der rumäniſchen Provinz 
Dobrndſcha an der ganzen Frant entlang durch überlegene Streitkräfte der 
den’jden Rerbiindeten anneyrifien wurden amd einen weiteren Rückzug 
nordwarts benonnen baben. 

Paris, 22. Dez. Ein Art'illerieduell von aroßer Hefitigkeit ereignete 
ſich am Donnerstag nördlich von Monaſtir, an der mazedoniſchen Front. 

An öjtlihen Ende der Linie entlang, an der Strumafront, gab es 
Zuſammenſtöße zwiſchen Vatrouillen. 

Vetersburg, 22. Dez. Dasruſfſ'ſche Kriegsamt machte heute nach— 
ſtehende Mitteilungen ber die Kante an der ruiitichegaltziichen rent: 
Am Stokhod. in der Nähe des Dorfes Golenin, unternohmen un'ere Pa— 
trouillen einen erfolgreichen Vorſtoß und machten dabei ſieben Deutſche zu 
Gefangenen. 

Geſtern ſchaß unſer Flieger Rittmeiſter Kozakom einen öſterreichiſchen 
Aerorlan herunter, deſſen Führer getötet wurde, wöhrend der Beohachter 
verwundet in Gefangenſchaft geriet. 


EI Ariib von Briten genommen? 

2ondon, 22, Des, Es murde berichtet, dat die, 90 Meilen vom Suez-⸗ 

fanal em Mittelmeer, nabe der Srenze von PValäſtina, gelegene befeſtigte 

Ztadt El Artib von den Briten bejrgt worden jet. Die Stadt hat nicht aanz | 

20,000 Gimvehner md Meat in dem Gelande Emptens, in das die Titrfen | 

eingedrungen waren, als Ve bit in Die Nabe des Zuezfanal3 marichirten. | 
Don weltlichen Rriegsichaupläßgen. 

Berlin, 22. Dez. (Dire!t: Funkenmeldung über Sayville, Long JIs— 
land.) Von weſtlichen Fronten berich ete das Große Hauptquartier geſtern 
Abend: 

„Armeenruppe Kronvrinz Nuprredt von Bayern: Wordlicd Arras wur- 
den britiiche Abteilungen, die nach itarfer renervorbereitung in untere vor-; 
deriten (Kräben eingedrungen waren. durd einen Benenitoi vertrieben. 

„Beiderjeits der Somme benünitigte Hares Wetter die Artillerietätin- 
keit. die fid in manden Abſchnitten zu großer Heftigkeit ſteigerte. Weſtlich 
Villers Carbonnel erzwangen ſich Gardegrenadiere und oſtpreuſiſche Füfi— 
liere den Zugang zu einer, durch wirkungsvolles Fener zerſtör en ſtarken 
feindlichen Stellung. Sie kehrten in Uebereinſtimmung mit ihren Befehlen 
mit 4Offizieren und 26 Mann an Gefangenen und einem Maſchinengeſchüt 
wieder nach den eigenen Linien zurück, nachdem ſie einige Unterſtände ge 
ſprengt hatten. 

„In zahlreichen Luitfämpſen ſowie durch unſer Abwehrfeuer verlor der 
Feind im Somme⸗-Abſchnitt ſes Aerorlaue. 

Armeegrupre ders deutſchen Kronprinzeu: Der Artilleriekampf war 
zere grẽften Teil bedeutungslos und die Jufanterietätigkelt beichränf e sich | 
anf Hleinere Unternehmunren. An der Aisuefront wurden mehrere franzu- 
she Verromillen zurüdgetrichen.“ 
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Baris, 22, Dez. Das franzöjtiche Kriegsamt meldete beute Mittag: 
Veraangene Nacht gab e& Ichhaften Nanonendonner in der Gegend 


von Louvemont, nördlich von Verdun. 


Noch ein talieniſches Krieasſchiff verloren. 
Berlin, 22, Dez. (Tirefte Rınmfenmeldung über Sayville,) Ti 


te 


| levericeiihe Neuigfeitenogentir teilt mit: 


„Der Krantfurter Jeitung wird ans Yugano berichtet, dab; ein ttalicni« 
ihres riegsichift, dejien Namen man nicht im Erfabrung bringen tonnte, 
am 13. Dezember im NAdriatiihen Meer auf eine Mine fuhr und ımt der 
selammmntn Belatung ımteraina. Mr Bord befand Jich Generalleutnant 
Nandeni, Nommandirender der ttalteniichen Ztreitfräfte in Mlbanien.“ 

Der TLauchbootfrieg. 

Y“ondon, 22. Drz. (11 Ihr VBormitians.) Die Ylowd’iche Schiifsagen- 
tur meldet die Berjenfung des britiihen Dampfers „Atonus” (5340 Ton: 
nen), melcher nadı Melbonrne, Anitralien, nchörte und zur Zeit im Dienite 
der britiſchen Regierung ſtand. 

Vondon, 22. Dez. Die Lloyds verkünden, daß der britiſche Dampfer 


vLivervpool“ (es gibt zwei britiſche und einen franzöſiſchen Dampfer dieſes 
Namens) verſenkt wurde. Man fürchtet, daß der, 2534 Tonnen große bri— 
tiſche Dempfer „Barhall“, der zuletzt zwiſchen Marſeille und Cardiff fuhr, 


gleichfalls einem feindlichen Tauchboot zum Opier fiel. 
Lerſtört wurden ferner die norwegiſchen Dampfer „Modig“ und 
„Falk“. In beiden Fällen konnten die Mannſchaften gerettet werden. 


Deutfches Tauchboot za: jtört? 


Paris, 22. Dez Eine Depeiche aus Nantes behauptet, das dentiche 


| Tauchboct „U-45“ jet durch Torvedoiäger zum Sinfen gebracht worden. 


Es hatte erſt jüngſt vor Saint Nazaire Dampfer verſenkt. 


Wohlverdiente Auszeichnung. 


Berlin, 22. Dez. Kaiſer Wilhelm hat dem Kronprinzen Rurprecht—, 
Oberbefehlshaber der deutichen Truppen an der Somme, das Eichenlaub 
zum Orden „Pour le Merite“ verliehen, und ihm zugleich ein Handſchreiben 
zugeſchickt, das wie jolgt lautet: 

„Unter der vorzüglichen Führung Eurer Königlichen Hoheit wurden 
die franzöſiſch-britiſchen Angriffe zum Stillſtand gebracht, und die Schlacht 


an der Somme von uns gewonnen. Nur dadurch wurden unſere Hammer— 


ſchläge in Rumänien ermöglicht.“ 
Der Kaiſer verlich auch dem Generalſtabschef des Kronprinzen Rupp— 


recht, dem Generalleutnant v. Kuhl, das Eichenlaub zum „Pour le Merite“. 


Meſterreichs Kabinet und Reichsratstagung. 


Wien, 21. Dez. UNeber Loudon, 22. Dez.) Das nene öſterreichiſche 
abinet, unter Führung des Grafen Glam-Martiniz, iſt vollſtändig gewor— 


dn Es wurde bejonders jornfältin im Dinblif anf die Bewältigung wirt: | 
ichaitliher Probleme ausgewählt. Man erwartet, einer jeiner eriten Schritte 
werde die Juiammenrufung des Meihsrntes fein, welde 


Bis W eihnachten 


inniner polit.icher Verbindung mit ben diterreichiidhen und deutichen Par- | 


jetzt für völlig gewiß gilt. 
Graf Martiniz der Herknuft nach ein böhmiſcher Tſcheche, ſteht aber in 


teien. 
Weitere RKriegsſteuern. 


Paris, 22. Dez. Die franzöſtſche Deputirtenkammer hat eine Reihe 


von neuen Steuern eingeführt, unter Ihnen and; eine foiche auf Iheateretn- 
trittskarten. Ferner müſſen in Yufunft Mandelbildertbeater, die weniger 
a's 25000 T ranfen monatlid einnehmen, 5 Prozent Ihrer Einnahme ab- 
geben, ınd für Elmmehmen von 25,000 bis 50,090 Aranfen 10 Prozent, 
von 50,0°°0 bis 100. 0N0 Rranfen 15 Proyent, nd 25 Prozent fir Einnah 


| men, die fh auf mehr als 100,000 Franfen belaufen. Auf Bunker wurde | 


für jede 100 Mllos «line Ftener von 40 Franken gelegt, desglelchen wird 
and; Tabaf höher beficnert werden, und ferner wurden die Raten für Brtefe 
und Voftfartinzorio, Telegramme, Telephonaufrufe und Geldpoftanivei- 


jungen eıd{bt. 


4 Weit, na htsgeichente 


| 
| 


Sm Nougrep. 


Waihinaton, 22. Dez. Senator‘ 


Hitchcot machte heute zum zmeiten 
Male den vergeblichen Lerfuch, Jeine 
Kollegen dazu zu bewegen, Die Hand— 
lung des Präfidenten Wilfon, eine 
Friedensnote an die kriegführenden 
Nationen zu ſenden, gutzuheißen. Auf 
Senator Gallingers Antrag wurde die 
Beſchlußfaſſung darüber bis nach den 
Feiertagen verſchoben. 

Im Abgeordnetenhauſe reichte der 


Abgeordnete Bailey von Pennſylva- 
nien eine Reſolution ein, die beſagt, 
der Kongreß möge die Note des Prä- 
ſidenten an die Kriegführenden, in der 
er ſie auffordert, ihre Friedensbedin- 
aungen betannt zu geben, als zeitge=| 
‚mäß anerfennen. 


Der Abgeordnete Garner von Texas 
fündigte heute an, er würde demnädhit 


eine Refolution dem Haufe unierbrei: 
ten, die bezmedt eine „horizontale“ | 
Steuer auf alle Einfuhrartitel, mit) 
‚Ausnahme von Salz. Das würde eine 


Einnahme von $225,000,000 per Naht 


‚bei der gegenwärtigen Cinfuhrrate: 
dringen. 


—-1.9-  ——— 


Tas Netter. 


Gbicage und Umgegend Sunebmende We: 


wöltthert, beite am fväten Mbend oder morgen | 


wabrfcheiniihb Schnecneftäöber. Zumchmende Kım 
wärme, Niedrigſte Temperatur heute Nacht un 
aelahr 12 Grad. Veränderliche Winde. 


Illinois: Im füdlichen Teil teilweiſe bewöltt, 
mnerdlichen heute Ahend oder morgen wahr—— 
inulich Schneegeſtöher zZunehmende Luft 


mnördlichen Teil Har, im ſüd— 
ſpäfen Abend oder morgen wahr 
Schnecgeſtöbher. Heute Abend — im 
lichen Teile morgen nicht ſo lalt 
Sonnenuntergang heute: 422 
Sonnenanigang, morgen; 7:16 
Mondanfgana: Morgen früh 53:11 
Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
der itündlicher Uufzgeichnung des Wetter⸗ 
amte3: 
3 Uhr Nachm 1 
Uhr Rachm......1 
1 
1 


7 Uhr Morgens... 
5 ur Diergend... 
1 Uhr Morgenä,..- 
r Uhr Morges. 
Ynends....12 Uhr Morgens. — 
uhr Abends. . . . Nbr Morgens... 
hr Pbehda.... © hr Morgeng,., : 
Uhr Mbends.... Uhr 
9 


mc 


Nadm..... 


r Abends. . . . 


uhr Mbends,... Ihr Norm....... 
Uhr Mitterm’cht. € fr Mittans.... 
ihr Roracme... 
Ubr Morgens... 


DD 2n-12 


wo 


2 Ihr 


achen. 


Leſet die Anzeigen, 


weldye Ex die Musumhl erleichtern. 


t mit kriegeri 


| 
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'elne Angegen In da 
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Kalte Zurückhaltung 


| 
| 
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‚zeigt England amtlich gegen Wilſons 
Muote; Preſſe ſagt Nein! 


In Wajßhingtoner Kreiſen. 


Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Vreß Aſſociations“) 

London, 22. Dez. Eine aus dem Haag eingetroffene Depeſche der Er— 
change Telegraph Company beſagt, es ſei halbamtlich angekündigt woren, 
daß, falls die Alliirten in ihrer Antwort auf die Friedensanregung der 
Zentralmächte etwäs Spielraum für weitere Verhandlungen laſſen, Deutſch— 
land ſeine Hauptfriedensbedingungen ſofort bekannt machen dürfte. 
London, 22. Dez. (12.55 Uhr Nachm.) Die britiſche Regierung wird 
| vorderhand Feine Erflärung über Rrajident Wilfons Friedensnote erlaflen. 
| Sie betraditet das als eine Sadje, weldhe nur im Meinunasanstaunfh mit 
| den übrigen Alliirten vorgenommen werden fann: So verkündete heute wur 


| Umterhanfe Andrew Bonar Law, der Schatkanzler und Negiernngsführer 
| im Sanfe, auf eine Anfrage. 

| 

| 


Tas allgemeine Rublifum erhielt jeine erite Nachricht über die Wilfon'- 
| ide Note ans den Mornenblättern, welche diefelbe an hergorragenditer Stelle 
Be jelbjt unter Zurüddrangung von Kriensnenigkeiten. Die Aunde 
ı machte großes Anfichen, and das Publifum jorwie die Prefe fielen fozufagen 
| auf den Rüden vor Meberraihung! Denn „man“ war zn dem Schluß ne- 
 fommen, daf die Nede des britiicen Premiers Plond-George allem Frie- 
| densgerede ein Ende gemacht habe, falls nicht die Zentralmächte bereit feien, 
| ohne Weiteres ihre riedensbedinanngen Gefannt zu neben. Dak der Prä- 
 Tident der Ver. Staaten oder irgend cin nentrales Stantsoberhanpt den 
ı nödjiten Schritt tum würde, daran dachte man em allerweniaiten. 
| Tie Zeituugen verhalten fidh der Note negemüber entihieden ab- 
lehnen». 
| Die „Evening News“ (Abendansgabe der Yondoner „Daily Mail“) 
bringt die Wiljon’iche Note unter der fetten Anfchriit, welche die britifche 
Grwiderung bezeichnen foll: „No!“ 
| Gin Teil der Preffe, weldyer jeden Gedanken, als ob das fürzliche deut- 
ı Ihe Ariedensanerbieten zu irgend weldien UnterhandIungen führen könnie, 
| weit von jich tweiit, jchreibt das Wilfon’scdhe Norgehen nur dem „Erfolg ber, 
| dom Grafen dv. Bernitorif in Amerika betricbenen Propaganda” zu, fowie 
| der „meiiterhaften Imtätigfeit der vormaligen britiichen Negierung“. An— 
rdere Blätter finden e3 fehr eritaunlich, da% ein Mann von dem Scharfblid! 
Wilſons ſich zu einem jolhen Schritt habe verleiten laifen fünnen, beſonders 
ı naddem er erflart habe, dat er keinerlei Vermittlunnsrolle ſpielen werde, 
auger wenn er von beiden Gruppen der friegführenden Mächte dazu einge- 
laden tuorden jei. 

Nielfad) beiteht der Gindrud, daft die Naitation für eine Sperre anf die 
Nahrungsausfuhr ans Amerika viel mit der Wilfon’schen Note zu tun ge 
Iabt haben Fünnte. Andere meinen, Herr Wilfon habe vertranlidie Nadı- 
richten über die Haltung Dentichlands und jeiner Verbündeten im alle 
eines Entgegenfommens der Alliirten achabt. 

Yordon, 22. Dez. Nönign George vertagte hente Radımittag das bri- 
tiſche Parlament. In ſeiner Abſchiedsthrourede ſagte er: 

„Die kräftige Betreibung des Krieges wird das einzige Ziel 
Euglands ſein, bis die Sicherheit Enropas hergeſtellt iſt, und un— 
ſere, jo brutal von unſeren Feinden verlekten Rechte zur Geltung gebracht 
ſind. Ich bin überzeugt. daß wir ſchließlich die ſieghafte Sicherſtellung der 
Ziele erreichen werden, für welche wir in den Krieg eingetreten ſind.“ 

Er gab zu rerſtehen, daß der riede jedenfalls noch nicht in Sicht jei. 

(Aus New Port wird gemeldet, da die Effeitenbörje infolge diefer 
Thronrede ſich wieder erholte.) 

Amſterdam, 22. De-z (Ueber London.) Man erwartet in Berliner 
dinlomatiſchen Kreiſen, daß Kaiſer Wilhelm nächſtens wieder den amerika- 
niſchen Botſchafter Gerard zu ſich in's Hauptqnartier rufen wird, um mit 
ihm die Wilſon'ſche Note und eine etwaige amerikaniſche Vermittlung zu 
erörtern. 

Waſhington, D. C., 22. Dez. Präſident Wilſon wartet mit der größten 
Spannung auf die Antworten europäiſcher Mächte auf ſeine Note. Doch 
| wird bereits zu veritehen neneben, daft and) wenn die Note verworfen werben 
jollte, dies nicht der legte Schritt der Ver. Staaten jein werde. 

Dentichlard wird, wie ans beiter Onelle mitgeteilt, die erite Madıt 
jein, welche in Erwidernng anf die Wilfon’icdhe Aufforderung ihre Friedens- 
| bedinaunnen unterbreitet. 
| Mafhinaton, D. E., 22. Dez. Amtliche KRorien der zwei geitrigen ®r- 
| flärınaen des Stantsfefretärs Lanfing iiber Präfident Rilfons Note an die 
frieaführenden Mächte wurden an alle amerifantichen Tiplomaten im Au8- 
lande geſandt zur Aufklärung ausländischer Nenierimgen, bei denen dieie 


! 


; Divlomaten offreditirt ſind, ſodaß keinerlei Mißverſtändniß über Präſident 


Wilſons Zweck aufkommen könno. 

Ottawa, Ont. 22. Dez. Kanadiſche Regierungsbeamte, ſoweit ſie ſich 
bis jetzt darüber vernehmen ließen, verwünſchen die Note Präſident Wilſons 
an die kriegführenden Mächte. Sie glauben offenbar, daß dieſelbe geeignet 

ſei, die Beſtrebungen Deutſchlands und ſeiner Verbündeten zu fördern. 


ge * di — 
| Sanfıng „berichtiat fi. 
| Waihinatoen, D. E., 22. Dez. Kurz nadidem Staatsjefretär Lanfing 
| die erwähnte neitrine Nahmittansfonferen; mit Präjident Wilfon gehabt, 
erließ er folgende zweite Grflarung über die Wiljon’iche Note an die 
| frienfirhrenden Maädte: 
„Ach habe von mehreren Zeiten erfahren, daß ein falicher Eindrudf dur 
die Erklärung hervorgerufen wurde, melde ic; am Vormittag abgab, und id 
wünſche, dieſen Eindrudf zu berichtigen. 
| „Meine Nbitcht war, das jehr direkte und notwendige \nterejje nahe: 
| zulenen, das unjer Yand, als eine der nentralen Nationen, an den möglichen 
Redingunnen hat, welche die Arienführenden im Sinne haben mögen; und 
ich beabfichtinte nicht, anzudenten, daft die Nenierung iraendiweldhe Aenbde- 
rung in ihrer Rolitif der Neutralität ermäne, melde fie beharrlih an- 
neiichts beitändin zunehmender Fchmwicrinfeiten verfolgt hat. 
| „Ich bedanre, dafı meine Morte irgendwie anders gedeutet werben 
fonnten, tie ich jest inne netmorden bin. Ach nlanbe, dat der nanze Ton 
und die Musdritdfswmeiie der Noten an die Krienführenden den Ziwed zeigen, 
| ohne einer meiteren Bemerkung meinerfeits zu bedürfen. 
| „&3 ift unnötin, zu in-en. dafı ich rüdhnltslos diefen Zwedf nnterjtüge, 
und hoffe, ihm erreicht zu ſehen.“ 


Tisza endailtia ausaewählt. 

Bndapeit, 22. Dez. Der ungariiche Reichsrat hat den Grafen Tirsu 

| endyiltin als Paladin ausnemwählt, der, unterjtütt don 36 Herren, dem Nai« 
fer Karl die ungariihe Hönigsfrone anfs Hanpt jeten wird. Kaiſer Kari 
nedenit fchun nın 27, Dexember in Budapeſt einzutreffen, and die Krönnug 
wird am 30. Dezember ftattfinden. Mit der Ansihmüdeng der Strahen 
| Hft bereits benunnen worden, und die ganze feier foll trag des Krieges eine 
alauwolle werben. 





_ Mbenhpef, Shicage, Freitag, ben 22. Dezember 1916. 


—_ — ——— — —— — —— — — 


u Samstag bis 10 —* — on a den ganzen Tag 


Sport Sets für Nlinder, 
beftehend aus Scarf und 
Müte, gemacht von quter 
Qualität Eiderdomwn, fancy 


geitreifte Muiter, 69e 


hrriri.e 
Roben 

Extta awere Roben „für Tamen, 
int Bon feinem Elderdomwu mid 
(Moren Blanteis, prächtige Miufter, 
große regen, SchderSarnitur — 
re sortel umd Diraile praftiſches 

Geld dent, 


——ã von — Sie war er! 
'und fhlanf und hatte braunes Haar. | 
‚In ihren großen, dunklen Augen lag‘ 
‚ein fonderbar weicher, fait leidender | 
‚Ausdrud, obaleich fie im Allgemeinen | 
‚einen jebr zurüdhaltenden und ftolzen 
‚Eindrud machte. Weder Mrs. Mute | 
ford — fo heißt meine vermwittwete 


Einige gute Sachen für Die 
Schweſter — oder mir fchenfte fie auch Weil nachts⸗Feiertage. 
nur einen Blick der Beachtung, wenn 


wir zufällig zuſammentrafen. Natür— N 
;Tich fonnte ich nicht anderes eriv arten. i Cocoa Cake 
Aut Tarts 


Aber jedes Mal tat mir bie junge; 
Honey Eales 


Weihe hohlgefänmte Ta: 
ſchentücher mit Snitialen 


fir Männer, volle Größe 
gemadit, vollitändige Aus- 


"DEN 


ge von Yudjita- 


, 10c und. a . 
—* Sugar Cooties 


Fig Cookies 
Spice Csolies 


Chocolate Fudge 
Peanut Brittle 


inaben:Ansü 5 
Raben: Anzüge Sugar Mints 


82.75 Gorduron Gin-Zrüd Romper An— 
süge für inaben, Größen 2 bi 8 Jabre, 
in braun, bell- oder Dunfelgren, 
mit weißen Berimuntertmöpfen, 


Dame von gegenüber leid; ihr Leben | 
‚mit dem jähzornigen alten Mann | 
aa, |;mußte ein hartes fein. 
befett ” | Außer ihr unb ihrem Sroßontel| 
lebte in dem Haushalt drüben, fo ers! 
‚zählte mir Zaura, nur noch ein Dienft: | 
‚mädchen, eine junge Negerin. | 

Ich mochte Mit Pembrote nicht! 
öfter ala fechd: oder fiebenmal gefeben | 
haben, als mir fchon eines auffiel:! 
‚wenn fie bei unferen: zufälligen a 
nen aus ber Wohnung bon gegenüber ' 
fam oder wenn wir uns im Lift trafen, | 
‚To fien fie jevesmal nervös und er=, 
regt zu fein. Ihre Wangen waren ge: | 
tötet und ihr Gefihtdausprud war fo! 
angefpannt, als könne fie fich kaum) 
noch beherrfihen. Als fer fie geplagt | 


Jedes einzelne diejer guten Sachen ijt leicht zu Eaufen oder 
zu machen. Beberrajchen Sie Ihre Samilie einmal mit einer 
Anzahl Sühigkeiten und jeben Sie, wie entzückt jeder davon ilk. 


Darm pefitterte Scuhe für Tamen, 
mit FilaeOderterien, Schitlür: oder stnop!: 


„Nulter, einfabe Heben vd. Tip, 81 90 


riedrice AUdläge, Samstag au. 


Grane Filz ar für Tumen, 
mit lammwollenei lien, wert 
osc. Samag St 
Sausſlippers 


zoblen, 


Kuchen und Zuslerwaaren, die von Do⸗ 
mins aranulietem Zucker hergeſtellt wer⸗ 
den, ſind nicht nur geſund, ſondern nötig 
als einen Teil von der 


— 


für Siuder, 


Ir mit 
Weinlarbe und Nabs 


wilse 


— ⸗ 


—* 


Candy 


Abſolut friſch in 
Scha hteln verpackte 
Weihnachts⸗-Candy in 
Schokolade oder Bon— 
Vons. Reg. 508 des 
Bd; fpeziell für 


Sanıstag dMieXip.. Dur 1317 1a La Geleia Alnarien, { 
KEG N 9a: Meta Be 3 1. 256; ie 
C ——— —— u. Gretel, 15603 J—— 
— — — 


Unſer Lager in Spielfadhen 


“ulbaniid,ır — 
ztahl hen rad 
bersogene 


/ 


x Injen 


Niedliche nene Crebe de Chine Waiſts, 
in Weiß und Fleiſchſarbe, exträ feine 
Oualitit, fanch Ichimer fripenbefept, ma 

den ein fehr brauchbares Weihnachts. 


se ſchenk, alte Größen, 3 95 
. 


fpeziclt Al 

Sübihe weihe Bolfe Walltd, üir 
WeidnrahtsGeſchenſe, mit feinen Spitzen 
und Stickerei gurnixt: ehenfalls ſchlicht 
nefchneiberte Modelle, fehr hübſch, mit 
neuen gceoßen Nragen, elle 
Größen, 


if immer nom feyr groß. 


Automobil Safen 
und Reiterwagen, mit 
dem beigefügten Tchlüf 
ſel qufauziehen, ſchwe 
re Sprut afedet, fat 
nicht auker Srdmun 
raten, fantch email: 


— 


KRela·Sctss fur Kinder | 5 Teibnad. 
gera Zets, mit, Todettoof, arohe 
siae. Set. 
iffes Nuffs, gemönn t on fhwargem 
Meihrtad 
Sigarren jür Weihnachten 
El Baton Junlor Zlan 
5 für Bei Mint 82. 9 


ten, bereitet den Kleinen ftetörrend 

— araxe Gone» und toeißs * 

Ecaif, enepszeihnete 82, 75 

warme 3 S 

Mur en 

Großes Sortiment von Innen» end 

Urellanm. ſanen SeideFutter 

zade air Te echten Zeit für $3 .95 
Hofſmman Sonſe Bouquer 82.0 
Sparen. 8 für 2.0; stilie 

a 

ten, 5 für Ze: sift 52. 00 Se 
Fiuride Jiue⸗ — 
Sronintes Habana Smoters S2. N 
o für 25° Seife 


en, Bler 
gemacht, 
er! ichen 


aus 
nit br 
Beinen, tür 


banmmoll, Süden verkauft, 


Teddn-Dären 2 
> Draiinter mmamor 
topf 


tal. 
Speziel-Breife: 


Bertauft in-2 ua» 5 Pfund Carton— 
in der Sieperei vervadt 


mit Domino‘ 


Gemacht 


ht ar 
urn 
Muicder 


* 
und Sen —X 


.0rn — — 
„Verſüßen Die es 
Eheetbundt, bintn — An net neh Medelt der 
toanlären Sorte, bon zitat — 
maätlſche Tinten Rollers 
handhaben, ſür. ..... 


Verten, derſtelldare vergoldette Metall Ge. 
ftelle, wit Matra te 
ie m ceblüntem 


mind 
—— ai 


Hahrung Ihrer Kur 
morben biß zum Ende ihrer Sträfte. | milie. Zucker iſt die 
Traf ich dagegen unten im Hausein- wohlſchmeckendfte u. 
gang mit ihr zuſammen, wenn ſie von — 
einem Spaziergang oder irgendeiner MM] N Energiebildende Nah⸗ 
Beforgung zurüdtehrte, fo trugen ihre S i 
Gefichtszüge den Wusbrud beiterer | Ei z — 
Ruhe. Doch war in dieſer Ruhe kein * 
— leine Fröhlichkeit. Es Be Gebrauchen Sie Do- 
dann eher, ala beherrfche fie ſich gedul⸗ mins Puder - Zucker 
big. Sowohl in der Erregung als aud| . . 
in ber Rube war fie ſchön, und dic) — und Domino Eonfect- 
‚weiß nicht, warn fie mir fchöner! ISDN  joners fii 
ſchien: im. Erröten der Entrüftung| R u B, 10, 25 und 50 Sm. Füllu Zucker ee 
ober in erfämpfter Ruhe. BR ngen, Froſtings 
Noch nie in meinem Leben hatte ic 4 und Seings. — Ihr 
ein Frauengeſicht geſehen, das fo raſch 
|medsfend in Spiegeltlarheit die * | ie Grocer hat ihm i in bequemen ein Pfund⸗ 
pfindungen der Seele wider gab. Es Packeten. 
fasgzinirte mich, das Geſicht der Dame 
bon gegenüber. Nicht nur Schönheit 
gab e3 wieder, fondern Starakterftärte| 
{brach aus ihm und tiefes Gefühls⸗ 
are Fa Ind es bebrüdte mic. 
wenn ed mih auch nichts angina, —3 
Miß Janet Pembroke ſo offenſichtlich 


Granulirter, Tablet, Puder, Confectioners 


und stiften, 
Zilfolitte 


bon fortie 


nicht alüdlich war. | 
Mir feldft. gegenüber gab ich e3 zu, 
daß ich ſtarke Mitleid füglte mit dem! — 
Mädchen, bus ein fo erbärmliches 
Reben zu führen fchien, und felbit 
Laura geltend ih eö em Meine 
Echmefter jedoch gab mir den Rat, ich 
follte init meinen Shmpatbten und: 
mit meinem Bedauern etinas weniger! 
98 verichwenberifch wirtid, ie, denn ed: “ Kindertleid. — | 
c ſcheine ihr daß die junge Dame durch⸗ Eine umgeſchlagene Quetſchfalte., 
——— snei 


mn ee eh u |— au fü r ſich ſelber ſorgen könne und unter der ein beſtickter Gürtel durch⸗ | 
r ſich wahrf&eintic jehr gut gegen ben) gezogen wird, ein hübjcher mit Spike 
m; 'ergehen Iaffen 

Die Zutnadel. 


— und ſtundenlang be⸗ das kann noch immer geſchehen. Ich ‚armen, alten Ontel zu mehren ver⸗ 
ı raten helfen. 


Denn bie Sache war fo | fielle mir or, daß die Er ftebe! 
c eigniſſe jich | ! in a 
!ungeheuer wichtig, daß Lage, Nachbar= | mit großer Schaelli ! „Isa begreife nicht, iwie Dir armer, 
Kriminalroman von Carolhn Wells. ur pn Bi 


Ballen, von for i 


tirter 
zeit Schaukelpferde. 


Leather 
aeltosit m "ide I Omailliit, Dapaie 
Tridle, 


Neneſte Mode. 


CEigendienſt der „Abenden 


FIrletion Auto, won ihre: 
vem et 16 
nom 
liet in 


ia ebin: 
gußeifer⸗ weiß 


Edhwiügran, em 


Glansfar: 508 


zu...... — 


XL 
ran. 
Floſu. au ; Leder Srarmübre 
und Schwang, rote 


Hurtholz Rockers.. 


ben, 


ſchaft, moderne Eintichtunge n auf das? ben, ivenn ich mich jemals verliehen Alter Ontel jagen kannſt,“ wendete ich | 
| Sorgfältigite berüdfichtiat und < — — geſehen, geliebt, geheiratet, — ein wenig ärgerlih ein. „Du weißt! 


‚einander abgewogen ierben mußten. und dann fuche ich mir jelber eine; Pod, Ivie er mit ihr fohilt und ſpek⸗ S U PR { 
ww Elektrizität trägt dazu hei 


5 
Die Dame don gegen 


Aller Wechlel it mir verhaßt. 
Als jedoch meine Schweſter Laura, 
die ſo liebenswürdig iſt, meinen kleinen 
Haushalt zu führen, ſich mit der ihr 
eigenen Be Himmibeit entichloffen hatte, 
auszuziehen, mehr nach dem Zentrum 


übert.“ 


oder ser der 


N 251 
ooer Schlafz sit 


moren die Fragen, 
erſüllten, 
86. 
und 


Radiators 
30; andere Arteı 
zuverläſſig wie 


meer 
til, 


genau 
— 


beſetzter Kragen und entſprechende 
Monſchetten ſind die Sauptmerkmale 
dieſes hübſchen Kleides. 

Für 8jährige braucht man 256 
'Nards und Yard 36 Zoll breites 
Material nebit 4 Mards Like. 

Schnitimuſter Nr. 8112. Gros! 


Geueral Dffices: Chicagn 


rei- 2 Weit Adamgd Zir a 


3 eig 
Late Str. 
4523 Proadne) 


itin: 5646 W. 
“Yrsabiwah: 


wi 


„Sie gehört der auten Geiell-| 


im ð 


m { 
sus 


— ih f 


Iſt ein Ertrabadezimmer eine ge: ‚Wohnung — tatelt!“ 

—— Entſchädig: ng für eine richt ! „Hm,“ meinte meine Schivefter „Du|. ge aber * — nicht, = mn. 
here! legante Etrafenlage? Iſt eine ſcheinſt jc = : nicht verdien nd, mie ich Ichon d Hei k h 

Sans tür mit Onhrtand wertunller > | {8 sunebmen, Dıf die Dame Bi for fagte, in diefen dunklen Augen ſprühen as ein osig zu — en 
in Ziftbon mit blauer ade und got- erhören wirb!” 77 &lnten, bie feicht zu Flammen wachlen , Für umgeniigend gebeizte Yadezimmer un 
denen Sinöpfen? Sind Palmen im! Nun tut ſie's nicht, ſo muß ich fünnen, und Len peramenn das mit in der Tat fiir irgend ein Zimmer, gibt eö hier eine iveale elektrifiie Anneku: 
Sausflur mehr ı ivert als totfammtenes | m. rirauen in meine ante einem alten Onkel ichon feriig werben: fichteit leicht an einen elettrifhen Liht-Sodet angebrett - das Irmei 

sn . _— Treppengelünber mit großen Duufien?! Mer. eerebungi gabe fepen.“ | m. e —— * z i wohltuenden Nomfort zu geringen Kojten 

— —— ge Iuge Das t, bie Lauras Worauf Laura mich auf bie Sau! | „Da3 freu it mich, ertlärte ich. Red Leuchtende elektriſche 

N Zuſtimmung. Ohne Um⸗ Seele und leider guf dem ter klopfte, mich einen alten, hm, einen —* nur hoffen, daß ſie genug Ben 

Hände. ch bin Junggeſelle. und ver⸗ Umweg über dieſe auch die meine. alten Gfet nannte, und erflärte, da | Selbftbewußtfein bat, fich biefer Ty— wie die abgebildete zwei Glower Faſſon koſten 

—— en | „Wenn Du nur menigftens Deine | irgendivo in biefer Stadt irgend ein |Tannei nicht zu fügen.” Dann Er bis zu $15, Nein Rauch, feine offene flamme umd vein 

glaube ich zu wiſſen, daß mit pet; nung jagen twlrdei, Otig,“ nrfents nettes Mübel bie Chance feines Re- |! ich heraus: „Ich möchte das M äd | 7 dn3 cleftriiche Licht jelbfi. 

Frauen am beiten ausfommt, ivenn Laura zu Hagen. nd * tat ich es bens be rfär ine: einen fo guten Mann einmal wütend ſehen; das muß ihr fa Wir drahten Häuſer für clektriſches Licht zu niedrigen Breiten und ge 

man ihre Wünſche, ſeien ſie auch eigen— Hu tiielich und empfabi jedesmal eine wie mih a eherrn zu angein! mos ſtehen.“ Zr | ben — 2 Sabre zum Bezahlen. Unterfucht. Rhone Randolph 1280. 

tümlic, einfacy in aller Seelenrithe er- | gi ehnn ing. ben der ih wußte, ! oh N - aben ihr Gnb „Otis,“ fagte meine Schmweiter far -— Berehnungs - Abteilung Kontraft - Departement. 

füllt. Sit body das beuptfälichtte gun, ſie ihr nit Gefie Dies tat und fo i a Line ken One end, — ee Sn Ts | C J h Edi C 

3 dusbaltes .rpY U - p * ** * Pr — D ı ( oe en a 
nt a es [ven Siebentinürbigteit, um ihr Öe:; Wohnung. Im eleganten Viertel, nicht en gg Dame ommonwea { 1SON O. 
ipaten mein, wenn ich Saura ichalten — Be Br ze A e ‚geben | ıau weit bom Qubfon, in einem ber bübfch, zugegeben abe ir doch wohl > Beit Adams Strafe, 
ie 6 Se Aokanie und ſo die Wohnung ihrer eigenen hübfcheften Häufer Nem Yorks mit’ } 3 gegeden, aber DO — 

* fie mie al Se * * eis 2 Wahl in recht günſtiges Lir, zu ſetzen. Heinen Etagen. Der „Hammerfietah” — = ee ne Mictaen und Jocſon Blvds. 

F als genwart nithie nicht Nomen en s Bedarfs Läden: 3 

Gabe Häuslichkeit ſchuf, ſo kompen— — ſel —* * —— * x an | hieß das Haus. Sein Flur war ſelbſt = 3 nicht, bitte?!“ rief ich BON !onan Sanare: 3127 Logan Vive, 

fierten fi die Dinae, um mich ju— ae 'e Mac an —* * ae — —— —— —* An ändere —* den Yon —“ — Sourn Öhicagy: 163. Eticags Ap. 

2* .. » 4 sinı . Ibis e a 4 - * * ar ; i 
ei ausgubrücden ri Sie — Pl nd obgleih der Portier nebenbei auch 
Laura beſchloß alſo, daß wir 
ziehen müßten, und ich — hu 
ſchwieg ... 
Hätte ich gewußt, was „ausziehen“ 

was vor allem „Wohn: ung fuchen" ber 

beutet, jo würde ich nicht geſchwiegen 

haben; nein, keine zehn Pferde bätten 

mih aus unjerem Heim am Gram- 

terchpart binausichaffen törnen. 

Der Teldzua begann. 

Früh am Morgen, jeden Morgen, : 

ftürgte fih Laura auf die Anzeigen 

'palten ber Nero Morker Zeitungen und 


machte fih brei E:tu nden. lang Notizen. 
Dann bifusnte fie Wohynungdagenten — — 
und verbrachte den Reit des Ioaei 
nübli mit dem Belcbauen der frag- 
Iihen Kombinationen don Zimmern, © 
Küche, Badezimmer... Abend 
dann beitand aus intereffanten Ge:! 
fprächen über die Vorzüge und Mache 
teile der etlichen fieben ober 
Dutzend beſichtigten —— 

war unermüdlich. Miemals f 

die Hoffnuna zu weriieren, 

enblich boch jene einzige Mobnur ng, jene | 
beanabete Eiace finden müzde, die alle 
die bewuhten Vorzüge in Tich vereint ' 
gen und feinerlei Nachteile haben 
würde. 

Anfanalih madie 
ditionen fogar mit, aber e& dauerte gar 
nicht lange, bis ich energiſch wurde, 
und ertlarie, ich wolle mit der ganzen 
Geſchichte nichts mehr zu tun haben 
Laura fönne meinetmegen umberheten 
fo bie! fie wolle; doch chne mid, ohne! 
meinen wertoaflen Rat. Mit Veranü⸗ 
gen wolle ich in irgendeiner beliebigen 
Wohnung hauſen, die ſie auszuſuchen 
für gut fände; nach dieſer Wohnung 
aber unier ber erkledlichen Anzahl von 
Wohnungen einer ſo reichlich großen 
Stabt wie New Prrf Tag für Tag 
umherzuſchnüffeln müſſe ich ein— für 
allemal dankend ablehnen. 

Meine Schweſter ahnte die Unab— 
anbderlichteit meines Entichluffies und 
> fügte füh, Sie juchte allein weiter. | 
4 An bden Abenden jedoch mußte ich die 
eſullate des Tagewerles über mich 


mir 
ri 


r 


ih diefe Erbe 


nach dieſer Richtung hi 


„Wenn Du Dich nicht verheirateſt,“— 
pfiegte Laura denn nachdenklich 3 
ſagen, „ſonder rn immer bet init lebit, 
dann mupt Du d uch eine Stimme 
haben — hl unſeres 
Hei ar“ 

„Ich werde wahrſcheir 


ntw ri: to 


har Der 
us YJor 


lich nicht Beis | 
ih, „Das heißt, ich, 
leinerlei Apſichten 


tuten, 
habe augenbiielih 


m 
vie 


‚tann’3 niemala mw iffen. 
Grund, weshalb ch 

bin, iſt natürlich der, daß ich dem be— 
mußten Mädchen noch nicht begeanet 
bin — dem richtigen, weibt Du. Aber 


Turiende Ersena 


nieht verheiratet ! 


‚ Seds Monate fang 


" Goficht und Slörper mit Blcien be 
beit. Begann ſich zu verbreiten. 
Kind ſehr unmuthig und 
konute nicht ſchlafen. 


tSeheilt durch Gnticura 
Scift und Salbe 


Nichte litt an ucdender 
Monaie lang. 


ven mit Blafen bededt, 


Meine Erima tatı 
fe: 
die vifen bradden und ſich 
au verbreiten bögannen und 
bald fi eine Binfe öffucte em 
ſchien einige Toge ſpöter 
ſchlag Tor Geflcnt war rin grüß- 
liker !nbiit und dad Mind mer 
unmurbin mb bornte Nachts 
ridır ichlafen 
„Dann bemupte 1 
Soap. and Dinimert und nu 
Sehrauhd vun zwei Schadhtein 
Cuticura Oiniment mammen miit 
der Euttcura Ssop mar file 
otlftändtig gebeilt. (6 
schänel ) ri Therefe Selesty, 
' 2046 Korttand Sir.. Chicago, Tl. den 10. Oe⸗ 
toter 191). 


Yrobe frei durdı Von 


Dit 82.7. Sfin Boot aut DBerlangen, 
fonde Yeitterte “Cotienrn, Dept ’T, 
“on.” Berlaufı in bei ganzen Miell, 

s 


!0s 


Iguicura 


u) 


t 


‚Liftjunge war, fo wurde man doch gut, 
ı bedient, 
Die Bewohner eines 


| 


folhen New! 


— Hauſes mit kleinen —8B 


die geringſte Cufl h 


Aber man 
Der einzige je 


vents kennen gewöhnlich nicht einmal! 
ihre Zürnagbarn auf beinfelben Flur 
oder verſpüren um Mindeſten nicht 
deren Betanntſchaft 
zu machen. Ich aber machte von dieſer 
Regel eine rühmliche Ausnahme. | 
Schon bon den erfien Tagen an mar) 

in lebhaftes niereffe, Das beinabe an! 
'Neugierbe grenzte, fiir bie junge Dame | 
‘in mir erwacht, bie in u Apparte⸗ 


ments geaenüber den unfrigen auf dem | 


dritten Br des „Hammerſle igh“ 
wohnte, obgleich ich ſie nur einige 
Male bei zufälligen Zufammentreffen. 
‚im Rift oder im Flureingang geſehen 


' hatte, 


ſchon 
ſachen über dieſen 


Natütlich wußte ich bald, wer ſie 
wat. Sie hieß Miß Janet Pembroke, 


und ſie lebte mit einem alten Onlel, | 
den ich noch nie aelehen batte. 


Wenn 
wir auch erit zwei Wochen in Hammer: ' 
‚fleisb wohnten, fo war Laura dodh!c 
Befiperin verfchiedener Tats| 
alten Herrn. Er! 
war Mik Pembrotes Großontel, mie |y 
man erzählte, galt für jehr reich, aber 


geizig, und ſtand im Rufe, ein jüh-! 


‚fein. 


Ser Gejiht und Mörper ine | 


ins} 


' Wände hörte man bag immermährend:! Cuh matt 


;jorniger und unangenehmer Herr” zu 
Er litt an irgendeinem ſchwe weren 
Leiden und verließ die Wohnung nie— 
mals. Sein Jähzorn um) fein tyran=! 
nifhes Gebaren follten, fo fagte man, | 
feiner Nichte das Leben zur Bürbe ma: i 
en. Ich feibft hörte oft, mern ich an! 
ber Flurtür von gegenüber borbeipaf: | 
firte, die ſchrille Stimme de alten! 
Mannes in lautem Schelten; und 
ſie durchaus nicht, daß die früheren 
Mieter unſerer Wohnung — 
ſeien, denn ſelbſt durch die dicken 


en. Das Mädchen von gegenüber | D 


nn 


ſchien wirklich bedauernswert und ſo⸗ 
gar die zurückhaltende Laura ſagte zu 
mir, ſie hoffe, recht bald ihre Bekmnt- 
ihaft zu machen. | 
Sie mochte einundzwanzig ober 


zweiundzmwanig Jahre alt fein, dielgwen. techerass ar haben. sonne 10 & 26, | 


haft an... 
„D_ gewig! Das meinte id nicht. 
Uber fie tit hoc nütig und macht einen 
'fo verfchloffenen Eindrud, und ich 
| müßte mich fehr irren, wenn ſie nicht 
ftarr und eigenfinnig ift. Otte, das 
Mädchen täuicht; alaube es mir. Ich 
habe fie öfter aefeben al3 Du und ich: 
habe fie ſprechen hören...” 
(Fortfegung folgt.) 


— — — — — 


* Wer ſein Grunbeigertum ver» 
laufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der Abendvoſt“ 


Fühlt! zIhr Euch 
manchmal mutlos? 


jammerliche Gefühl 


Das 


Un 


!fommt 


‘häufig von einem außer Orbnuna ger 


ratenen Magen ober einer trägen 
Leber. Seht Eure Verdauung in den 
|Stand und die Galle in richtige Tä- 
tigkeit — dann berjchivindet bie Mut: 
loſigkeit. Ihr werdet bald vergnügt 
fein, falls Ahr 


Ben fir Pädden 
:8 and 10 


Polizei, 


m Alter von 4, 6 
Jahren. 

Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 Cents 
zu beziehen durch die „Modeubteilung der 
Abendpoſt“, 223 
Chicago, x. 


— ——— 
Danagergeſchent. 


Es brachte N. Dahm und ſeiner ihm vor 
Monagisfriſt angetrauten Gattin den Tod. 


Nicholas und Mary Dahm, die erſt 
vor einem Monat den Bund für Le 
ben ſchloſſen, wurden geſtern Abend in 
ihrer Wohnung, Sr. 1913 Wesien Abe, 
in Evanſton, an Gas eritiat aufgetun- 
den. Nachbarn, die das junge Ehr- 
paor Seit Dienstag nicht mehr gerehen 
hatten, benachrichtigten ſchließlich die 
die die Tür erbrach und die 
Allem Anſcheine nach 
waren die Unglücklichen ſchon ſeit 
Diens tag tot. Zuerſt wurde angenom— 
men, daß es fich um einen Selbſtmord— 
palt handelt, doch wurde ſpäter feſtge— 
ſtellt, daß ein Unfall vorliegt und daß 
eine Baslampe, die Dabm von feinen 
Kollenen als Hochzeitsgefchent erhal- 
ten hatte, das Unheil angeftijtet hat. 
Wie die Unter ſuchung ergab, ipur ber 
Gummilshlaud, "der die Lampe mil 
dem Brenner verband, undicht, und 


Leichen fand. 


‚Dahn muß wohl den Gasgeruch wahr: 


nehmt, das WBoltäheilmittel für die 
gewöhnlichen Belchmerden. Sie mir 
‚fen aründlich auf ben Drogen, Leber 


‚meine Schtefter erllärte, es wundere und Eingeweide und fräftigen unb 


reguliren Dieje wichtigen Organe fehr; 
bald. Rein vegetabilifch, keine ſchäd— 

lichen Drogen. Wenn immer hr) 
fühlt, merben ein paatiy 
Dofen bie | 


‚Sahıen hoffnungs- 
voller maden! 


Größter Berlauf von irgenb einer Arznei in der 


| 


genommen haben. Unjtatt aber nad) 
der undichten Stelle zu fuchen, glaubte 
er wohl, dah die Gasbrenner offen 
ſtänden, und drehte vier von dieſen an, 
in der Meinung, fie abaedreht zu ha= 
ben. Das Ga? entftrömte noch den 
pier Brennern, als die Polizei ein« 
drang. 


— 
Salami und Sülze als Reiſegepäct. 
Auf dem Münchener Bahnhof wur— 

den über 11 Zentner Salamiwurſt und 

Sülze beſchlagnahmt, die eine Frau 

als Reiſegepäch nach Baden-Baden 

aufgegeben hatte. Die Polizei ſtellte 
den Ramen der Frau feſt, die angab, 
die Lebensmittel mit Hilfe von Unter: 
händlern erlangt 
Veberpreife bezahlt zu haben. 


Weſt Waſhington Str, 


‚Elef 


unfim Yldv 


Zuſammenſtoß. 


Der Straßenbahnſchaffner Frank Koehler 


wurde iſchwer verletzt. 

In Kedzie Ave. und 64. Straße 
tie geitern Abend eine Kedzie Ave, 
trifche mit einem anderen Stra 
Der Mo— 
tann, Ver. 


var imt 


ßenbahnwagen zuſammen. 
torführer Louis Fleiſchn 
4240 S. California Ave., 
letzten Augenblick abgeſprungen und 
mit leichten Schädelwunden davon 
gefonmen. Der 23jährige Schaff 
ner Front Ntochler aeriet aber zii 
ichen die Trümmer. hm wurden 
die Peine gebrochen. Um fern Xeben 
zu retten, werden ihm wahrſcheinlich 
die verletzten Gliedmaßen abgenom— 
men werden müſſen. Seine junge 
die ſich in der Elektriſchen be— 
erlitt leichte Quetſchungen. 

Die Straßenbahngeſellſchaft und 

ce Bolizei bemüt jih jebt, Die 
eh chfeit Für den Unfall 
feitzuitellen. 

ee 


Ghinin, weidhes den Kopf nicht anareitt. 
tg LANATIVE BRONG Qu ININE ftür 
HH: abführt, ten e3 boi m Dernann genommen 
Es mudt ı At nerode as verurſacht 
: in den Threr 54 atbt nur cl 
Scomo Quinine”. Die Unterfebritt von 
G srode auf jeder Echahtel. 25r. 
._-. — 


Nusgeicht. 


. 
Frau 
fand, 


hen 


rft 


— 


Herzloſe Mutiter entledigt ſich ihres 
Zünglinas zur Weihnachtszeit. 

m Hauseingang ihrer Wohnung, 
Mr. 4894 N. Claremont Ube,, fand 
rau Sofephine Hoffman "geftern 
Abend ein Wündel, das ein friedlich 
fchlafendes, etma 3 Monate altes Kind 
männlichen Gefhlehts3 enthielt. An; 
dein Einichlaoetuch war ein Zettel be: 
feitigt, ber die Mitteilung enthielt, duß 
die Mutter für den Säugling nicht ſor— 
gen könne und fich feiner entledigen 
müffe. Frau Hoffman, bie jeldft Mut- 
ter dreier Kinder ift, benachrichtigte bie | 


und beträchtliche Polizei, die das arıne Würmcher nad) | 


"Yen St. Vincent Findelhaufe — 


Prado Hotel 
nach 


ſie das 


‚ıier  Dieler fechite Sinn Tekt 


auch das Kind haben, um e3 dan! 


ertifii 


- Ihr ſechſter e Sinn. 


Geiſteskranke verfudht Töchterchen 
Leonard A. Busby zu entführen. 
Frau Helen Pike, die bisher im Del 

wohnte, wu geſtern 

dem Beobad tunashofpital ge: 
bracht, nachdem ie den Verluch ge: 
macht, das bierjaii ige Töchterchen bon 

8. U Busby, Nr. "118 Sheridan 

Road, dem Präfibenten der Straßen- 

bahnaejellichaft, zu entführen. Gäfte 

des Hotels wollen fehon BE beobach 
tet haben, daß di ie Frau bei der augen— 
blicklichen Kälte leichter Sommer 
fleidung U (uögänge machte, au ſoll 
fte den Bäft 


von 


rn 


syı 


n f, 
Fr ei 
in r 
—B 
en erzählt haben, daß ſie 
Kind Busbys entführen werde. 


das 


| Geitern Morgen verfuchte fie Zugang 


zu der Wohnung von YBusbn zu erlan 
wurde aber abgewiefen und in 
Haft genommen, als fie bald daranf 
aewaltfam eindringen wollte, Richter 
=culln voraeführt, berichtete fie, daß; 
Kind haben mollte, ba Frau 
YBuabn Fo gut zu ihrem eigenen Kinde 
war. „Sie müflen nämlih wiſſen, 
Herr Richter,” foate fie, „Dar ich fechs 

S Sinne habe, während die meilten Men 
Ichen nur im Beſitz von fünfen ſind. 
mich in den 
Stand, meinen Willen auf ander: 
Leute zu übertragen. Daber wollte ik 
mei 


Yo 
ker 
Per 


Tor 
Url, 
x 


bedeutenden 
“Frau Vike be— 


ner Kraft zu wor 
fönlichkeit zu machen. 

bauptete auch mit einem 80jähriger 
Mann verheiratet zu von dem fie 
nionatlich $60 erhalie. 


— — — — 


ſein, 


* Mor ſein Grundeigentum ver 
kaufen will, erteicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine lIeine Anzeige in 


Abendpoſt“ 


— — 
——— — — 


5 
Det 


<inder schreien 


NACH FLETCHER'S 
CcASTORIA 


r 





Lieder für 
Piano 
Player 


Bringt die helle Juufik der Welt in 


Die Preife find wunderbar niedrig für die offerirte Onatität. 


Fin Player-Pint 


! 


| 


ir Weihnadten 
N das erhabenpdite 


Zahlungs: 
Bedingungen 


3 Jahre 
zu bezahlen. 


Keine 
3infen. 


Euer Heim durd) ein Piano: Player | 


Upright Pianos und Baby Grands zu Preisen tür Jedermann erreichbar 


IE Tianos und Tictrolas, welde 


bi3 zum Samstag gekauft wer= | 


den, werden noch Weihnaditen abgeliefert. 


Reichardt 


Piano Co. 


Ghicagos’ größte Deutihe Muiitalienhandlung. 


"ir find und wir fpredhen deutich. 


Zwei 
Weitieite 
Milmanfee Avenne 


J nu in 
Raulina Str 


1311 


naher 
nad 


Ärnnmmanmanannannn 


—— 
Perſonal Aachrigten. 3 
ü 


* — air Apr 17 * 
— Herr John Schuſter, eier Der c [te 


ten PBlumbers tm Chicago, Fer beut 
jeinen 88. Geburistag. Er ur mod W 
vitftig, das er fein 100, Yebensjahr zu 
erreichen aedenkt. Das Geburtstagstind 
welches im Rubeſtande hat 
Sohn, Frank, der des B 3 

weiterführt, einen zweiten Zobn, . ) 
und eine Tochter, Yarbara, jowie 1» 
GEntel, von denen zwei gleichfalls Ylumber 
find, und 15 Urentel. Ein Sohn tit ihm 


De 


C 


einen 


Geſchäft 


ICD 
y 
} J 


sat 


t, 
er 
= 


geitorben. Herr Schujter wohnt noch jett) 


im Haufe 751 No. Clark Str., mo fein 
Seichäft jeit 60 Nahren beitanden bat 
Er ftanınt aus Deutichland, mo er 
>, Dezember 1828 geboren murde 
EEE TEEN ERINNERN 
Ghicagoer Große Oper. 
allt-Gurei als „Traviata”. Heute 
„Boheme“ mit Geraldine Farrar. 
Ein zahlreiches Publikum hörte 
witern Abend Frau Galli-Curei die 
„Traviata“ zum zweiten Male ſin 
gen. Die Begeiſterung über d 
Vereinigung von ſchöner 
und großer Kunſt bei dieſer Sänge 
rin war abermals groß und erreichte 
bei der Arie „Fors e lui“ den Höhe 


J 


WW 


q 


punft. Herr Nadal foımre als Alfred | 
nicht jo befriedigen wie Serr Crimi 
c3 getan hatte. Poleii war ern guter | 
Sermont der Weltere, aber vor dent! 


($lanz, der von der Galli-Eurrit aus 
rablte, verblaßte alles Indere, 

Für heute iſt Puecinis „Boheme 
ingeſetzt. Frau Farrar 
MNimi, Frl. Pawlowska die Muſette 
jingen, in den Männerparticen tre 
en die Serren Crimi, Journet un 
Rimini auf. 

Morgen Nachmittag wird „Romeo 
und Julie“ mit den Damen Galli— 
Curri und Pawloska und den Her 
ren Muratore, Maguenat und Jour 
net wiederholt, morgen Abend „Tos 


wird die 


d 


N 


L 


ca" bei volfstümlichen Preiien mit! 


den Damen Amsden und Sharlow 
:ıd den Serren Errolle und Verf. 
— — — —— — 
Im Tode vereint. 


iiber 


Gram den Tod ihres 


Aus 


indes machte geitern die I Tjähriae | 


srau Ruth Liebomit, Mr. 22398. 
Rolf Straße, mittels 
ihrem Daſein ein Ende. 
fand, als er von der Arbeit heim 
kehrte, die Leiche und benachrichtigte 
die Polizei. 
— — 
Durch Feuer beſchädigt. 


In der Wurſtfabrik 
David Berg K Company, Nr. 


27 


J 
J 
* 
hr 
} 
Suhl 


der Firma 
149 


M 


id, 


euer 


Vi. 
Entitebeungs 


aus, deſſen 


urſache bisher nicht ermittelt werden 
Der Brand konnte erſt ge— 
er beträcht-⸗ 


konnte. 
löſcht werden, nachdem 
lichen Schaden am Lager, den Ma— 


ſchinen und der Ausſtattung der Ge-— 


ſchäftsräume angerichtet hatte. 


Zum zweiten Mal in dieſem Jahre 


im 
ve, 


entstand geitern Abend Feuer 
alten Times Gebaudes an 
und Maibinaton Straße. D 
oberen Stocdwerfe wurden itarf be 


ſchädigt. 


Gine Yufonbe, di 
8$$. fit, 


Zaufenre von deutihen Würgern 
fannten Amerikas Methode nicht, 
Blutkrankheiten, Katarrh u. Haut— 
leiden zu behandeln, bis ſie von 
S. Jetzt wiſſen ſie, 

S. das Standard 


Ö, 


— 
— 
— 


— 
— 


S. hörten. 
weshalb S. S. S 
Blutheilmittel iſt, und ſie gebrau— 
chen es häufig, denn es iſt rein ve— 
getabiliſch, zuverläſſig und hat eine 
Geſchichte von fünfzig Jahren hin— 
ter ſich, die zeigt, daß ſein Erfolg 
auf Verdienſt beruht. In jeder 
Apotheke zu haben. Schreiben Sie 
nach freiem ärztlichen Rat. 


Halten Sie den Blutſtrom rein 


mit S. S 


m 


= 
SS, 5. 


Swift Specific Co. 
Dept. G-34, 


Joſeph, 


am 


Stimme 


Nın 


Leuchtgaſes 
Watte | 


Straße, brad geitern Mbend | 


te beiden | 


A| und verfchiedene 


Läden: 


515 


Nordſeite 
1 N. Clark Straße. 
nahe Foſter Ave. 


Befanntmahung. 


Die Deutfche und Dejterreich-Unga- 
tische Hilfsgefellfchaft macht bekannt, 
daß im Hinblid auf die nachfolgenden 
Feiertage das Büro (Hamburg-Ame- 
tifa= Linie, Nr, Weſt Randolph 
Straße) am morgigen Sonnabend und 
‚ebenfo am Sonnabend, dem 30. De— 
yembet, geichloffen bleiben wird, des- 
gleichen an den beiden Montagen, dem 
| 20. Dezember und 1. Sanucr, 


ae) 


| — 9. — 
Die Allerungiudlihiten. 


Zahl der . Beiitesfranten 
Jahr zu Jahr fteigt. 
Nie alle Nahresberihte der Be 
amten von Stadt und Gountn in 
‚landesüblicher MWeife mit Yablen 
reich geſpickt find, fo it es auch der 
‚des Coumtvgerichts, aber die Zahlen 
reden eine beredte Spradie. Da 
wurden nicht weniger als 367 Fälle 
von Tauben, Stummen, Blinden 
ud Sdwahlinnigen verbandelt, im 
Vorjahre nur 90, im Jahre 1914 97. 
Ferner iſt die Zahl der Geiſteskran 
ten von 2604 im Jahre 1914 auf 
2813 im folgenden ımd auf 3095 in 
diejem Jahre geſtiegen. Abgenom 
men hingegen hat die Zahl der 
pflichtvergeſſenen Kinder, Eltern 
(oder ſonſtigen Blutsverwandten, 
welche zur Erhaltung hilfloſer An 
gehöriger gezwungen werden muß 
ten, ſie fiel von 1055 vor zwei auf 
34 r einem umd auf 643 in die 
jem Jahre. Die gimjtigen Erwerbs 
verhältniſſe und der Ausbau des 
Bountpdienites für foziale Fürſorge 
teilen ſich in das Verdienſt, dagegen 
iſt die durch das Gericht zu ſolcher 
Unterſtützung zur Verteilung ge— 
drachte Summe nur von 8391,166 vor 
zwei auf 8380,045 in dieſem Jahre 
zurückgegangen. Für die Erhaltung 
von Geiſteskranken gingen 830,950 
ein, für die von Tauben, Stummen, 
Blinden und Schwachſinnigen 83670, 
erſtere Summe it am annähernd 
S5000 böber als die por zwei Jahren 
war, letztere faſt viermal ſo hoͤch als 
1913. Die Zahl der Kinder, welche, 
zumeiſt von kinderloſen Ehepaaren, 


Wie die von 


DO 


Ä 


si 


on Kindesitatt angenommen wurden, 
tt bon 588 im Nabre 1914 auf 391 
‚tm legten und 448 in dielem Jahre 
geſtiegen. Außer Richter Seullhy 
ſind im Durchſchnitt drei Richter im 
Countygericht tätig: das bedeutendſte 
Geſchäft in dem Gericht iſt die Ver 
handlung über den Bau des Verbin 
dungsboulebvard zwiſchen der Süd 
und der Nordſeite. 
iss 
Aw 


Hindenburg - Kümmel 


17de— 


- 


Uus Bereinstreifen. 


3um Beiten des Hilsfo 
drei Gemeinden St. Huber 
bola und Karoiyget in Ungarn beran 
italten Ungarn deutlichen 
‚am fommenden Samätan Abend 
Hperbers Halte, Blue Island pe. 
und 21. Place, eine Sonnenwendfeier. 
Die Veranitalter molfen zur Linde- 
‚tung der Siriegänot in jenen drei Ge- 


nbs fü 
t, &t. 


Imeinden beitragen und menden fi 


ıdesalb an alle Landsleute in Chicago 


. €3 beginnt um 7 Uhr 
Cintrittsfarten für Herr 


Da die letztjährige Sylbveſter-Feier 
des SenefelderLiederkranz 


J ein großer Erfolg war, hat der Verein 


auf allgemeinen Wunſch beſchloſſen, 


Jauch dieſes Jahr eine ſolche Feier ab— 


zuhalten, und zwar in den beiden un— 
‚teren Sälen der Lincoln Turnhalle. 
Das Komite hat bereits das Pro— 
‚gramm zur Unterhaltung ausgearbeitet 


‚monnen. Die größere Halle wird feit- 


1 lich ausgefchmüct werden, und Vot— 


träae, Colt u. |. mw. werden hier zum 
Belten gegeben werden, mährend bie 
etwas fleinere Halle zum Tanzen frei- 
gehalten mird. Anfang der Feftlichkeit 
am Spivelterabend 7 Uhr. Alle atti- 


j ven und pajliven Mitglieder nebjt Da- 


men, ſowie Freunde und Gönner des 
Vereins ſind herzlich dazu eingeladen. 


| 


| 
| 


k 


Schlußrede, daß, wenn 


Adendpoft, 


Der Schlußatt. 


Tas Schilfal von Frau Jva Barnes 
ruht in Händen der Geichworenen. 


Der Mordprogei; der Frau Jpaı 


Barnes, die angeklagt ift, ihren Gat- 
ten, den 


ington Part erfchofjen zu haben, er: 


| 
I 
I 
I 
I 
} 
l 


reichte Heute Mittag kurz vor 1 Uhr 


fein Ende, und die Gefchworenen 30 
gen fi, nachdem ihnen Richter Fitch 


Beratung zurüd. WlS „corpus de: 
lieti” wurde ihnen die Waffe, mit der 
Barnes getötet wurde, mit ind Bera- 
tungszimmer gegeben. Man glaubt, 
daß Die Jury fih bald auf einen 
MWahrfpruch einigen wird. 

Verteidiger Day ſagte in feiner 
auch feitens 
der Angeklagten Notwehr nicht gel: 
tend gemacht worden fei, doch Wie: 


TS} jeine Rechtöbelehrung erteilt hatte, zur 


I 


\ 
' 


| mand mehr dazu berechtigt geweſen 


wäre, als Iva Barnes. Nach der Dar— 


Waffe, als Barnes mit der Angeklag— 
ſten am Boden rang. Auf das Zuſam-— 


Beiſpiel 


— 


mit der Bitte, das Feſt recht zahlreich 
zu befuchen. 
| Abends. 
und Dame foiten im VBorverfauf 25 
n | Gent?, an der Kafje 50 Cents. 


tüchtige Kräfte ge= | 


 mentreffen der Frau Barnes mit dem 
'Schanttellner Ray Schoellheimer zu: 


| | legung des Verteidigers entlud fich die, 


* 


99, Freitag 


'rüdfommend, den er als eine Schlange! 


| bezeichnete, jagte der Verteidiger, 
\entfchuldige e3 keineswegs, aber 
Geihmorenen jollten ala 
des Mannes von Nazareth 
‘folgen, der im Falle der Maria von 
Magdalena, die fie fteinigen mollten, 
'zurief: „Wer unter Euch) fich frei von 
"Sünden weih, ber 
Siein auf Sie.“ 
Hilfsſtaatsanwält 


8 


Barnhart hatte 


doft das Schlußwort und ſagte, er ſei ſich 


ſeiner undankbaren und verantwort— 
lichen Aufgabe, um Verurteilung einer 
Frau nachſuchen zu müſſen, wohl be 


er 
die 
Männer dem 


werfe den erſten 


wußt, aber das Blut „Jim“ Barnes' 


ſchreie zum Himmel, nicht nach Rache 
ſondern nach Gerechtigkeit. Hätte 
James Barnes ſeine Frau ermordet, 
ſo würde kein Mann zögern 
Schaffot zu ſchicken. Vor dem Geſetze 
aber feinen Alle gleich, und deshalb 
verlange er dieſelbe Strafe für die An 
geklagte. 
Frauenmord gerächt. 


heute Chriſtian Wolf des Mordes 
ſchuldig. Er geſtand, ſeiner Geliebten 


ihn auf's 


| 


\ 


Vor Richter Brothers betannte Ti 


Smma Bender, mit der er in milder! 


She gelebt hat und die von ihrem 
ersten Munne noch nicht 
war, mit einem Meiler die Kehle 
bucchiepnitten zu haben. Er wurde zu 
lebenslänglicher Zuchthausſtrafe verur 
teilt. 


als 


Frau Einbrecherin. 

Vor Richter MeKinley hatte ſich 
heute die 49 Jahre alte Frau Nellie 
Hank wegen Einbruchs mit todbrin— 


geſchieden 


gender Waffe zu verantworten. Durch 


die Beweisaufnahme wurde dargetan, 
daß die Angeklagte in die Wohnung 
von Frau Anna Johnſon, 1515 Weſt 
18. Straße, eingebrochen war und 
Schmuck im Werte von 880 geſtohlen 
hatte. An ihrer Perſon wurde ein ge 
ladener Revolver gefunden. Durch die 


Polizei wurde dem Gericht auch das 


frühere Sündenregiſter der Frau un 
terbreilet, aus dem hervorging, daß ſie 
wiederholt mit Zuchthaus und Arbeits 
haus beſtraft worden iſt. Auch bezeich 
neten 2: 
Beuteſtücke als aus ihrer Wohnung 
geſtohlen. Der Fall wurde heute Nach 
mittag den Geſchworenen übergeben, 
die ſchon nach kurzer Beratung auf 
Schuldig erkannten und das Straf 
maß auf 1bis 10 Jahre 
feſtſetzten. 


— 
— 
— 
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Diebſtahl im Großen. 


Einbrecher ſtehlen 60 Kiſten. die 
Kupfer 


mit 
und Meſſingſachen gefüllt waren 
‚ die eine Hintertür erbrochen 
hatten, drangen in der vorigen Nacht 
in den Lagerraum der %. E. Tarrant 
Plumbing Suppley Eo., Nr. 1232 W. 
Dan Buren Straße, ein, 
Kijten, die Meffinghähne und Kupfer: 
faden im Werte von $1500 enthielten, 
auf einen Waagen und machten fich da- 
von. Den Kalfenichranf fanden die 
Diebe offen, doch war die innere Tür 
verfchlofien. Diefe erbraden fie und 
nahmen eine goldene Uhr mit, die fie 
im Schrant vorfanden. Der Diebftahl 
wurde erit heute Morgen entdedt, als 
‚das Geichäft geöffnet murde. 

| Unnübe Urbeit machten fi Spin- 
denfnader, Die in der poriaen Nacht in 
das Ritro der Goldwaarenfirma von 
X D. Pollad, Nr. 2949 Armitage 


Ave. eingedrungen waren, das Schloß 


Diebe 


r die. des Kaffenichrantes abgeichlaaen hat: 
Bar- ten und dann die Tür fprenaten, al 


jte ihn Fonft nicht öffnen fonnten. 


Stammes Die Tiir wurde aber durch die Grplo- 
in Tton nicht berausaerillen, fondern nur 


Ichwer verbogen, fo daR die Merle, die 
einen zweiten Sprenaunasperfurh wohl 
‚nicht wagten, twieder umberrichteter 
Sache abziehen ınußten. Im Schrant 
befunden 
im Werte von $3000. 
Kurz vor 3 Uhr heute Morgen 
murde Frau Helen Stone, Nr. 1335 
N. La Salle Straße, 
Partway und Halfted Strahe von zivei 
Banditen überfallen, die ihr ihre Dia- 
mantohrringe zu entreißen verfuchten. 
Die Frau fegte fich aber eneraifch zur 
Mehr und rief aus Leidesfräften um 
Hilfe, fo dah die Kerle Schließlich unter 
Mitnahme ihres Hermelinmuffe, der 
einen Wert von $400 haben foll und 
ihr während des Kampfes 
mar, das Weite fuchten. 


I 
I 
| 


* 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCH SEITMEHRALS JO JAHREN 


Immer mit. STE 
TEE Huk 


Unterschrift 
von 


rauen bei ihr vorgefundene | 


chthaug 


luden 60 | 


fi zur Zeit Schmudjachen | 


an Fullerton 


entfallen 


Ein ſchöner Ertrag. 


Abrechnung über die Benefizkonzerte des 
Tſingtan Orcheſters. 

Der Ausſchuß für Abſchluß des 
Vertrages mit dem Tſingtau-Orche 
ſter, Vorſitze. Herr A. C. E. 
Schmidt. veröffentlicht die nach— 
ſtehende Zuſammen«llung der Ein 
nahmen und Ausgaben bei den Ver 
anſtaltungen, bei denen die Tſingtauer 
mitgewirkt haben: 

Einnahmen 

Vorperkauf von Eintrittskarten. . . . 
Berkauf im Riverview Bark.......... 
Konzert im South Shore Country Club 
Konzert im Blaäcuſtone Theater. . . . .. 
Kertaäuf von Erinnerungen.. 
Schwaben Bereins Beitrag GK 

in Braudt's Part) * 
Vollsfeſt im Riverview Parh. . . ....... 


$ 7,167.05 
. 11,063.05 
200,00 
>50,00 


2,166. 55 


1000. 00 
1,931.45 


330. 179,00 


Ausgaben: 
Porto, Adreffiren, Druckacher 
vreßgebühren, Telegramme, 
phon. Gepüd ceice....... 
Unterhalt (Wohnung und 
gung) des Orcheſters währe 
viufentbalts In Chicago nd auf der 
Reile don New Yort na Chicago 
7 IE ECTT LE 
Wehnlter fiir Ralfirer und Gintritte 
farteı-Perfünfer (9 NNochen)....... 
Untkoſten des Konzerts im Blackſtone 


‚UT‘ 
zeit 
Verpfle 
nd des 


0,271 


1,500.23 
1 ee 193.50 
Herumführen 
MIOORET 

Eiſenbahn-Fahrkarten 
velle von New VNork 
und zurüch 


der Kapelle (Auto 
due 127.46 
die Ku 
nach Chicago 


fiir 
1606. 18 


$12,024.62 


HIETAMIMEIN. .oecoosonnnnnnn 0... 


BETTER <a era ee ee EAU 
em oben genannten Retner[ds 
it die Summe von $2000 an den 
Fonds für unteritügungsbedürftige 
Familten von an ber meritantichen 
Front befindlichen Soldaten aus dem 
Staate Illinois abgeführt imorben, 
während die Surıme von $15,254.38 
für die Smede der Deutfchen und 
Deiterreich = Unaartichen  Hilfögefell 
ichuft dem Hilfefonds auaeführt wer- 
den fonnie, 
Die Rein 


Ue 


d 
} * 
Von d 


ungslegung konnte nicht 
früher geliefert werden, da die Bei— 
ſteuern der Städte, in denen das 
Orcheſter aufgetreten iſt, zu den Reiſe— 
unkoſten ſehr langſam einacgangen 
ſind. Von einer dieſer Städte ſteht der 
Betrag, 8300, noch aus und wird noch 
zu dem genannten Ueberſchuß hinzu— 
treten. 

Der Ausſchuß ſpricht der Kapelle 
ſür ihre Aufopferung im Dienſte des 
Roten Kreuzes und die unvergeßlichen 
Stunden, welche ſie dem Chicagoer 
Publilum unter der Leitung von 
Muſitmeiſſer O. K. Wille bereitet hat, 
ferner der Verwaltung des Riverview 
Parts und dem Publikum ſeinen 
Dank aus. 

._— a — 


Seffentlihe Weihnachtsfeier. 


I 


a 


- 


ie nanze Berölferung der Stadt aufge- 
forpert, daran teil zu nchmen. 


Bürgermeiiter Thompfon hat -eine 
Proflamation erlaffen, in welcher er 
die ganze Bürgerfchaft auffordert, ji 
zu ber am Sonntag Abend 5 Uhr im 


Grant Bart, bei der Congrek Straße, „Schütenliejel" von Eysler übertra- | 


ftattfindenden öffentlihen Weihnachts: 
| feier einzufinden. Der freier wird eine 
I Barade vorausgehen, an melcher ji 


De era 


eine Abteilung berittener Bolizei, eine 
Schivadron des eriten Xllimoifer Ka: 
valleriereaiments unter Leitung von 
Oberjt Milton X. Foreman, 500 Mit 
glieder der Flottenmiliz unter Zeitung 
bon Kapitän Edward U. Evers, Bür 
germeilter Thompfon und fein Kubi 
nett, verfchiedene Stadtratsmitglieder 
und der Feltausfchuß beteiligen wer: 
den. 
Bei dem riefigen, hoben 


90 Fuß 


‚ Zannenbaum angelangt wird der Bür-, 


germeijter eine Anftprache halten und 
'fodann den eleftrifchen Strom an 
drehen. um die Taufende von bunt- 
farbigen Lichtern in voller Pracht er: 
ftrablen zu laflen. Das weitere Bro 
gramm bringt dann eine Reihe von 
' Orchefter und 
weld) leßtere von einem taufend Stim 
men Starten Chor dargeboten merden 
follen. Zum Schluß werden alle Lich- 
ter am Iannenbaum, mit Ausnahme 


‚ berjenigen an dem fünf Zub aropen 
„Stern von Bethlehem“, die noch etiva 
werden, | 


115 Minuten 
verlöſchen. 


weiter glühen 


— —— —— — 


Deutſches Theater. 


— — 
2 


(Buſh Temple.) 


Wer den Sylveſterabend in guter 


auf gut 
gedenkt, 


deutſcher Geſellſchaft 
deutſche Art zu feiern 
der verſäume nicht, ſich 
Sitz für den 31. Dezember im 
Deutſchen Theater zu ſichern. Nach— 
dem die Vorſtellung von „Bis Früh 
um Fünfe“ vorüber ſein wird, wird 
die Bühne abgeräumt werden und 
ſich in ein gemütliches Kneipzimmer 
verwandeln. Für den inneren Men— 
ſchen wird beſtens geſorgt ſein und 
dafür, daß ſich jeder und jede beſtens 
amuſiren wird, dafür wird ſchon das 
deutſche Künſtlervölkchen beſtens Sorge 
tragen. Jedenfalls wirds gemütlich 
werden und Ueberraſchungen aller Art 
ſind für den Sylveſterabend geplant 
worden. 

| Das Betreten der Bühne hat für 
den Alltogsmenfchen immer gemiije 
Reize, die erlebt fein wollen, und da- 


und 


für bietet fih nun am Sylpvefterabend ! 


Gelegenheit in Hülle u. Fülle. Selbit- 
verfiändlich wird auch für gute Mufit 
gelorgt fein. So wird denn im Deut- 
Ihen Theater das Neue Jahr bei fro- 
hem Berherklang, launigen Reden und 
frohen gemeinfchaftlichen Liedern aus 
‚ber alten Heimat, 
Wunſch rege macht, auch mit einem 
Tänzchen angetreten werden. Unſer 
trefflicher erſter Karakterkomiker, 
fleißige Theo. Chriſtmann, wird ſich 
nun auch von einer neuen Seite zeigen. 


Ihm, dem zielbewußten jungen Künſt- 
ler und liebenswürdigen Menſchen, 


iſt die Spielleitung der Operette 
gen worden, die vum 1. Weihnachts— 
feiertage, Nachmittags und Abends, ge— 


geben wird und in der Herr Ludwig 


Geſangsvorträgen, 


einen 


und wenn ſich der 


der 


— ü ———— 


ſ IQ 


> 
— — 
X hun 


Eybiſch gaſtirt. Herr Chriſtmann wird 
ſein ganzes Können und ſeine jugend 
liche Begeiſterung daran ſetzen, um das 
in ihn geſetzte Vertrauen zu rechtferti 
gen. 

— — —— — — 

Blutige Fehde. 
Zwei Griechen beim Kartenſpiel von 

Landsleuten niedergeſtochen. 


Im Kaffeehauſe Nr. 
Straße wurden 
Kaskiskis und Stephan Poppas beim 
Kartenſpiel niedergeſchoſſen. Jener 
fand Aufnahme im Presbyterianer 
hoſpital, wo er bald nach ſeiner Ein 
lieferung ſtarb, dieſer liegt mit je ei 
ner Kugel im Genick und im Bein im 
Countyhoſpital darnieder. 

Im Lokal befanden ſich 


etwa 100 Perſonen. Die P 


— 
— 
ee. 


"90 
(25 


Haufted 


zur Zeit 
olizet nahm 
25 Gälte in Zeugenhaft und fahndet 
jebt der Zat verdächtig, auf vier 
Landsleute der Opfer. 

Man mutmaßt, daß der mörderijche 
Ueberfall auf eine Fegde zurücdzufüh 
ren fei, Die zwoilchen den Gäjten des 
borgenannien Xofal& und denen des 
‚Naffeehaufes Nr. 722 ©. Halited 
Straße, in deilen 2. Stod die Opfer 
wohnten, jchon fett längerer 3 
ſtand. 
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Weihnachtsmarit. 


des Puppenwetthewerbes und 


weiterer Verloſungen. 


Ergebniß 


Die Hilfsgeſellſchaft gibt die weite— 
ren Verloſungsergebniſſe nachſtehend 
bekannt. Zugleich ergeht nochmals die 
dringende Aufforderung, die Abrech 
nungen und Losbücher 
möglich abzuliefern, de 

auch nur einiger tiger die Ver— 
lojung der großen Preife, tie die des 
Autemobils, noch immer aufhält. 


ſo ſchnell als 
das Fehlen 


rn 
J 


mei 


Eriter Brets: Ruppe Nr. 3 
Germania' gekleidet von Frau Anna 
Ruſchmeyer. 

Erſter Preis: Königin Luiſe 
gekleidet von Frau E. Heiß. 

Die Puppen ſind gewonnen wie folgt: 

Mr. 1. Gewinnende Nr. 4866 
Andrey Donath, 1224 Winnemae 
* Gewinnende Nr. 5630 
Henry G. Zander, 143 N. Dearborn. 
Nr. Seminnende Nr. 2102 
chuls, 727 Nunior Terrace. 

s i. Gewinnende Nr. 2243 
rau €. HeiR, 2500 Dearborn 
"r. 5.  Seminnende Nr. 271 
Frau M. Torpe, 1431 Eftes Ave. 
Nr. 6. Geminnende Wr. 3130 
Frau Bartich. 

Nr. 7. GBemwinnende Nr. 
Elia Adler, S67 N. Franklin 
Nr. 8. Gewinnende Nr. 
Fräulein Ludwig, 1721 Berteau. 
Nr. 9. Gewinnende Nr. 859 
Elizabeth Crary, 606 S. Michidan. 
Nr. 10. Gewinnende Nr. 2433 
Frau 2. W. Labahn, Evanſton, Ill. 

Nr. 11. Gewinnende Nr. 5215 
Centa Philliv, 6718 Loomis Str. 
Mr. 12. Gewinnende Nr. 934 
Frau Otto Eitel. 
| Undere Gewinne: 
| C-324 — Tifchdede ans Zeide, Rus 
I polf Frei, Atlantic Cito. 
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geitern Die Griechen ı 


0SCAR F, MAYER & BROS, 


Wu WBurft Überall bevorzugt? 
w 31 dieſelbe m't der peinlichlten Reinlichieik 
EI aus dem beiten Material bergefteilg 
wird. 


Beiragt Euren Lieferanten bierüber, 
300l,mitene® 


Ft 


D 27 Gehäkeltes Kiffen, Carl Groff 
und Geo. Fulvatb, 1531 ©. 61. Str. 

BJ 202 Zilberner Storb, Frau ( 
Keim, 3300 Michigan Ave. 

BK 124 Brokatkiſſen, Frau W. 
Purcells, 1039 Ruſh Str. 

BU 45 Tonne Hartlohlen, Fsau 
Dettman 2968 Lerinaton. 

BR 175 „Tatted“ Kiſſenbezüge, 
Dr. F. Blahyney, 53 Madiſon. 

CN 23 iden-Shawl, Myrtle 
Vollmann, 243 na Str. 

DB +40 Zilberner Korb, Frau Tito 
Schrader, 644 Melroſe S 
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cmib, 1025 X 
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Berein Deutiher Lehrer. 
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Im Hotel Kailerhof eine fröhliche Weih- 
nacht3feier abachalien. i 
Im Bantettjaal des S.otel? Kailer® 
hof hielt der Verein deutjcher Lehrer 
aehern Abend eine fröhliche Weih- 
nacht2feier ab. &3 fand zunäcdhft ein 
Feitmahl ftatt, bei welchen der Prä- 
fident, Herr Martin Schmibhofer, der 
Leiter deutſchen Unterrichts in den 
öffentlichen Schulen, eine packende An— 
ſprache hielt, und ſodann wurden von 
allen Anweſenden die herrlichen deut— 
ſchen Weihnachtslieder „O, Tanne— 
baum“, „Stille Nacht, heilige Nacht“ 
w. f. w. gelungen. Auch erfreute Frau 
Schmidhofer die Anmeienden mit einer 
Reihe von hübfchen Gefangsvorträgen, 
die wohlverdienten Beifall fanden. Die 
Klapierbegleitung aller Lieder Hatte 
Herr Zub übernommen, melder Ti 
feiner Mufgabe auf das Befte entle- 
dDiate. Zum Schluß wurden die Weib- 
nachtögejchente, welche die Mitglieder 
mitgebracht hatten, unter die Aniwe- 
enden verloft. 
Als Ehrengäfte wohnten Schulkom— 
miſſär Ernit Krueigen und Profellor 
von Noe von der Chicagoer Univerfität 
| der Feier bei. 
———— — 


Unfreiwilliges Bad. 


George Hutter, Nr. 359 Wells 

fiel geſtern unter der Wells 
.» Brüde vom Schleppdampfer 
Nachdem die 


s2 
Des 
UCQ 


lin den Fluß nad ihm 
hatte, begab fie fi, um ihre Lebens- 
geifter aufzufrifchen, nach der nädhit- 
‚gelegenen Wirtichaft, wo fie den Ver: 
unglücten pubelnaß, ober fonft ben 
Umftänder nach wohl antraf. Er hatte 
fih ohne fremde Hilfe aus dem feud)- 
ten Element herausgearbeitet. 
EEE REES 

Malitiöos. — Fräulein: „Wie 
| gefällt Ihnen mein Bräutigam, ift ee) 
nicht ein felten geiftreiher Menfh2* 

Namwohl, er ijt jehr felten geift- 


| 


! 


un 


reich.“ 
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Abendpost. 


Erigent täglid ausgenommen Cormtags. 
“THE ABENDPOST COMPANY” 
Peblisbed dally except Sunday. 
Pablisber: "THE ABENLPOST COMPANY”, 
a1 W. — a 


5. per FehFsomnn .......un.n..nn....„u......e .... 83.00 


— ... —⏑— 


Abenbpeſt· · Gebdude: 223 und 220 W Waſhinsten Str., 
awiſchen Fifth Abenue und Ftanllin Etr. 


Ene⸗ ·2ele⸗r bon: Braufiin BONm—— ia 
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eine zweite Erflärung abgeben zu lafien, in der er fagt, 


* 


ni niert — 
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ART > 


* jer werde den amerilaniichern ! 


» aufzugeben, er bedoure, feine Worte jo gefügt zu haben, 
daß ihnen eine falichı 


ten heraufbeſchwören 


"pas 


"und wir find beremhtigt zu erfahren, 


danach richten fünnen. 


oller Entſchädigung 
Serſtehen. 
Annen. 


— — — — — — — — — — 


Verſchiedene Aufſaſfungen. 


Aus der Aufnahme, welche die Note des Präſiden— 
ten an die Kriegführenden Mächte, ſoweit bekannt, im 
Auslande gefunden hat, erhellt ihre gewaltige Bedeu— 
tung; läßt ſich recht deutlich erkennen, welch' Weſens 
und welcher Art fie und ihre Beurteiler find. 

England ;it, jo meldet das Nabel, eritaunt, unan- 
genehm überraicht und zormig ob der Zumutung des 
Präfidenten. Bonar Lawv erklärt, Englands ımd feiner 
Alliirten Antwort fei fchon gegeben durch 
Georges große Rede, in der aejant wurde, dad; die Ali 
itten „volle Zurüderjtattung, volle Entihädigung und 
fihere Bürgichaften” verlangen; md die Miltirten wür 
den weiter fampfen bis zum Ende. 

Das Londoner Daily Chronicle fagt, in Gedenten 
des lebenden Geſchlechts habe kein 
Staatsdokument den Engländern und allen 8 


bereitet, wie Präſident Wilſons Friedensnote“. Die 
ſelbe ſei tatſächlich — gleichviel wie verſchieden an der 
Abſicht — ein Anhang zu der jüngſten Note aus Ber— 
lin. Der Daily Telegraph und andere Zeitungen ſagen, 
die Note ſei unzeitgemäß und laſſe einen Mangel an— 
Verſtändniß für die hohen Menſchlichkeitsintereſſen er— 
kennen, denen ſie zu dienen verſucht. Der „Graphie“ 


der herrichenden Pariei in den Ver. 
Staaten eine Kluft bei fo tief und weit. wie der 
Dean. Die Times erflä ‚ es fei undenkbar, dat Ung- 
land, Sranfreid, Nuhland und Stalien jich jollten dei 
Bünfchen des Präfidenten fügen wollen; die Xiverpool | 
Boft nennt des Prüfidenten Mufforderung, die Kriegs- 
siele, begin. ssriedensbedingungen befannt zu geben, für 
unzeitgemäß und unpaſſend. Und fo weiter. 
allen britiſchen Zeitungen, deren Beſprechung der Note, 
ſoweit bekannt wurde, mahnte nur der allerdings ſehr 
einflußreiche Mancheſter Guardian zum Eingehen auf: 
des Praͤſidenten Vorſchlag und im britiſchen Unterhauſe 
ſprach nur Einer zugunſten der Note, einLiberaler, de 
jelbit den Soldatenrod trägt. 

His Berlin bingegen, 


und dem Geilte d 


tebe, 


4 
rien 


* 


wird gemeldet, der Kai⸗ 

Botſchafter Gerard in's 
Hauptquartier berufen, mit ihm über des P räfidenten | 
Borichlag zu beraten, und (von Hearit’s Snternattonal | 
News Service) Deutichland werde, wenn der Präfident 
darauf bejtehen follte, feine Nriegsziele, bezw. rriden®- | 
vedingungen in einer Note an die Ver. Staaten dar- 
(legen, würde 03 aber porsichen, jie einer Konferenz der 
M ächte zu unterbreiten. 

Der Staatsſekretär Lan ſing hielt es für an— 
gebracht, die Note beſonders zu begründen durch die 
Erklärung, „wir ſelbſt — näher hin zum Kriege 
was jeder der ; 

damit wir uns in Zukunft | 
Das wurde von gemilier Seite |< 
zwar ala striegsdrohung | 
jo dat der Präfident fidh 
Zanting zu fich zu berufen und | 


Striegführenden auftrebt, 
fofort als Striegsdrohung und 

gegen Deutihlar® hingeitellt, 
veranlaft fab, Serra 


die Adminiſtration denfe nicht daran, die Neutralität 


aan 


eutung gegeben werden fonnte. 
wird kaum nötig ſein, beſonders nachzuweiſen, 
britiſcher und probritiſcher und 
Zeite gelonmten ımd darant | 
Redeutimg des Schrittes Des Fräfi- 
denten abzuſchwächen und IL ch und Die Mllurten über die; 
ſchlimme Enttäuſchung und höchſt jatale Ueberxraſchung, 
De jte ih nen bradıte, otäuch e Erflärung 

Raniings Fonnte aud) anders acdentet werden: Als 
— an das britiſche ünt ſpiel, das darauf abzielt, 
die Ver. Staaten in den Krieg zu verwickeln, und als 
die Drohung, wenn Ihr den Forderungen der Menſch— 
lichkeit und Gerechtigkeit nicht nachgeben und von einer 
Erörterung de »behufs Ergründung der Wahrheit 
nichts wiſſen wollt, mögen wir uns noch gezwun 
gen ſehen, die Eurer Feinde der deutſchen 
Mächte, zu treten eben das iſt es, was die Alliir— 
wenn ſie das Anerbieten 

Erſuchen des Präſidenten 
zurückn ve iſen. 
tun. ie werden vom hoben | 
dazu bequemen müſſen, 
unter „voller Zurückerſtattung, 
und zi —— Bürgſchaften“ 
hraſe nicht feſthalten 

nd ſagen müſſen 

üſſen, daß ſol⸗ 
un p ch * 
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Es 
daß jene Deutung von 
adminiſtrationsfei 


atton indlicher 
berechnet die 
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dann 
auf Seite 
Und 
mögen 


td Das - 


Deutichland3 
Amerifas! - 

Ste werden dein 
Roß he rabiteigen md 


su erflären, was Tte 


—8 


u 
hartnäckig 
licht 


u ſich 


Sie werden an dieſ 
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Ein Boriälag zur Arbeitslojen: 
fürſorge. 
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Die Lage der 
RBepölferung tit übera:s 
Teuerung, deren Ende 


Schichten unſerer ſtädtiſchen 
tranrig und die aegenmwe 
yorläufig noch gar mit abzır- 
feben ift, bat viel zu Berihliuimmerung beigetra= | 
gen. Für zah'reihe a ganz oder teilwetie arbeits 
unfäbige, durch underſchuldetes oder ſelbſt 
ſchuldetes Unglück ins Elend gebrachte Leute iſt di 
gabe, ſich zu ernähren und zu kleiden, bei den heutigen 
Preiſen eine unlösbare geworden. Der agenswert wa-⸗ 
ren die Verhältniſſe unſerer Armen indeſſen auch ſchon 
zu normalen Zeiten. Trot aller Wohltätigfeitsbeitre 
bungen edelgeiinnter Mitbürger qab es in Cbteago 
sanmer Schon tantüglich Sımrderte, wenn nicht gar Tau- 
ende von Peuten, Die nicht nniten, womit jie ihren 
Bunger itillen, wovon fie anı tolaenden Tage ibr Leben | 
Friſten ſollten. Arbe die trotz ehrlichen Willens 
zur Arbeit feine Veihäitigung inden Türmen, bat 
eis aegeben und wird es vernmitlich auch immer wich 
geben. uch Sedadis figteit wird ſich nicht gar 
Sseleitigen lafien.. De in doen ſchmttzigiten bau 
fälligen „' — pflegt der Mietöpreis ae: | 
Wöhnlich noch eine Höhe zu erreichen, die für Leute, die | 
Ezuſagen aus der Hand in den Mund leben müſſen, 
merſchwinglich iſt. Aber es laſſen ſich hei einigem 
guten Willen ſicher Maßnahmen treffen, die eine wirk⸗ 
ſamere Hilfe verſprechen als die brockenweiſe vereb⸗ 
reichten Gaben wohltätiger Menſchenfreunde, die beil 
den Bedachten in der Regel doch nur geteilte Empfin- | 
dungen hervorrufen. Und die Gemeinde iſt die Stelle, | 
von der diefe Mahnchmen ausgehen follten; denn fie! 
hat das größte Intereffe daran, ben unfelbjtändigen | 
@rifienzen wieder auf die Veine zu helfen. 
Wenn die Stadt beifmielsmweiie Werkftätter 
ste, in denen den Arbeitsiofen entiprechende Leicht zu | 
wiernende Arbeit zugewiefen würde, und die in diefen 
geleiftete Arbeit ihrem twirflihen Werte nad) bezahlte, 
dann wäre für zahlreiche jest der Verzweiflung nahe 
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erklärt, die Note zeige, daß zwiſchen dem Geiſte Europas 
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ler, 
Partei⸗, boſſes“ verdankt. 


gegen Richter, 
werden könnten. 


Kandidaten für ein Richteramt in öffentlichen 
lungen auftreten 


Vorwahlen zu ſichern. 
während ihres zwetjährigen | 
‚Norichläge zu den 


Vorwahlengeſestz, und beſonders bei 


Gründe zu ſeinen Gunſten 
die Macht verleiht, Richter, die ihren Pflichten gewiſſen- 
haft nachgekommen ſind, 


gen der 


richterlicher 
wurde, bildet nur einen weiteren Grund für die immer 


für alle 
lern Gelegenheit gegeben werde, nach eigenem Ermeſſen 


ſchule“ 


denkbar 


ıcr bier 
nmenten rauenrechtlerinnen zur Erinnerung an da3 | 
In Albany, N. | 


ı DIET 


Streichholz dem Küſter, 


——— — eneg,t ven ze. — 1vIv, 
e$ beim — Ende an, ſo könnte man am Ende gar | 


zwei Fliegen mit einer Mlapne fchlagen und nicht bloß 
den ArbeitSbedürftigen die geſuchte Arbeit verſchaffen. 
ſondern auch gleichzeitig dazu beitragen, die Lebensbal— 


tung der ärmeren Klafſen der Bevölkerung zu verbilli-— 


gen. Man ſtößt innerhalb des Weichbildes der Stadt 
hier und da noch auf weite Flächen völlig unausgemiiß- 
ten Gebietes. Am Entwäljerungsfanal entlang und in 
den Nukenbezirten Chicagos ficht man no viel unbe» 
beutes Sand. Teilweiſe befindet es ſich allerdings in 
den Händen von Svekulanten, die ihre Zeit abwärten, 
unm es mit möglichſt großem Gewinn zu veräußern, 
teilweiſe iſt es aber —* bloß deswegen unbebaut ge— 
| blieben. weil die großen Verkehrsſtraßen und die 
benbahnlinien es abfeits ltegen lichen. Wie märe 
wenn die Stadt ſich an die Arbeit machte und größere 
Bodenkompblexe ankaufte, um auf ihnen billige Holz— 
häuſer für die ärmeren und ganz armen Bevölkerungs— 
teile Chicaogos zu e richten. 

| Sänfer billig bauen, wenn fie den 
|triebe ı und 
‚der B Zürgerjchaft und 
‚ Xalt fallen. 
| Sunfer dann an arme Familien, alte, 
Beſitze ihrer vollen ——— befindliche Leute 
Wittw ven ufw, zum Selbitfojtenpreiie vermieten und 
damit einer weiteren Klafie wwirtihaftlih Schwacher 
| beifen. 

Ter Stadt wii dadurd die Sorge fir arbeits- 
'loje Ortsanfäfftge algerommen und durch die Ueber: 
führung der armen amilien ars den häufig genug 
überfüllten und darum geſundheitsſchädlichen „Tene— 
menthäuſern“ in die neuerbauten, ſanberen und leichter 
rein zu haltenden billigeren Holzhäuſer nicht nur die 
Lebenshaltung vieler jetzigen Tenementbewohner auf 
eine höhere Stufe gebracht werden, ſondern es würden 
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u im Großen be— 


rde 


‚den Würgerichaft eine nicht zu unterihärende Reife: 
rung erfahren. Ta unmürdiae Sebensverhältniiie nur 
| au oft die Urfahe aller mörlichen Verbrechen ſind ſo 
dürfte man erwarten, daß ſich der ſegensreiche Einfluß 
derartiger Fürſorge für die Aermſien unſerer Mitbür: 
ger auch in dieſer Beziehung be 
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Parteiloſe 
Infolge eines „Ueberſehens“ unterließ 
Legis slatur bei F letzten Abänderung des 
geſeßes eine Vorwahl für die im Juni ſtattfindenden 
Kichterwahlen vorzuſchreiben. Eine bezügliche Ent— 
ſcheidung des angerufenen Staatsobergerichts war nicht 
genügend klar, die Streitpunkte zu beſeitigen, und der 
Generalanwalt Lucey gab ihr eine Auslegung, monad) 
nicht tur fire die Nichterivahlen tın Numi, fondern aud) 
im November Kandidaten in Warteifondenten aufgeſtellt 
werden müßten. Im nächte Monat wird der neue 
Seneralanmwalt Edward 3. Brundage fein Amt an- 


Nichterwahlen. 


Rorivahlen- 


| treten, und beabjihtigen fowohl die zur Wiederwahl 


tehenden Richter wie die Wahlbehörde defien Gutachten 
einzuforderi, was ıım fo notwendiger erfcheint, alS die 
Koiten einer Vorwahl in Chicago allein fi auf etwa 
Bun 0U0 zu belaufen pflegen. 

Die Erwägung dieſer Mehrkoſten gegenüber dem 
——— ſollte jedoch Kandidaten für ein 
Richteramt nicht eines Vorteils berauben, für deſſen Ge— 
währung an alle zur öffentlichen Wahl ſtehenden Amts- 
betverber ſich die Bevölkerung des Staates Illinois mit 
rieſiger Stimmenmehrheit ausgeſprochen hat. Kein 
Gebiet mehr als das der öffentlichen Rechtsſprechung 
ſollte von politiſchen Einflüſſen freigehalten, kein Amts— 
bewerber mehr als ein Kandidaät für ein Richteramt ge— 
wiß ſein dürfen, daß er ſeine Aufſtellung dem durch 
Stimmzettel zum Ausdruck gebrachten Willen der Wäh— 
nicht aber perſönlicher Bevorzugung ſeitens eines 


merkbar machen würde. 
| 


8 die 


Stra⸗ 


Die Gemeinde könnte ſolche 


; dahei die Arbeitslofen bejchäftigte, die fonit: 
der privaten Wohltätiafeit zur 
Nadı ihrer Fertiafiellung Fönnte man diefe | 
nicht mebr im‘ 


auch die geſundheitlichen Verhältniſſe unter der ftädtt- 


Im Publikum hat ſich während der letzten Jahr-⸗ 


zehnte ein beſtändig zunehmender Widerſtand gegen die 


Ermählung politiicher Nichter geltend gemadt, d. 5. 
deren Unparteilichfeit dur Danfbar: 
feitsverpflihtungen gegenüber Barteileitern beeinflußt 
So jtarf fan diefe Stimmung zum 
Ausdruck, daß es ſogar für unwürdig erachtet twurde, 
Verſamm— 
zu laſſen. 
ob die Beſtimmungen des 


erhoben wurde, Vorwahlen—⸗ 


geſetzes auch auf Richterwahlen Anwendung fänden ſind 
mehrfach Verſuche gemacht worden, 


auch für letztere 
Die legte Legislatur hat jedoch 


Akten gelegt. 

Trotz ſeiner vielen Nachteile und Schwächen muß das 
Aufſtellung von Be— 
um das Richteramt, im Intereſſe rein ſach⸗ 


Rechtſprechung den von „Boſſen 


werbern 
licher, unvarteiiſcher 


beherrſchten Parteikonventen gegenüber als entſchieden 
Einer der wichtigſten 


vorzugswert bezeichnet werden. 


iſt, daß es der Wählerſchaft 


durch eine Wiederaufſtellung 


zu ehren, und jſolche, die ſich in Wi iberiprud) mit der 
öffe 
auszuſchalten. 
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ihen Meiming gelegt baben, als Kandidaten | 
Sm anderen jsalle witrde 

behufs seiner Wiederaufitel- 
lung, falt ganz und gar von den politiihen Ermägun- 
Rarteiletier abhangig Sein. 


pflichtgetreuefte Nichter, 


Beltehens alle bezüglichen 
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Seitdem ein Zweifel daran 
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Da3 Fukballipiel, das gerade mit der Aufitellung : 


standidaten in der Legislatur betrieben 


lauter werdende Forderung, daß das Richtertum ein 
Mal von der Politik getrennt, und den Wäh— 
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die Eiinfiigen Inhaber bon Nidgteränitern, ohne Partet- 


‚ridfichten und geleitet ausshliehih von ihrem Rufe 
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als Rechtsarlehrte, auszumäblen. 
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» 
Gin elfjühriger Junge entlief einer „Militär- 
‚ weil er e3 mitde wer, von we under 
zu werden! — Much eine Ericheinung, die nur! 
imı Lande der unbegrenzten Möglichkeiten: 
— mit woblichen Lehrkräften; müſſen wohl 
Amazonen ſein! G. J. Fr. Pr 


richtet 
iſt 


Findet Nachahmung. — Als Gouverneur 
Frouenſtimmrechts Vorlage = ne tete, 
Schreibiedern, die er nachher ebenso vielen pro» 
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Die 


für fie fo wichtige Ereignis überredite, 
9., entziini 
Feuer der neuen 
Streihbölgern, 


dete legte Mode ein Geiſtlicher das erſte 
und verehrte je ein angebranntes 
dem Kirchendiener, dem Bau— 


dei fertiger . der Seizanlage „zum 


meifter und dem Der 
ewigen Angedenken“. 
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er Alliirtenbazar. 


* k 
Zehn Wochen brüllte die ge- 
Alliirtenpreife New Nort3 wie aus 
Paule: Sereinipaziert, ihr Serridaften, bier ijt der 
wahre Kafob! Vierzehn Tage lang fiichten die Broad— 
wayhortitinnen mit ihren geibten fpigen Singern in] 
den Hofentafchen der Wallftreetgentlemen herum. Acht 
Tage lang gaben fich Saffeietidamen und Ladies aus 
der anderen Melt zu allen mögliden Stunts her. Bivet j 
Millionen follten auf den Damm gefigelt werden — 


* 
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ſa Mi 


700,000 auf dem Papier, ganze WORAN Ener" 
und fopieltaufend, von denen man genau weiß, daß fi 
wirflih und wahrhaftig da find — die Südftantennoten 
und Hofenknöpfe miteingeredhnet, Humbug, dein Name 
it Alliixiv⸗i··ic. Losunsfig,) 
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| frfiber 3120 Lafe Eir,, 
geſtorben ift. 
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Dampf heizungslage feiner Kirche mit] 
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einem I: Keruine Dnrt, 
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ı einrich- | | unter dein tat’3 man nicht. Und das wirkliche Ergebnih: !Ratfer-Kalender für 1917, 40c portofrei. 


; blieberen: 


j daß 


Sein enen Schoeltopf Sons | 


Delikateſſen. 


* und 3118. Randotph Chr. 


nahe Franklin Str, 


Fir die dJeiertage 


— Honig ⸗ Lebkuchen 


North Avenue und Larabee Strasse. 


ae 


Holt Euch einen Ueberziehe 
oder Anzug für Weihnachte 


end eripart $3 bis $5 an jedem 
Stück. Unſer Lager iſt das reich— 
haltigſte an der Nordſeite und un— 
ſere Preiſe ſind die niedrigſten. 
Jede denkbare Mode oder Gewebe 
— alle ſind von allerneueſtem 
Schnitt, um dem jungen Wanne 
zu gefallen, der das Nenefte fucht, 
und andy folde für den Mann, der 
weniger Auffallendes wün'icht. 
Berfäumt nicht, bei uns vorzn— 
ſprechen, es iſt zu Eurem Vorteil. 
Sterns ungewöhnliche Werte in 
Ueberziehern oder Anzügen zu 


— Laden offen jeden Abend bis Weihnachten. fen. 


— 


Huch ein vollſtändiges Lager 
von den berühmten Hart Schaff— 
ner & Marx Ueberziehern nnd 
Anzügen zn 820 bis $35. 


Unterzeug 
Seidene Hemden 
Strümpfe 
Halstrachten 


Handſchuhe 
Hemden 
Hüte 
Kappen 


Baderoben, 
Pajamas, 
Sweater Coats, 
Mufflers 


— Irren iſt menſchlich. — „Das 
iſt die erſte Lerche, die ich dies Jahr 
höre“, ſagte ein Schwerhöriger, da 
pfiff zehn Schritte von ihm mann > 
eine 
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Rofannten die tra! 
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und Barbara Rucher, ! 

Naben geitorben ? We 
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der verit. Michael 
Der, im Alter bon 20 
p dee rdigr ung erfolgt 
embe um Uhr 
TS 22 Arpinn I 
au J ver © 
ein Sodamt zclebriri 
mobiler nah dei N € 
trauernden Hinterbliebenen: 
Frau Kate Conlon, Fran ‚Grace 
Anna Nitſchke. Richact jr., Buena 
Du: * Geſchwiſter. 
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Schwyzerländli 
Mundarten und Trachten in Lied und Bild. 
vielen farbigen Illuſtrationen. 92 50. 


Schweiz. 450 Bildex. Tert von 
doldemar etc. Großes Format 
liche Sitze w 


ROCH &CO. Zi: 


aufsusı ter t: Sruceland 


n em 
De igung Au ndet ftatt 
e3., 1:30 Nadım. 
2 ’ J Honore S Str. 
luth. St. Andreaslitche 

nach dem Concordia 

Jade lm ftitle Teilmabr i 

reuernden Sinterblieben: m: 

Fris Hachuſch, Vater. Ftantk Titlaweli, 
treuéer Frennd. Frau Mirchael Gabler, 
Frau Mennit Mat, Yrau Friedrich 
Yingner, Frau Friedrich Sceemann Frau 
Farl Dur e und Ida Hackbuſch, Schwe 

alter, Charles und John, 


dein Tchei 


nu BE na evanı) 
E von da mit Auo— 
Nitichle, Frau Be r 
ind sun 


Be 
ad. 


86. 


Dentſche Buchhandlung 
59 und 61 Ost Monrse Strasse. 


(amiidhen Wabaih und Midinan Ave.) 
Dar Abend ofien bie 8:30, “UP 


ünſchen, 


ſin d — 
Me. { 


71355, 


Topesanzeige 
nr und stammten die traurige 
3 GSatte nnd unfer 


freu ter 
richt, da 
i Vater 


ehter nerszlich war für uns 
der 

u pitten bein fo fr! 
Soc dy bift nun be 
Und auch bon jeder 
am rube fanft, ob 
Und Traver unfer Sera, erfirlft 

Einft aber mird ums ıtt bereinert, 
Der alle Xränen wieder ftillt, 


iber Tod: 

fteit von Leiden 
Anett ımd Mont. 
wir auch weitem, 


Gharle3 Pandarai 

Killie of the Welt Loge Nr. 407,’ 

5. und Libertn Tent Nr. 144 of tbe ‘= 
‚an 19 Berem e / 
tor 


Todednnzeige. 
Freunden nnd Pelannten vie er 
risbt, dab unfere aeltebte Gattin ud 
Babette Horn 
!am 21. Dezember geitnrben tft. Die Beerdigung | 154; 
rindet fatt am Sonntea, 2:30 Nacdm,, bon der | um 
inpelle 3176 N. Glart Str, nabe Belmoni Abe., | 
rnit Nıtos nch dem Et, Luf a3 rtedhot, Uırt! 
itille Zeilnabme bitten die trauernden Hinter: | 


ı (Mitglich von 
DD, 


Na: | Mince — 


utter 


d 5 ellows Sa 
nd bon ba 
bitten die trau 


ra a } 


x odednnzeige. 

d —— pie traurige 7 
itcht, Veh unfere liebe Mutter, 
Schwiegermutter 

Dorothea Heſſe. geb. Roeddiger, 
(Withoe des verſt. Killiam J. Hefſe), 
von 74 Jabren 2 Monaten am 20. 
ı 10916 fanft im Herrn entſchlofen iſt. 
| findet Statt bon der f 


Wohnu 
14447 ©&t. Karvrence ve, ea 
23 Des ember, Ngebmittags Nr 
nah Dalmwouodd, Tief betrauert von: 
Fran Charlotte &, Brenner uud Emil 6, 
Kinder. Dito Brenner um 
Seite, Schwiegerlinder. verſt. Frau ns | 
aufta Fai und Emil G. Recddiger, Geſchwi 
iter, neblt Verwandten. doft | 


i 8 e. 
traurige 


in am ıd unfere lieb 


? ehe. r Teilmabme 
erndben Sinte rhli, benen: 
Marhn Landerat, ned. Fit Gattt 
Gar! und Fiuna Landaraf, N inber, 
Berwandten. Sitze teler irt: 
vect 18: ‚8, 


Todes anzeige. 
Greunden und Velannten die 
‚richt, daß meine geltchte Gattin 
ıaute Mutter und Srobinutter 
| Fredericka Ruſt 
Alter von 68 Jahren und 6 Mongten nach 
Leide n janft im Serrir entichlafeir ift. | 
na findet ftatt am Sreitag, oen 
Nacht nittg as 1 Ubr, dom Trauer 


Minnie, | 
nebit | 


Bro: | 


Freunden un 


zeliz Horn, Gatte. Nelir, Adolph, Louis, Vere 
und Sarriet, Kinder, | 


Fur 


Todesanzeige. 
Columbia Frauenvercin. 
Den Beamten und Schweſtern zur Nachrich 
Schweſter 


Nach⸗ 
umere 


traurige Norrd 
und 3 
Garoline Meher | 
Die Reerdiauma findet ftatt am! 
Zenntag, den 24 Dez. Man, 4 Ubr, bom! 
Irarerbaufe 2440 N, Sur. Ave. nach mia Die „Qeerdi A 
Foreſt Home⸗Friedhof. Die Venmten berfams: | 59 enber 
meln fih tn 12:50 in der Dereinshalle, um ber; baufe, 1401 Surfen Mve., mit Uutomobilen 
verſtorb. Schweſter die Ichte Ebre au emweilen. ya dem Mealdbeim Friedhof Um ftille Zeil, 
Thereſa Behrend, Prüftdentin. ! nahme bitten die trauernden Sinterbliebenen: 
Hedwig Talterö, Sekretärin. | Eudrig Ruft, Gatte, Frau Gina Prucit, 
ze . Sen und Tim. Kuft, Eöhne. Maran- 
Ruf, Coitegertochter, John Breit, 


Nach⸗ zoegerfoen Enlellindern 


geſtorben iſt. im 
langem 


* Die 


Todesun ö 
Fe unden ‚und er di 
> gelieote Ga 
SEch viegermuuer 
Bertha Panter 
Mutter des ——— 
Des. im Alter_bon 


et 
20. 4* 
ir 


Todesanzrige. 
en und Belannten bie traurlge 
meine liebe Gattin 
fsrida Mitlfer, aeb. 
im Miter \ 
Die PBeerdinuna fin 
Zountag, den 24. Der. um 2 ilhr 
Trauerbanfe, 3140 U J VParl Ave. mit t 
nach Waldheim. Um ftilfe Zeilnabme bittet ber 


George Müller. 


* 
Freunde 


richt, daß 


nebi 


Zobetanseisn | 
i Freunden und Belannien die traurige Nach- | ZI T 
det — am richt, daß meine liebe Gattin und re Mutter ne 
Nach: me} — j ysayren ( 
„ad —— Wilhelming Hneppyner, geb. Hoppenratb. ———— 
am Donnerstag Abend plösli iſt. Tochter 
Die Neerdinuma finde Yetbania-Friedbo 1 
24. Des., 12 Ubr die trauernden Sinterblichernen 


| 
nit u 4 

2946 WW. U, mit Kutichen nad dein * on: Gi Satte 

* im st | Charles Banter Rrau Margaret Nilens 

tlordia⸗Gottes Um ſtille Teilnahme * — ne Filfie und Mary, Kinder, 9. | 


Kunfel, | 
bon 74 Sabren | 


ton Barringtoen, II., 


„| 


Hlafen 120 m. 


Todedanzeige 


Befannten die traurine Nach» 
Mutter 


die trauer: en ae: Nitens, Tran Anna Nanter, geb. Ulmer 
Herman Hochypner, Hatte, Schiri enerfin der, 

Anna Schmeißer und 
Walt er, ‚Mar, Serhur, 5 
net, ticflinder, ohft 


Freunden mp e 
richt, dab unfere aeltebte Gattin und 
Ghrtitina Partofi 
am 22. Tez. 1916 im Miter bon 70 Sahren ent: ! 
folafen tt. Peorbinung am Sonntag 9:30 Bors | Schinienertohter, Pruber und Schweitern und | 
mittaas, bon 3612 N, Monticeilo Ude. nab der) Berwansteir. fifa 
Viators⸗Kirche. 4038 hnifon, er. BR —— ——— — — 


ch Mount Nlivet. Um ftille Teilnasme Bits | Tobedanzeige, | 
F 

\ 
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Merian Schmeißer, 
Fona Kies, Srinder. ! 
LZizzie Papvp. Xena Hoenv- | 4 . 

Schmwienerföhnen und I Todesanzeige 
Freunden und Befannten die traurige Nadhe 
2} richt, dab unler neitchter Eobn und PBrubder 

Frederick Ohlheiſer ir. 

am 19. Dezember im Alter von 23 
ſtorben iſt Die Beerdigung 
Sonntag. den 24. Perember, „am 9 Ubr Wo em ; 
vom Trauerbauie, 5031 ©, NRodwell E*tr., rach 
der Et MRitadstlirde, bon 5 mit Auto — n 
nach dem Babhnhof an 40. Str. u. Aſhland Ave., 
von da mit der Bahn nach dem St. 
tesacker. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Frederick und Autonia Oblheiſer, geb. Panlow, 

Eltern. Elizabeth mırd Adeline —— und 

Frau Frauk R. Noamid, Seichmifter. 


D Jobren 


ten die tr rauernden Sılnterblieberen: Dentiher Perein der Meitieite. g8% 
u A Gatte. John Den Peamten ımd Mitgliedern zur Nachricht, | 
in mern Be ad Schweſter 

Geſtorben: 
Moraen ig ihrer Wohnung, 
ned, 
bienft in den Zweiten 


und —R 
frſa d 

Selig beimaenangen am Feeitan! r 
210 Millom Str, | aeftorben ift Die Beerdienng findet ftatt am | 
Hrlimann. Trauergottes- |! Sonntan, den 24 Der. Pachm. 2 lihr, vom | 
Deutfhen Naptiftenkirche, | Haufe ihrer Tadhter, 4827 Aeit End Me. mit 
Gde Willem und Burlinga Etr., am Conıtten | "Into3 nah dem Nonlordta-fsriedbof. Die Ve: 
Pahmıttao den 24. Dez., un 2:15. Bitte te! ine | 2 amten berfammeln fih um $ Uhr 15 Min. in 
Mlımen. Die trauerrden Hinterblienenen: «ber Berein sholle ‚ um ber beritorbenen Schweſter 
bann Andreas Burl, Gatte, und Yulius Dee 5 e legte Eye au erimeifen. 

Burk, Sohn. BR Elife Leenchntd, Nräfidentin. 

Marie Stacfer, Selretürin, 

! 2608 Et. Louis Ave. 


Bücher für Weihnenhtsaeftienke 


Todesanzeige 
Weißnadts- und Neujahrstarten. | Freunden und Vekangten die traurige Nach 


richt, daß unſer lieber Vater 


Koellin g& Klappenb ach! | Franf Koehr 


‚ im Alter von 87 Nabren neftorhen * Beerdi⸗ Trauerbaufe, 2485 MRichmond Sir, mit Auto⸗ 
—X | 
Jetzt: 


| gung, bribat, findet ftatt am Samstag, 1 ib mobilen nad Chen, — Die Beamten find er» 
206 .3. Randulph Str. 
unler Geſchutt in Abeuds eften. 


Minute Grund 


TodesSanzeige. 
Platttentfde Gilde Frit Reuter Nr. 4. 
Den Peamten und Mitalledern 
sur Nachricht daß Bruder 
Paul Uhren? 


» gm 19. De, gabe it. Die 
® Peerdigung Ans et ftatt am Sonn 
pe den 25. Des, 2 Uhr Nadın. bom 


— — nn u m 


| 
| 
| 
| 
= 
| 


' Ngı 
rad Maldheim, Um ftilles Metleid bitten bie | auffriben, um bein berftorb. Bruder das lepte 


trauernden Kinder: Geleit au geben, 
Bean! m w. Voehr, gun Amelis Penven, Ponts | dur — 32 —— 


und Henry 


m, bom 10506 N. Ealifernia Ude, nıit Aıros | Suche, fiq vuntt Juühr in der Vereinsbatie ein⸗ 
nabe Btd Adenue. 


— 


findet ftatt am) 


Marien: > of } 


|| 


‚um I Übhr N 


62 


trauernden 
Ferd. 


· 


in feiner Wohnung, 


| don Straufine's le, 
' der Emanuel Baptiitenlirde, 


| Hutos nad dem Eden 
| nahme bittet bie trauerıde Gaitin 


Selena Ahrens, 


a richt 


Ri den 9% 
12306 
ı Hinhe 


Kay 
u ok 


| Wiandalena Gunnor, 


et. anf a: Mr, 


| Beainten find < 


! in» wen 


Sro&mautter ind | 


tm Mlter4 
Dezember | 
ung | 


j mit allen 


Seite, | unjer 


Frau Sarrie Dorcrr: | 


| TDeger für fei 
| 


| 


nen 


Um Stille Teil — ne bitt ir 


| 
| 


| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Weihe Mandel-Lebfuden 
Pflaſterſteine 
Wein⸗Lebknchen 
Pieffernüſſe Baſler Lebkuchen 
Springerle 
Marzipan 
Hutzelbrot 


Tafeb Roſinen 
Feigen. Datteln 
Stolſmercks Vanitfa Schokolabe 


Friſche Nüſſe 
Große 


Gerüncherte Gänſebruſt und Keulen 


Geränderte Günie-Pehertunrft 
vr. u. Sardellen⸗Leberwurſt 
Feine Gerbeintmurit 
Geründerter Pads in Scheiben 
Brabanter Fels Sarbellen 
Sardel lenrinne, Raſſmops 
Filet Fetthäringe in Wein-Sance 
menthaler Käſe 
Mimiter Rahnıfäfe 
Schweizer Gruyere Müle 
Roqnefort, Edamer Käſe 
Liederfranz-Rüfe, Handfäfe 
Waldmeiſter zur Bowle 
Importirte getrocknete Pilze 
Deutſcher Hafer-Kakao 


Springerle⸗Formen 
—— 


auzeige. 


die traurige 
Gattin und 


Em 


* 


Todes 


Freunden und Beten imten 
richt, dab meine gelichte 
liebe Mittter 


Nach⸗ 
unfere 


Friedericke FJaulmann 


fanft im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Samstag, de n 
adımittaas, bom Ira b 
Mberdeen Str. nad der evang. ©t. Lırca® Kirche, 
und Green ©tr.. um 2 Ubr, bon da nch 
Greenivood. Urt Stille Beileid bitten bie 
Hinterbliebenen: 
Fanlmann, Gatte, Chad., Lonife und 
Alllian Faufnann und Frau Emma Schulbt, 
Kinder. Fred und Chad, Frautih, u E 
oft 


Mt. 


TuodbeBanzeige, 


Seemden umd Bekannten die traurige Nad- 
rit, dab unfere geliebte Mutter 
Wilhelmine Grunb, geb. 

Gattin des dveritorb. Tarı Grund, am Donner» 

tug, den 21. Dez., im Wlter von 80 Jahren, 7 

Monaten md 2 Tagen fanft im Herrn entidgle- 

fen iſt. & Veerdig zura findet ftatt am Eonn: 

tag, den 24 Der., Kahn. 1 Uber. von der Mob- 
nung ibrer Tochter Lina Schroeder, 4829 Wett 

End! 'Ive., mit Mitos nach dem KRonlorbia-$ried- 
bof, Die betrüßten Hinterbliebenen: 

Fran Line Schrocder, Emil Grund, Zrau Minnie 
Nldredt, Gruft und William Grund, Rinder. 
Auguit Schroeder, Frau Emilie Srund red 
Albrecht, Frau Hattyn Grund, Fran innie 
Grund, Schwleger inder, nebſt“Enteiln und 
Urenteln. —W 


Findeifen. 


Todesanzeige. 

Frennden und Belanyten die traurige Nach ⸗ 
cin. dab mein lieher Gatte und unter Heber 
Bater 

Hermann Buna 

3418 No, Iroing denıte, 
"eerdigung findet ftatt am 
ezember, Nahmit tag3 1 Ubr 
Ravelle, 3905 Lincoln Ape,, nach 

Sde Roben und 
ö übe bon da_mii 
Um jtille Teil» 


lanft enifälafen sit 
am3ätag, den 23. I 


Newport Qde., und bon 1:3 


Friedbof. 


Sassiina Lvemniele Buns, Gattin, 
nebft Rermandten. 


Tobesanzeige, 
Freunden und Belannien bie traurige Nad- 
richt, dab mein lieber Sohn und unfer guter 


Vanl 
ohn des verfſt. 
9 en n geltor! 


| Bruder 


®. Ahrens, 
Henth air rend), Im Miter dor 
t, Die Peerdigung findet 
2. 23. Desember, um 2 Ur 
dom Tranerbaufe, 2431 No, Rich⸗ 
L Str., mit Autos v ‚ad dem Eden Friedhof. 
Die trauernden Hinterblieh 
aeb. — Mutter. Wullam 
Henry Ahrens ium,, Prüder, Roſe Ah— 
Shmägerin. bofr 


Todesanzeige. 


Refannien die traurige 
Gatte und 


(< 
33 


m ti 
Ik, 
3. den 9% 


und 
rens, 


Nach⸗ 
unfer Voter 


moen und 

% mein acltebter 
Kohn €. Gunnor 

Tonne —— den 21. Des, im Alter bon 49 
"ber fit. Veerdigung am Camsten. 
‚10:15 R bom Trmterhaufe, 

Elnbourn bh der Ct, Mlnbonfus: 

bon da mi nach dem St. Pontv 

zins⸗Gottesacker ſtiklle Teilnabme bitten 

trauernden tebenen 

th, Sattin 

Mitaci ®. 


Sonn 
‚re 


dä 
orm 


Hinterbl 
Beter,- 
Conner, 


Teita nnd Fohn, Mir 
Krırder 


ode 3 anzet 8 e. 
166, a ct Mut. PBroteet. 
aliedern dieſer Loge 


Allen Reannte tm 
zer Nachricht, daf Ken er 
Hermann Bung 
Beerdigung findet ſtatt am 
— Nacın, 1 Uhr, von 
3805 -incol n Ade Tie 
ultlich a —— 


12 ti r Loge i yet, mt 


ie 
3 


äfiden 14 


Emil Kan, 
Et {retfr, 


D. Gochber, 


Danffagung 
] ſprechen „bie unſeren 
Freunden and Kasbarn, umeren 
Dan? ars Mr die herali be Zeilng 
NMemenfnender 
hter u 


Bir 


rmit 
n 


beim 
iter 
Sazel Thomiſen. 
I Herr Bat 
ı Worte, 
Frau 9. 


— 
en Tor ud Schwe 


Beſonderen 
ſeine trof 


Herr 


N. U. Jobn für 


Don DT 
Täumtien und Familie. 
doic 


und 


Dankſagung. 
Unferen hber lichſten Daul ſyrechen wir bler⸗ 
Verwwandten, Freunden und Bekann-— 
ı aus, die fich fo aabirrih an der Voerdtaumg' 
ches md Bruderd 
Schuett 
ic ſchönen Blumen⸗ 
r Herrn Paſtor 
e Io rte. 
Schuett ur nder 
Gro ve u id Niles 


gelieb bten 


hetetligt baben 
tücke Ne rer rd 
Gar 

Norton Center. 


doft 
*8 u 
3er 6 rinnerung 
mut Liebe gedenfen 

und Echiimerter 

Luch Steifen?, 

heute bor einen Sabre im Alter von 14 

bren fanft im Herrn entichlafen if 


wire hemter 


5 


! iſt nun bergangen, 

iel Irẽ änen weinen toir 

tb u friib aeihteden 

m tte Bier 

KFlieın Freude 

Mutter Ticb und wert, 

Soc Gott mollt’ e8 richt länası 

Daß dur weiltei! auf diefr Erd’ 

Berlaffen bait du ms anf ewig, 

Doch folnen wir einft nach, 

In der Plüte deiner jungen Nabre 

Hat di der Serr ind Paradies gebracht. 

[3 deine Angen ſchon geſchloſſen. 

Da zeigte ſfich noch dein ebles Herz, 

Da fanden wir die lieben Gaben 

Die du für? Weihnachtsfeſt mit etaner Sand 
92 ‚macht. 

rem vide fanft 

Shn e di ich Fein 

—*8 ‚en. 


ẽin Jobr 


is unſerer 
Dit marit der 


Der 


in — 
feft für ins ge⸗ 


urd fchlof’ 
Weihnachts 


Gewidmet von deinen die lieberden Eltern: 
Kenn uni > Melia Steifens, 
, nebft Geſchwiſtern. 


Na ad ruf 

Sun Andenlen an meinen lieben Gatten un 
ımjeren lieben Vater 
Wilhelm Groth, 


t amwei Nabren, am 
1914 Keftorben ist, 


der heute bo 22. Dezember 


Er tvar ein treuer Batte und Vater, 
Der für * forat e Tag und Nacht; 

X Ales was Ionnte, tat er. 

Mar ſtets auf unfer Robl bedadt, 
=0 labt uns alle, die ibn Hebten, 

denen er die Hand der FreunMdaft gab, 

Am beut’gen Zaae fein nebenten, 

Denn er rubt jert im Fühlen Grab. 


Sewidmes bon Wilhelmine Gesih webit Kindern. 





» Das beste 


u enden? 


für die liebe Gemahlin ijt unbedingt eine 


elettriihe Wafchmafchine, diefe fpart ihr 
biel harte Arbeit Nabr ein und Jahr aus, 
part Geld fiir Doktor und Medizin, er- 
bält die Geiundheit und Schönheit, und 
te heben den Genuß Ihrer Gegenwart 
um menigitensd 10 Jahre .änger. Nun, 
wenn Sie fih entichlofien haben, Ihrer 
lieben Gattin diefe Freude au bereiten, 
dann bitte ich Cie hei ums borguiprdien. 
Mir zeigen die größte Auswahl und mır 
dad Beite und Alferneueite, wir zeigen 
Rerbefierungen, die febr viel Zeit und 
Arbeit jparen, 
«ber nicht mehr, a 


Weihnachtsveschenk 


nn un nn nn 


aber nur an unferen Wafchmajchinen zu finden find. Wir u 
13 Andere für die alten Mufter rechnen. Wir fchiden jede Mai 


uf Brobe, verlaufen für baar oder nonatliche Zahlungen. 


A. WW. BRERATZ 


8409-3411 ®B. Madifon Str. 
2355 Milmanfee Ave. 
2020 Rincoln Avenne, 


Ehone Garfield 145€ 
Bhone Sumboldt 1800 


I 
I 
| 
f 
! 
} 


| 


Mayor ernennt FFrederid H. Bartlett 


Weiien Anihufdigungen, fie jeien gegen | 
! 


— 


Dergels Nachſoiger 


zum Stadtſchatzmeiſter. | 


Braner autworten Thompfon. | 


Durdführung der Gejche, als unbe— 
gründet zurüd und erflären, er fünne 
anitörige Wirtidhaften leicht bejeitigen. | 

| 


| 
| 
| 
| 
| 


Manor Thompfon wird zum Nadfol- 


ger Charles H. Sergeld als Stabt- 
ſchatzmeiſter 


den Grundeigentums— 


händler Frederick H. Bartlett, Haupt 


| 
| 


der gleihnamigen Firma, eriennen. 
Er madte die Anfündiguma heute 


Bhone Oraceland 5179, | Mittag und fügte hinzu, dal; Bart: 


Ameritas größtes Waihmaichinen:-Geihält. 


COLONIAL 


Zweimal täglid 


einihliekli Sonntass, um 2:10 
und 8:10 Abends. 


Wir jagen: 
„» »Dntolerance‘ iit ein grones 
Schauipiel.‘‘ 
Aihton Stevens iagt: 
„Jutolerance“ iſt das größte 
Schauſpiel der Welt.“ 


—V 


— RL E30 Ja ld 


Nachm. 


kovt&’s \STRUGGLE; +. 
THROUCGHOUT THE AGE& 


Drei Orcdieiter —und vierzig "Stimmen. 
Hrn. Griifichs erite und einzine Broduktion 
feit „The Birth of a Nation”, 
Breife: Abends und Zamstans Matince, 
25c bis $2.00. Wiatincee de bi 81.00. 
Keine Ielevbon-Beftellingen oftbef 

lungen, begleitet mit Wetrag, 
berüfiichtigt 
Ninder zugelaffen. 


—— — 
fa ER . 


I 


Direktion Max Hanisoh., 


Sonnabend, 23. De;.: Groüjed Weihnamhtsfeitiptel 


Hänjel und Gretel 


nit Benubung der Mufif don Humperbint 
Zonnta in 
Same. Hanfel und Gretel 
Abends Feine Norftellung. ; 
"Während der ganzen Weihnamtsiwode Tinten 
den Tag Nahmittansporitciiungen von „Daen«- 
kt und Gretel“ ftatt. Gieran hat jcder Beſuchtt 
das Met, ein Mind frei einzuführen, 
greife der Kläsc: von 25 Gente bie 75 Gent. 
tan Den 25. Dex. Matince und MWends, 
id Dienstag. den 26, Dar.: A 
ſpiel h 


Fatın 


or Ludwig Eybiſch: 
iel von oonbwig Tybiſch: 
Die Schützenliesel 

Große Operette bon Edmund Epsier 

‚„ treife für Cchüpenliefel: Yone 81.50: € 

1.00; ®arlett md 1. PBalloı, T5c; 2, Ballon 

Ic; @&allerie 25.  Telepbon Superior 9356. 


Auditorium 
Große Opern-Saifon 


Gieofante Kautpanini, © 


He u a 
ie em Pa Boheme 
osta: Journet. Rimimi 
ee Romes an 
Rıned Galll-Enrit,. Batwllosfa; Win 
Wagnena:, Journet. D 

Samstag Abend, 


‚ncraldireitor 


Tu 


Mm. Crimi, 


nn 3 1 
Dirigent, 


5, Fdn Fannhüufer 
Tan Dreffer, Te Roillipve; 
I. Gopdurd. 


Dirigent, 


1 „atır „ + 
o gebrandt, 


Großes Weihnachtsfeſt 
deranſtaltet von 

Landsleuten der drei Schweſtern— 

zemneinden: St. Hubert, St. Barbola 
und Karolyliget 


um Beſten der Kriegsnotlleidenden dieſer drei 


tjemeinden, am Samstag, ben "3. uber 
imo, in Soerbers Halle, 2141-2131 
Ave. — Ynfana TU Ib 


m PBorberlauf 25c das 


ırıDd hr ‘ end 
air Uhr A 1 


Paar, au der 


Weihnadls- Grüße 
DR. NELSO! 
UNION DEN 


ren Ztraße 
x:50 Vorm, bis 9 Udd:. tü 


er 


Van Bu 


1341 


tags v 


2dez ffriondi 


zu 
> 


OLD OUINCY NO. 9 


MW, Ede La Salle und Randolph Str. 


Buffet und Reflaurant 


Reite Küche zu mäßigen Preiſen. 
dez21 iamd 


* 


Geldſenduugen 
Wireich nadı Teutfhiand umd Seſterreich⸗ 
Unsarn, carantivt 


M.6.MAHTIN 
Tentin » near. Bantaeihait - Shiitstarten. 
1136 6. 98, Str. (huımiide), Chicano, N 


sei 


don 


810 Gebiß zu 85, 
wäbrend Dezember; 510 Gebiß, 53;3 Goldkeonen 


9.50 bie 84.50: Teſt gemachi. 
mehr Bridae⸗Zahne 583 blö 54. 


BOSTON DENTISTS 
Etate und Adam (negentiber von Zbe fair), 
Dr. Lieuien, Pier 1103 


Verlangt 


Siedermann’s Wiotor Elub Hafer 


Für die Feiertage. 


* Die 
Die 


man 


beiten 
fleine 


— — — 
Arbeitskräfte erreicht 
durch Anzeigen in der 
Abendroet 

— N 


Leſet die 


„Sountagpoſt: 


rcheſter! 


ON, DENTIST 


* „inli wi 9 
Sitdiveit 


| Ztr. entlang fuhr und au 


| Blinder Eifer. 


| Der Schneider Franz Englert verbrannte 
| fih die Hände. 


Im ftebenten Stodiwert der Slei- | natürlich nicht jagen. 


| 
| 
1 
| 
' 
' 


lett die Ernennung angenonmen 
babe. Sie mul vom Stadtrat no 
bejtätigt werden. Bartlett ift Repu- 
blifaner, hat jidy aber aftiv al3 Boli- : 
tifer nie betetliat. | 

Ob der Stadtrat die Ernennung 


| Bartletts beitätigen wird, läht jich 


Dagegen ilt 


berfabrit der Firma B. Kuppendeis nicht zu Teuanen, daß zwischen dem 


— 


* — — — 
‚mer, Nr. 4154233 S. Franklin Str., Mayor und der Körperſchaft eine ver— 


geriet heute Vormittag 


| ag ein Ballen ſöhnlichere Stimmung Platz gegrif- 
Tuch, der gerade gebügelt wurde, in fen hat 
Btand. Beim Verſuche, die Flammen Genehmigung 


Sollte der Stadtrat ſeine 
zu der Ernennung 


im Keime zu erſticken, erlitt der verſagen, ſo würde Sergel ſeinen Po— 


Schneider Franz ale 
'Brandwunben an den Händen. Das 
Teuer, das beträchtliche Aufregung 


| 
! 


unter den 200 in der Unlaae beichäf: | 


|tigten Mädchen verurjachte, wurde ge— 
löſcht, nachdem es etwa 8100 Schaden 
angerichtet hatie. 

Feuer, das heute früh in dem von 
George Arbutranski und dem Schank— 
wirt V. Voukaitis bewohnten zwei— 
ſtöckigen Holzhauſe Nr. 426564258 
S. Maplewood Ave. ausbrach, nötigte 
die Bewohner zur Flucht auf die 


i 


Straße und richtete etwa $1000 Scha- ; 


‚den an. E8 tmurde durch ungefchidtes 
ı Muftauen der gefrorenen Waflerlei- 
tung berurfact. 


— — — — 


Noch bei der Arbeit. 


Ob Expreßfahrer es zum Sireit kommen 


laſſen werden, nach wie vor zweifelhaft. 

Die Frage, ob es zu einem Streik 
der in Dienften der großen Erprei:- 
Fuhrleute | 
immer nody nicht | 


' 
| gefellihaften 
: fommen mird, 
entichteden, herſchiedene Anzeichen 
deuten aber darauf bhin, daß 
Roſſelenker vermutlich bei der Arbeit 
| pleiben werden. Der Sekretär der 
Gewerkſchaft, M. S. Winek, ſtellte 
| einen in verichiedenen Zeitungen er- 


ſtehenden 


it 


Mittag jeinen Anfang nehmen wer- ' 


de, als unrichtig bin und erklärte ei- 


fen ivurbe. „ES finden aber fortwäh- 
| Tenb Konferenzen ftatt”, fagte er, „und 
man Fanır nicht twillen, was ihr Er: 
| gebnif; fein wird.“ 

ı Die Vertreter der Expreigeiell- 
ſchaften beharren bei ibrer bereits 
früher abgegebenen Erklärung, daß 
ſie keinen Streif befürchten, da ihre 
Angeſtellten mit ihren Arbeitsbedin— 
gungen durchaus zufrieden ſind. Des 
Weiteren weiſen ſie darauf hin, daß 
die Wells 
geſtellien ein 
Geſtalt eines Monatsgehalts, zahl 
| bar in vier dreimonatliden Fahlun- 
| gen, beriprad, und dab die Fuhr- 
leute ſich dieſes ſchwerlich entachen 
laſſen würden. 


| 
BERNER SEE 
| Der Samariter, 


‚ Erfitite Menidhenpflicht, fo jagt Hoy M. 
Getſchow, bringt ihm Ungelegenheiten. 


ben eine Unterfuhung eingeleitet in 


ders Verbindung mit dem Tode des 35: | 
0%. ı jährigen 


— 
wi 
ww. 


William Thebart, Nr. 
1803 Greenlegf Ave. Evanſton, der 


ineitern Mbend nrit gebrodyener Schü: 
| deldede an Clarf Str. und Southport | 
und int) 


9. | mälten gebe «3 Wintelabvofaten, un: 


! 


! 


Ave. aufgefunden wurde 


Zaufe der Naht mr Kohumbus 
ſpital ſtarb. Roy M. Getſchow, 


Nr. 


4542 Beacon Str. berichtete der Po— 


lizei, daß er geſtern Abend gegen 9 
Uhr in ſeinem Kraftwagen die Clart 
Southport 
Ave. den Mann auf dem Fahrdamm 
ausgeſtreckt liegen ſah. Um nicht 
‚tiber ibn binmwegzufabren, bog er fein 


| Regislatur zu 
ı hätten. 


Englert häßliche | ften beibehalten müſſen. 


Brauer antworten Thompion. | 

In einem längeren Schreiben ant- 
wortete die Chicago Bremers’ Affo: 
cation durch ihren Präfidenten Wil: 
ltam Legner heute auf » die Wieder: 
yolten Angriffe Mavor Thompſons 
auf die Schantinterefien und was er 
den „Whiskeyring“ nennt. DasSchrei— 
ben bedeutet dem Stadtoberhaupt, 
daß es angebracht ſein würde, ſich in 
ſeinen Angriffen etwas klarer und 
deutlicher zu faſſen, und fordert ihn 
auf, die Perſonen oder Intereſſen zu 
nennen, die, wie er behauptet habe, 
die Polizei, den Richterſtand und die 
beeinfluſſen geſucht 
Wenn Jemand einen der— 


artigen Verſuch gemacht habe, ſei es 


nfügung zu erlangen. 
Die! 


nem Berichteritatter der „Abenbpojt”, | 
|dab bisher feine Enticheibung getrof: | 


daß es Perſonen, 
tereſſen auf dem Sviel ſtänden, ver- | 
| 


die höchſte Inſtanz, 


ſeine Pflicht, ihn zu nennen. Statt 
zu verſuchen, die Durchführung deſ 

ſen, was er als Sonntagsgeſetz aus— 
lege, zu hintertreiben, hätten die 
Brauereiinterefſen verſucht, eine un⸗ 
parteiiſche Durchführung ſeiner Ver— 
Im Uebrigen 
ſei der Mayor in derartigen Fragen 
und Niemand 
könne das Sonntagsgeſeth ungeſtraft 


übertreten und ſeine Schanklizens be— 
halten 
ſchienenen Bericht, nach welchem er Was die Beeinfluſſung 
ſich dahin ausgeſprochen haben ſollte, 


| 
| 
ıdab der Sireif wahricheinlih heute 
| 


ohne jeine Genehmigung. | 
der Legis— 
latur anlange, ſo müſſe der Braue— 
reiverband alle derartigen Anſchul— 
digungen nachdrücklich als unbegrün-— 
det abgewieſen. Dagegen unterhalte 
die Anti-Saloon League in Spring: ! 
field eine „Lobby“, die durdy "Dro- ! 
hungen und Ginihücterung ihr! 
Ziel, völlige Prohibition, zu er- 
reichen ſuche. Sei es anzunehmen, 

deren rieſige In- 


V 
en 


boten jet, ihre Seite zu vertreten? 
Es ſei kaum anzunehmen, erklärt das 


Schreiben mit beißendem Spott, daß 


ſelbſt ſeine 
Prohibition den Mayor veranlaſſen 
w atruf würde, ſoweit zu gehen. 
Fargo ExpreßCo. ihren An-⸗ 


Weihnachtsgeſ in ji 
Weihnachtsgeſchenk in intereſſen 


jüngſte Bekehrung zur 


Was die Haltung der Brauerei 
gegenüber der Durchfüh- 
rung der Geſetze anlange, ſo machten 
ſie eben ſo nachdrücklich gegen an—! 
ſtößige Wirtſchaäiten Front wie der 


| 
| 


Mayor, und befürmworteten eine rein: 
liche Scheidung awiichen der Rolitif 
und dem Wirtzgeivorbe, 


er Sie woll⸗ 
ten nichts von Günſtlingswirtſchaft 


wiſſen und ſeien der Anſicht, daß der 
Mayor durch fluge Anwendung ſei⸗ 


Die Rolizei und der Storoner ha- ne : 
widerrufen, alle 


ner Machtbefugniß, Lizenſen zu 


anſtößigen Lokale 
Es ſei bedauerlich, 


ſchließen könne. 


daß das Schankgewerbe keine mittel 


barere Aufſicht 


über ſeine Miiglie- 
ausüben Tonne. Diefeibe 
Schwierigfeit biete fich allen anderen 
Gewerben und Berufen. Unter An— 


X 


der 


ter Aerzten Quäckſalber, unter Geiſt— 


Gewerbe ließen ſich die unerwünſch 


aus 


lichen ſchwarze Schafe und unter Po— 
litikern Heuchler. Uber aus keinem 


111 


Lil 


ten Elemente jo leicht ansjcheiden wie 
r dem Schankgewerbe, und zwar! 
könne der Mayor dies tun durch 
Widerruf der Lizenſen. 


— ir 2 
Der Mayor behandelte das Schrei 


eine Mehrau 


nung auf die Rücktehr Bundesſenator 


L 


Milwaukee 
Avenue 
Store 


Zwei 
St 


— 


F * eg: 
ET 


( Dreied von Milwaufee Ave., Aihland Ave. und Divifion Str. 
äden | Kreuzung von Belmont Ave., Lincoln Ave. und Ajhland Ave. 


® a 7 — 2 > 3 
Vcide Klee-Läden find heute Abend und Samstag Abnde offen — Kommt am Tag oder Abends | 
>) 


Nee-heschenke bereiten ein fröhliches Weihnachten 


ie zwei großen Klee Lüden laden Euch freundlichit ein, Eure Weihnadhts-Ginfänfe außerhalb 
der „Qoop” zu vervollitändigen, tvo die Vorräte arof; Find umd die Bedienimg To ift m Die 
höchite Befriedigung zu gewähren. Die Genugtuung, Eure Familien und Freunde mit Ge— 
ichenfen von tlee’$ zu verjehen, beginnt mit der Erfparni don 20 Prozent beim Ginfauf, und 
findet vollen NAusdrue wenn die Zeit die vortreffliche Qualität der Waare erweilt. Kauft bei 

tlees, erhaltet befte Werte, nühliche Geichenfe ımd erhöhte Befriedigung. 


Neberzieher mit Mojhusratte, 


Murmeltier- oder Jap Mint 
gefütt., od. mit Perfian, Hud- 
jon Scal, Beaver oder Otter 
Kragen, eine jehr große Mus: 
wahl, jchone Sefchenfe zu $25 
bis $150. 


Handgeſchneiderte 
Ueberzieher u. Anzüge 
Rieſige Auswohl, einſchließlich 
foniervative Modelle ſowohl 
als Puh Bat Effefte. Die 
Reichhaltigkeit iſt unübertroffen 
und die Qualität ſteht völlig 
20 Prozent über den Down 
town Standards, zu $15, S18, 
820 und 825. 


Er 
Speziell —,Hart Schaffner & Marx hochfeine, handge— 
Ichneiderte $ 


820 und 825 Cheſterfield Ueberzieher, ſowie Varſity Fifty 

five und konſervative Anzüge, nur dieſen Abend und am Samstag zum 

Verkauf zu einem herabgeſetzten Preis. 50 
® 


heute Abend oder morgen md erhaltet 
om 2 — Ya % 
*5 Rauch-Jackets 


einen Bargain zu ... ... 
Meir haͤben die am feinſten ausſehen— 


die ihöniten Halsbinden für Geſchenke 
K ommen hübſchen Feiertags Schachteln, 
€ falls gewicht, große ſeidene Four-in-hand I den Rauch- Jaders mir Seidenfchnur 
et os * 2* 2 Reſthole — 3 8 Zıtmt sr? 
Schlipie, hübſche Farben, neueſte Muſter zu $1.00, Feſthantern, ʒu 86 En _ * 
ar * u. wu 4 ſpezieller Wert in Rauch-dackets. aus 
—J Werte au bare und Tauſende von Cheviot gemacht. in orfordgrau, marine- 
denen gewählt werden kann zu blau oder weinfarbig, mitt Hübieher Um 
faſſungen, Schnurſchließen, reverſirte 


Macht ihm ein vemd zum Geſchenk ige 
Dübjche jeidene Hemden zu 83.00 bis 87.90; — 
Blanket-Rohen für Mäuner 


Full Dreß Hemden zu 831.50 Dis 33.00; 

Weiße oder fanch Negligee oder gebügelte Hem— 

den, mit weichen oder gebügelten Manſchetten. »in ausſehende Roben, mii Seidenſchnur 
d vollem Satinvorſtoß, Muſter umfaſ 

die beliebten Indianerentwürfe. 


EDDIE EEE 
—— — x 
leicht ein annehmbares Ge $1 bis 3 —n und 
ſen v zu 


ſchen zu wählen, extra Werte 
84.50 bis 515. Und ein wundervolles Aſſortment von Blanket Roben 


Beithenke, die Die Sinnben glüdlih maden ana na 2783,50 
Frei — cn Watino Con, uersieier wer Sweater-Coats für Männer 


Ueberzieher 
Yırzug für Iinaben zu $5 oder mehr. 
Cardigan geſiebpie Sweater Coats, ſchon au 


Anaben-Anzüge mit zweſi Paar Knickers. je rg 
den, Dimerhaste Sefcbenfe, $1.65 bis $1D. 53.00. q Reine Worſted Coats zu 
55.50 bis $10. Und ein fpezieller Wert in ſchwe⸗ 


Ueherzieher, 55 bis #15. gie 
400", (Shi ir en a ren reinmwollenen Nope Stid Smeater Coatg 
GBraue Chinchilla ruſſiſche Ueberzgieher, ts fait dem 


> 
er 
Speziell 
Gin Bargain, der „nur bei 
Klee's zu haben it. 


Anzüge mit zwei Baar 
Holen, Männer: und junge 
Männer-Faſſons, gut ge— 
macht aus ſchweren Stoffen 
und mit Serge oder Alpaca 
gerüttert, zweı Paar Ho 
fen, Rot und Wefte, ein 
Iert, der wirflich „aufiehen- 
erregend“” tit, zu 


eg AT an —* 
. en nn I 
ee rn a 
—— —— 


an 1 N nu na — 22 4 — ——— 
* r 


un... —— 


in 


nat — 


2 


us 


4 


5 


in 


mit 
oder 


zn + 
keridenier 


Nrı# 


ind Bat 
Größen 2 big 5 Rahre, 93.50 bis 
58.50. 
Mackinaw Röcke, Größen 6 bis 
alle Faſſons, 83.90 bis *10. 
Sweater Coats. Größen 4 bis 8, 81.75 
bis 33. 00. 
Sweater Coals, Größen 6 
bis 16, 82.00. bis 55. 00. 
Stulbenhandſchuhe, Weſbis 
52.00, 
Pelz Stulbven Haudſchuhe, 
81.50 bis 33. 00. 
Halsbinden, 25e und 50e. 
Blanket Roben, $2.50 
83. 50. 
SZlip-⸗On Regenmäntel, 
bis 87.50. 
Gummimäntel, 82.50. 
Cowboy Röcke. 986 bis 84. 
Indianeranzüge. Me bis 8. 
Hemden, 56 bis $3.00. 


8 


15 


5 ER TE Zeiden-Mufflers, 50€ 6i2 87.50. 

— Velzkabpen zu 82.00 bis 87.50. 
Sealſtin Kappen, 88.00 bis $2% 
Handſchuh- und AutoStulven— 
81.50 bis 85. 


— 


bis 


83 


— — — naar nn 
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Ernennung dorgenommen werden! Auch die „Brown Shcee Company“ 
follte, fie nicht vor dem 1. Januut bes | fündigte an, daß fie die Summe von 
kannt gemacht werden würde, im $140,000 ihre 600,000 Anaeitellte 
Uebrigen fei ihm von der YUngelegen= | verteilen werde. 
heit nicht& hefannt. Erzbifchof Munde: | — 
lein bonnte über die angebliche Ernen— 


be von ungefähr $150,: 
000 verurſachen. 
Muldoon ſür Poſtmeiſteramt? 
Politiſche Kreiſe warten mit Span— 


ſammen. Beide Schiffe waren mi 
‚einander verbunden, und fie Ihien m 
ich nicht in uimmittelbarer Gefahr ;u 
befinden. 

— — Die See ging zu hoch, 
König Boreas herridt. 


an 
— 


als deß 


Telegraphenpfoſten 
brachte den Bewußtloſen hierauf nach 


beachtet liegen ließß. 


241* 


on 


Peiabit td ' 


| 
| 


Zweck durch eime Eleine Anzeige in 


| 


‚den Manır überfohren zu haben, und | 
glaubt, daß de 


nem 


—A int Iegten Mugenblid 
fo jöb zur Eeite, dab e& gegen einen 
T rannte. Er 


ben recht michtachtend. Gr ertlärie, 
die Parade gegen das Sonntags: 
geſetz habe gezeigt, wer gegen die 
Durchführung der Geſetze Front 
mache. Woer habe dieſe Parade or 
ganiſirt? Auf weſſen Ausſage hin 
Verunglüdte von ci- jet Polizeichef Healey ‚in Antlage | 
anderen Siraftivagen erfaßt , Stand verſetzt worden? Die 
Sollen Lenfer fein Opfer un Ausſage eines krummen Wirts, der 
— ſtarb, ſchleunigſt wegen Meineids« ieſtge— 
wiedererlangi demmen worden ſei, beantwortete er 
ſeine eigene Frage. 

Der Moayor ließ heute durchblicken, 
daß alle Reſtaurationsbeſitzer, die in 
der Sylveſternacht das Geſetz über— 
treten, ſofort verhaftet werden wür 
den. Polizeichef Healey dagegen ſagte 
a a nn Ifpäter, er werde feine Razzie auf 

zcr ın einer Wunitionsfobrit be⸗ Hotels und Speiſehäuſer machen. 
ſchäftigte 16ährige Louis Sadusky, 
Nr. 1317 Riley Court, wurde heute 
früh an Weſtern Ape. nahe 13. Str., 
von zwei Bandi“en überfallen und 
um ſeinen aus 837 beſtehenden 
Wochenlohn beraubt. 

Frl. Louiſe Hoſt, 9213 
5. MApe., wirrde tor dem Hauſe Nr. 
2717 Wentworth Ave. von einem 
Neger um ihre 88 enthaltende 
Sandtajche erleichtert. Die Wolizei 
tahndet auf den Täter, 

——— 


* Wer ſein Grundeigentum 
taufen will, erreicht ſchnell 


und 
Anzeige. 


erſtattete ſpäter 
Fr beitreitet, 


dem Sofpital 
der Rolizei 


. 
an? 


art 


r 
i 


A 
Auf 
wurde, 


ohne das Bewußtſein 
haben. 

— 2 
ümmel 


17de3 


Hindenburg- 


te * 
um Sundengeld beraubt. 


Kohlenfirmen machen Zugeſtändniß. 
Die Mehrzahl der 
Kohlenfirmen, die Kontrakte mit der 
Stadt haben, haben fich bereit erklärt, ! 
die tontraftliche Vereinbaruna, daf 
die Stadt die Dauer des Kontrafts auf: 
drei Donate vom Dezember an ber: ' 
fängern föünne, anzuerfennen. Derar: ' 
tige Zufaaen find von der Sonjumers 
Go., der Bidett und der Albany Coal 
E9. eingelaufen, die 85 Prozent aller 
Kohle an die Stadt liefern. Könnte 
Idie Stadt von dieler fontraftlichen Be- 
'ftimmunag feinen Gebrauch machen, To 


Mohr 


Hhkerim'sane 
überwiegende e 


Nr. 


der» 
fernen 


Ser „Abendpofi“, 


'annehmbar fein würde. 


ı doon ift ein inti ale 
inators Walfh’s, des Leiters bes hieſi⸗ 


Buffalo 
Kirchenmuſit in 


James Hamilton Lewis' von Waſhing— 


ton, die heute oder morgen erwartet 
wird. €3 verlautet, du die Ernen- 
nung eines PBoftmeifters für Chicago 
beichloifene Sade fei, und dag em 


Yırann rür den Boten ertoren fei, ver, 


zwar nicht von dem früheren Mayor 


|ausqewählt worden fei, aber für jeine 


Faktion ınie für die anderen Yattionen 
Wie aus et: 
ner Quelle verfautet, ift für den Polten 
John A. Muldoon auserfehen. Mul— 

imer Freund Bunbesie- 
Nationalhaupt— 


gen demotratifchen 


Zuartiers, und Präſident Edward N. 
Hurleys von der Bundeshandelskom- 


milften. Er hat ſtets ausgezeichnete 
Beziehungen zu den 


Faktionen unterhalten. Muldoon iſt 


Präſident der Motor Transportation 
Co. und Mitinhaber der Firma Ful— 


- 
. 


ton & 60. 


— —— — — 


zZum Mindeſten verfrührt. 


ler, Mor 


In der erzbiſchöflichen Kanzlei von Haus 
Merx' Ernennung nichts bekannt. 
Seitens der 

wurde heute in Abrede 

wie in einer engliſchen Morgenzei— 
tung öerichtet, Prof. Hans Merx von 
zum Superintendenten der 

der Erzdiözeſe Chi— 
worden ſei. Kanzler 


cago ernannt 


würde ſie jetzt ihte Kohle im offenen Hoͤban ſagie einem Vertreter der 
Markt kaufen müſſen. Das würde Abendpeſt“, daß wenn eine derartige chenlohn auszahlen 


demokratiſchen 


erzbiſchöflichen Kanzlei 
geſtellt, daß, 


nung nicht befragt werden, es iſt aber 
betannt, daß er den jungen deutſchen 
Muſiker ſehr hoch ſchätzt. 

in ee 


Yrbeit für Den Horoner. 


Der Z2jährige Michnel Donagdue, 
der vorigen Samstag von der hinteren 


Veranda feiner Wohnung Tr. 6359 


©. Peoria Str. auf den Hof Hinunter= 
fiel und einen Schüdelbruch erlitt, iſt 


heute in feiner Wohnung aeftorben. 
Um 19. Dezember erlitt bie 39jäh— 


‚tige Frau Katherina Barnes, Nr. 324 
trahe infolge einer Gafoltn= | 


Di 24.6 
erplofton fehiwere Brandivunden. ' Die 
Berunafüdte fund Aufnahme im Mer- 
Ichhofpital. Dort Hat fie heute der Tod 
bon ihren Leiden erlöit. 

Auf den Geleifen der Chicago, Rod 
Island & Pacifichahn an der 
ztraße wurde der 35jährige James 
MeMah 
don einem Bume überfahren und ge- 
tötet. Der Koroner hat eine linter: 
fuchung eingeleitet. 

— — — — 

Erhalten Ertrawochenlohn! 

St. Louis, 22. Dez. Die „May 
Company“, welche in St. Louis, 
Denver, Clebeland und Akron, Ohio, 
Allerweltsläden beſiht, wird allen 
ihren Angeſtellten, die ſeit dem 29. 
Juni de J. und länger in ihren Ge— 
ſchäften tätig ſind, einen Extra-Wo— 


Yon 


eds 


A? | 


on, Nr. 6817 Wentworth Ave. 


Buffalo, N. D.. 22. 
'fiel in weniger als zei 
Zoll ſchwerer naſſer 
friippelte ben ganzen Straßenbahn— 
und. den Borjtantdahndienft. Ein ftar: 
‚ter Wind erhöhte die Schiwierigteiten 
des Bahnverkehrs noch mehr. 

Rocheſter, N. Y., 22. Dez. Ein Zeit 
vom Weſten dFs Staates New Hort 
wurde heute von einem ſchlimmen 
Schneetreiben aus dem Nordweſten 
heimgeſucht, welches den ganzen Eifen— 
bahn- und ſonſtigen Verkehr bedrohte. 
Viele Bahnzüge erlitten bedeutende 
Verſpätung. 

Nein Orleans, 22 


D 
n 


unten 5 


a 


iı- 


Der 
ij 


pernturfturg um 39 Grad 


Fin Tem: 
tpar in den 


‚legien 18 Stunden bier zu verzeichnen! 


Berichte on Zucertobrfeldern 
den Gemüferegionen laſſen ſchw 
Schaden erkennen. 

Quinch, Ill. 22. Dez. 
gleich zu geſtern mäßigte ſich hier die 
Temperatur etwas, blieb aber immer 
noch unter Null. Geſtern während des 
Vormittags herrſchte das kälteſte 
Dezemberwetier in dieſer Gegend ſeit 
18095, mit 7 Grad unter Null. 


Sturm auf dem Meer. 


und 


pero 


Le 


' 


M 


Newport News, Va., 
Während eines heftigen Siurms 
Vormittag ſtieß der griechiſche Dam— 
'pfer „Ananaſios“ mit einem noch 
nicht identifizirten norwegiſchen 


29 


Des. 


| Dampfer in der Santbion-Reehe 2ı:- 


Schnee und ver: 


n 


Im Ver— 


Kuh auch!“ 
anı! 5 


fleine Boote fih binauswagen Fon’ 
ten, um Beiſtand zu leiſten. 


„Hier wendet ſich der Gaſt mit 
Granſen!“ 


Salt: Was iſt denn das 
alies, ungenießbares Zeug, was 
mir da gebracht haben? 
Kellner: iit Huhn — 
Reis, das hatten Sie doch beſtellt! 
Haft: Na, bören Sie, das Hi 
wahrſcheinlich Reis Allere 


D 09 
Es 


nn 


aber 


Linie! 


ö—N 


Leſet die 
„Sonutaanoftt 





Ken 


— u — —— — 


utiche Weihnachtslieder |. +- | en | N 
für alle Sprechmaſchinen. 8.70) ı 
Wa 


| nas, Andianapolis E a — 
MEN NN 8 
C. Kapall — — 9 —— N, 
IC ans ee | ET — 
Klein Eldchens Weihnachtswunſch. FR eiterlös aus einer Wanbeihit Ä | E N J 


dervorſtelluug der Herren 

Ein Wieberſehen am Weihnachts⸗ Seelig und Unger in Hartley, 
abe, ! Na, ein gelandt durch Paiter 

- 2 | 42 dm. © t 

Stille Nacht, heilige Nadıt. 2 I —E— 


n —— Beiträge von 831000 

Ehre ſei Gott in ber Höhe! a 7 EURE we "210,00. | \$ Ta 

ne B — Frau George W. Clauſſ pri >: Won] — 

Vom Himmel hoch da komm' ich her ne (RER einem Freunde; Eripinai Harmonie TURN 777% r 

Ö du Früh | ı A | Sin, Singeiande dur) Ara Nabanıa — Viele geben ihren 
Odu fröhliche, o du ſelige. J einge andt durch Fra u Johanna —AV 


BR 237 20V BES x ben heim e W Ei 
Lobe den Herru. | | .p Wermer; Nranıer & Wegener; Ein | 


ı I ' cv Muftter y Sehrö tn ! { ; N * — 
———— ai | | AcoRE ME Freunden und Berwwandten 
x ' 1 f ur ⸗ = 


| 
| 
| 
| 


Llub, 


O Tannenbaum. —— von Ehm. W. Altman. 
Thriſttind kömmt! Beiträge bon 60768. 
Eine Weihnachtsbeſcheerung. ' Roi den Leſern der „Oſtfrieſiſchen 
Bi... 7ERER TEEN SER RER Lachrichte n“ in Vreda, Ja.; Siebert's 
————— 8 9 | — ee | —— Sf 94 | Donnerstagsabend Kegelllub. 


| 
! 
! 
HN Naderu, Boitbeirchiungen prompt ausgeführt. O0 Nadeln Beitréä a epon 86,00, | 
Reihte Bevinaunacu. 2eidyte Bei insungen. a | 
karie Sa; aner, I 

I 

! 

i 

| 


REICHRDT PIANO CO.| .:..::.%: . Altien als Weihnnchtsgeichent! 
BR Ber: &. 9. Verberid; Wil, 
wei Laden: deln? Berndt; Elfe Gloffe; red Gbreens | 


ee IR pi Hm De ð > 
Rerskieite Weitieite clah: Thereſa Lehmann; Eliſe Ma— u zz IR ; = Warum Ihr nicht? 
3151 N. Glart Straüe | 1311 Wilwaufee "Ave * ſhauer; John Richthammer; Geo. F. J — 
Jr «NV si ‚ I ‘ x . ü Zhminte Erna (> : i * P ae * u . 
nabe Foiter fuc. | nahe Raulina Str. er ang ie s Being; f Könnt Ihr Euch ein paſſenderes Weihnachtsgeſchenk denken? Welche Gabe 
—* u i Stot in Ralde SIT. b; eiitac 3 = \ } * 24 * — — _Y: 
Offen an jedem Aben> bis Weihnachten. Ungenannt. — würde von Gattin, Gemahl, Bruder, Schweſter, Tochter, Sohn oder Geliebten 
x Fe von jegt ni en Igarijchen Hilfe sfond 10 Proz. von allen Baarverkäu— Veitr.ge bon $4.00. : a S mehr geichätt werden!! 
bon jet ehnacdten, Man verfüune nicht, Dieje Anzeige zu erwähnen. $| © Riemann s on .: » : . . . 
Be ER VEEB | s Denn das ilt ein Gejchenf, das wicht vergehen wird, wenn es alt wird, 


Beiträge bon 82.00 a 
EN das — ER mit den zunehmenden Aahren immer wertvoller werden 


| 
DOTE * — | 
— — x — — — — — »daem Frank; Paul Juncker. 
— Beiträge vqn 81.25. 
Das = Sam nelwerf ' Me. GB. Mehrs, | Nehmt an—vor $ Jahren — Ahr hättet einem 
u J Beiträge von $1.00. | Eurer Lieben 10 Aktien von der General Motor 
x : 2 N u. gegeben, mit der Herr armer (Präſident 
sohn WR, Wedmann: Arau E. Weck: | —W Dr t TORE er ; SS 
5 h ; 8 der Drexel Co.) früher in Verbindung ſtand. Es 
tterbrelten wir den ſiebzi — Rim Shalb- mann; Wilhelmine Weſchle; Ungenannt. * — —3 * 
Hiermit unterbreiten wir den sigiten Bericht über die bein Schags |" u del Be = genc | Irheint unglaublich, dan ein folches Gteichenf, das 
nieilter eingegangenen Gelder, Der Juwachs des Fonds in der Zeit vo m ER träge * gie | man damals zu etwu 5400 laufen fonıte, heute 
23. November bi® zum 21. Dezember betrug $70,657.89. Die Gefammit-! Std Dagen; Fel. M. E. Weckmann. | über 58,000 wert fein follte, wie «3 Der Felt iit. 
jumme der GCingänge beläuft fich auf $644,565.82. ; Dftpreufen Hilfe, 
Pie oben verzeichneten Einnahmen fchließen dem gröhten Teil des Er-j Tr. X. 4. Sehne... .8100.00| 
löfes vom kürzlich beendeten Weihnachtsmarkt ein. — der Erfolg dieſes u Vadiiher Armen | 
, “eo . -. . 4 * —31 — x ut X { „ın ' 
Feſtes, ſowohl in finanzieller Peziehung, wie aud) in gejellichaftlicher, ein Ya Seele : ng! 
l 232 2 — — — .. e ⸗ ] 
aroßer iwar, jtehi feht., Wir find den lieben Rrauen, die fid) um diejes Mır- | Sophia Ttern 10.00) 
ternehmen fo vı rdient < winadıt baben, zu arosem Danf verpflichtet, eberfo Guſtab L. Klimmeck 5.00 | 
allen, die ſich durch Schenkungen und Mithilfe daran beteiligt haben. Die Geo * ——— 5. 00 
witz ö h nt dr Der Intdon ikmmn Woichlititn antab sayia Sintop | BUND WADO......0r00000 . 3,004 g E — —— 
Dugsgejellfegaft bat in der letzten Sitzung Beſchlüſſe gefaßt, worin dieſer nad Berufe .00 2 m ER SED A NG 2 Sr 
x indot, ‚ — a —— * hd 
Dank Nusdruct finder Ilen Gneı 2. on U z R 5 SR, 
r ; Geo. Stocppeldoerier. .gasaennccı 3.001 4 3— * J N x 820—21— 22 Yumber Eıhange Bid. 

a Ber Mus + Ana 0) 5 u 6 2 x — + 8 8. 

a Ter Exelutiv ſchuß hat da— „say der Weihnachts feiert: ige in Kaethie Wagner — 2.001 J — — Chicago. 
richtiger Weiſe begangen, indem er größere Summen von Geldern ihrer C. R. 1.00 | | I} ‚daR ; Yiugefitioffens Haben Eis 9 

‘ Basen z } ; » Mer i j ee * Eingeſchloſſen finden Sie 
Beſtimmung, zur Unterſtützung der Notleidenden in den Striegögebieten, | N, ie 82 9 m — — ⁊ — — 

* in Sechmiede 3 : ür we ich Sie erel 
anwies. Es wurden im Ganzen ungefähr neunzigtauſend Dollars nach mia RF er Mark v0! Randeiph 7463 — 
2* 44 Kt ryarslı AM Aion en I „U UN y x 3 . y “ . 5 53 
Curopa und zur Unterſtützung der Gefangenen in Sibirien angewieſen,! — — 7464, 7465 and 7466 vtetor Gar Corporation Certificate für 
un Best 2, hie — 2, Rerin Marf 200.01 Herman Loeſicke 32.701 N.“ Aftien-Zertififate werden anf irgend einen von End Anteile (zu 810 per Anteil) auf den Namen von. .......... 

—— reus. Berlin. un en 6 00,000 Blindenheim in Münden. | Ir gewünfchten Namen ausgeftellt, nnd werden Gud 

Sür das Lelterreigpriche Note Kreuz, Wien... .Sronen 100,000 ——— BD een | A vor dem Wergnachtsmorgen augeitelit! 

—8 2* * COriginal Harmonie Elub keinge RR 

Für das Iingariiche Note Kreuz, Pudapeft 


h . ör ... „ 100,01 ie) ſandt Ar u h Frau J Ydanna © — | J 1) AR 

Sibirienbilfe ren $ 20,000 | sendet — | F * Er #5.00| 9 tn. AR DREXEL SALES CO. Inc. 
Oſthreußen-Hilfe es 2,400 ‚Sobbia Stern „ur. 5.00) 3 320-2122 Lumber Erhange Bidg., 
ne —* Sanımelbädien. | 11 &. La Salle Str. 
Zur kommenden Weitmadtsfeier wünjden wir allen nnieren Mitglier | Öeiangverein Harmonie (No | Schiekt dieien Koupon per Bot 
umd allen renuden der auten Sache ein glüdlicdes und frohes Seit. ‚gen. Yemen *48.2 ſt 
D sat r * | ge, Si ermani 3 

Dent;he und Deiterreichrichellugarinche Dil;s: 8m ©. — 

(He; ellichaf rt ' Aerzte Expedition. | — BEER ——— 0% | 


E. Gerſtenberg * s15.00 8 


. f 'Mapdalene Mlberi...... ee BO 8 es * ° \ , V * 
Stellen, mo Helder enlgegengenommen md Sunmzltillen nisgerehen merden: ‚Dune Waldo arseren 8.00, Aus de utſche N K rc iſe n. 


a ee Q:,: u * 8 — et us ; ER - 
Zentrale: Hambarg-Amerifa-Yinie, 154 W. Randoloh Str. vn on — 2.00 Goldene Hodjzeitsjeier. — Erfolgreiche deutiche Then’ervoritellung 
Televhon: Main 3650, * 


zugunſten der Deutſchwehr. — Langjährige Arbeiter im Zei— 
IAllinvis Staatszeitung, Abendpoſt, | Stürmiihe e Eikung. F tungsweien geftorben. — Ehrende Gedädtnihfeiern. — Eine 
24 Sonth; FZiitb Avenne. Telephon Day WM Maihjington Str. Ze etephau |? Zwei Mitglieder de⸗ ed Vezirtsrat⸗ der Ma— | erfreuliche Weihnachtsgabe. 
Moin 114, Sranklin 5900. lergewerkſchaft mißhandelt. auge 35 u 
BEREITEN on | Die geftrige Chung des Bexirks-| Wr UT wm wer he e ch cwnch ce 
Vames WU. Raticır. az men; EG, Stenzei; grau Szepan; Ins|rat3 der Malergemerlfhaft in deri Aurora, SU. — Friedrich Ohſe Lehrer der Pſychologie an der Harvar 
* su BE anne ne 2 >> So no|Penamnt; Ungenamt.e er gg; ple Tr. 220 N. Clact Str. nahm; feierte mit feiner Gattin das Feit Univerfität, fiat. Paftor George an En an: us 
RE; ee Sand —* Co. Be Cliſacei Bridner, $1.50: 8. Musi appler. — ungewöhnlich ſtürmiſchen Ver⸗ der goldenen Hochzeit. Sie ſtammen | Moore, Profefjor der Religionsge— 
 nebolent Affn., Neingeminn 31.305 Paul Pub. $1.25; Carl O. Schoi: lauf. Es entſpann ſich eine —8 Hannover, reſp. Braunſchweig, ſchichte und Paſtor A. Berle waren bei 
der jährlihen Ianzunterbal. fig, $1.10, a 2 ‚meine Steilerei, in beren Verlauf eine | umd ftehen im lter von 74, reip. 73 ber Tyeier tätig, bei der fich ver deutfche ! 


Devember 25, 1916 
fing, überwieien von Cm 


y B 2 8 ma u ® % \ .. Zus 2 
Ehel, Schagmeiiter... ... .. ee von BLOOD, ‚Anzahl Schüffe abgegeben murben. Jahren. Der Jubilar ift ein Veteran Vetichafter dur den deutfehen Konful! Wieboldt's, der größte Depariment| ihnen in Stellung find. Sechs Monate 
f 


> 
* 
+ 


8 


TWQ STORES 


M!LWAUKEE AVEZ, AT PAULINA 
LINCOLN, SCHODL & ASHLAND 


Evan 2) 


A LittLE EXTRA Pay 


Weibnachtsnabe des Yircigvereins ———— Sofeph en Zwei Delegaten: Elmer ©. Hitt, Nr. der Striege don 1866 und 187071. in Bofton vertreten ließ, Der Namens Laden außerhalb der Hochbahnſchleife, Arbeit oder mehr, 50% ihres Mochen- 
der Hilfsgeſell ſcaſt in ee: Ara C. Die; ®. Eifife: Denn Fiebin;' 4 a Dit Dat Str. ‚und Hh. Williams, | Seit feiner Ueberſiedelung nach bes Votſchafters einen Kranz auf haben ihre Methode Weihnachtsge— lis; neun Mongate oder mehr. 
ib Garpentervilic, \LL., einge (1. Arant; Chws, Freter; Fred Arichhan: | Ar. 319 Dt 67. Straße, murden, an Amerifa im Jahre 1882 wohnt daö|ven Sarg legie. Später wird die ® Ihnen Tüodiengehalis. Ein u 

0 töres Wochengehalts, iiber ein 


. M — f x .s [ ° “ 1 , of1r fs “nr nn) 75 
andt durch * x Ks in 19.0) 4. utler; H. Funk; Karl Geißler; Joe geblich von Roy gg Shields, | € Fhepaar in Vortville, nicht weit von! | Leiche verbrannt und die Aſche zur Rt; ſchenk e zu geben, Diet es Jahr geändert 10 
der e Soldat: ® Nırf T zplmr — 7 ein weniad me 1? * 
Erkran der Verlofiung eines bom Be der alte Soldat; A. Jake Kunzelmann db „Wob' Porter, | pi er. jerbigung nad; der Heimat des Verltor: und nennen es „ein wenig Extra— Sahr 200% —* Vochengehalts 


demann in Dunder, Sl... RN Goethinger; A. ».,; 
26 wie ‚ zoldat; Frau N. Hofſfmann; Eu 4 . z Pa * —— un BE 
Selangverein Vorwärts in Senrn Donfe: Kohn x — R. Std: ſchwer mißhandelt. Beltkevilble, Ill. — Ein frü— benen über werden. Bezahlung“ an ihre ſteligen, treuen Dieſe „ErtrasBezahlung” ar 
Strenior, NU., geititieien SS John Krophel; Henry Krunmim; F. Lotter; Shields, der ein von einer anderen 
4n3, überipicjen un 2 Joſeph Merker (fitr die Devtfiven in Bor: | Gewertſche ft gedungener Niederſchlä— 
Seide ee 109.23 Be mann Wette; Soris Michal; ger fein joll. wurde vor drei Monnten | & 
Satbauer. 150.00 ar: d: he —* * J zen La; Frau unter der Anklage derhaftet, Joſeph 
er P- A < ube ( 7 anmmidr: ‚Fri J 
Be 1 Brian: nr Varie Sciiert; Did hof: 9, Ztoisen, Mooney, einen „Iruftee“ des Bezirts⸗ iden Poſt“ und in Indianapolis bes gta“, der ala rangältefter Kapitän über | 
Herman Hadmeiliet. u. nenne 2 bad); W. Struß: Richard Thomas: Un rats, niede eraeichoffen zu Haben. Sein * t, ift! die 2500 i Er En m 
— rd { I Nas; Ange Er. ſchäftigt war, Friedrich Großart, iſt die 2500 internirten Deutſchen in 
erdinand He — —2 nannut; V. E. e John 3wict Verhör wurde geſtern im Stadigericht, ey nr a a . u; Der reine Hohn. fm gbaftes Bürgfchaftägefhäft be: 
Gejammelt im Zererjaal dei \._& DM. Butwies, 7be; Kohn Eisber.!da das Dpfer sch in bedenffieer Im Alter bon 62 \ahren tn sn: Camp Douglas auf der Infel Man die eibe, — 
I} \ v - No, 5 soon SuUet. | a Nu 2; ! e N 2 . 4 * 3 —9 I v e E 4 ‚ tr 
Abendpoſt - ...... - je I ger, Tr. ’ Mer 3* Opfer an Mu . 3 SR pianapolis einem Schlaganfall er- Aufſicht führt, von feinen hiefigen | Buchmadier als Jurymitglied. michter reib 
86. Beiträge vor Dr, ſſung burniederlieat, der; oben. | 
felrunde der Con iſtantia 


tr ihn und ſeine angeblichen legen. Er war in Deutſchland ge: | Freunden fü. eine angemeliene Meih: | Landis ift ſprachlos. 
ww 7897584 NM V som —* N Bergnach: J. Bie— — 4 bet * bie Poli „; ‚boren und fam im jungen schren | nachtsfeier —. | (Einer der geiverbamäfigen Burgen, 
AL. — Mir N U Spießoeſellen fahnde > Pi; | ⸗ rt re i —— 
Harın Berger De Tonle: a che F Die 5 ffune * Prügelei — nach Amrika. Council Bluffs, Im welche auf Bundesrichier Landis! An- Staatsobergericht beſtätigt Zuchthaut 
. SD en. N re a WE PIRREE | ae ne SONNE SEEN 0 ' — — Die Ben P vegen der Rolle, die ſie im ſtrafe des Polizeih 
Aller, W. Miller... .. 25.00) A aub; „sad Öratenauer; D. Hisher nicht ermittelt werben. || Detri it, Mid, wi u eiig- | Alter bon 82 Jahren iſt fehlen Sams: ordnung we— | 3 Polizeihauptmannd. 


i 

Arb 

geh 
02 


‚berer Kollege aus dem Schriftfehers! Philadelphia, Pa. -—- Hun-, Ängeftellten. Sie befiimmen den Ber’ die Angeftellten erfolgte wegen ber 
faal der „Belleviller Zeitung“ in den dert Pfund Sterling ($477) murden trag der „ErtrasBezahiung‘ ur jeden augenblidiich Hohen Koſten des 
abten 1872—1875, ber fpäier in | unlängft an Kapitän Guftiad Schmidt Ungelellten nad deilen Calatr und; Lebensunterhalt und auch ala Amer: 


2 


er gleichen Tätigleit an der „Weſt- von dem Hamburger Dampfer „Bel- der Länge der Zeit, die er ober ſie bei kennung ihrer Dienſte. 


— ie 


7 Y Tr, : | 
81. bi3 86. Zammiung Der 4 


| Salpin mu bühen. 


M 
ce 
Srden der Hermannsiiuveiltern Dalisı . »artfield; Konz Su- see Vorftellurg zum Belien ver De itſch⸗ Itag L. E. Bruns im Mercy Hoſpital Falle Smiglat geſbielt haben, ſeii Selbſt wenn die Beweiſe torrupien 
—X Roup;: x w Nor ach An ir ſe; Marti > 8 it di m S n u ö J L 
de, N RT ad; Una. Srauje; Pau!’ Buena Uve., ut ie anderen sind felbſtloſer Weiſe gegeben wurde, ge— tätig, und gab deutſchen Unterricht. Bürgſchaſt wieder auf freien Fuß zu Staatsobergericht geſtern und wieß 
— 2 (Siomilchten ch Mentez Laurence Mente; | Nieſter;« N 
Damien des Gemifchten (her = ee Mens; 8 Meter; Forrent von Mustenon werden auf 
toten I i — a on —— es Zwiſchenaktes brachte der | Scweiter. Nachdem der Richler ſich — aenen fei ine Verurteilung au einem bi$ 
Stirghweibhfeit der Natotalvaer wind der; Toter Shwark; X. MR. Zinet: X. W. desgerichts in Bra Napids, Diich., tend eines Zi ’ —— get 2 lung 3 
N —7 i 13 ni ” Or 4 2 ren r —V t racı fc ATN cn, $ a m. 
Schneider, 1493 MWaihburmtlu 13.70 Beiträge von 2b. ſeines Landbeſitzes von 100,000 —X Theatergeſellſchaft gegenüber zum in der Banteipati des Deutſchen rennen ein Geſchäft macht, ſchi ickte er fett von Barney Bertſche, Frank und 
Ha— 
D d., eingelandr Dura nyretty a x . —BR u * re 2. 
mond, Ind. eingeſe puchur; !von 47 Jahren iſt Wilhelm Ranz, der | zu machen, der fchon nahezu zwei fam fpäter zuritd, ohne den Buch | zufammen mit Frederick Buckminſter 
3 Fi; Dr 27 t» ı)i . ‚ \ — — 
German Beneficial Union Mr.B3 2.00, Honi: Hubert Steriten: N Loͤromonch P. 
m - r >er . in nr}. ’ Im R * * xde I «| a 

Elife Brehm; Damentlub u. | ei arı d Birer; Nojeph Bipp; Nacob Pipp; ben. In Wald— Michelbach, im Groß: Franz Bopp hielt eine ber Gelegenheit Kinneally aber gerude nicht abfönm "Staatsanwalt Hoyne für Februar 
— der; Art. ı Ss. Wilhelm Y. Pot Sacramento, Kal Da 

! aspartie; CL. X. Hm J Ama VD WIEN, F. Potornu, E J a , 6 == OR oe 8 Harri . Picht miß am — r 
Bene ln un AR ein anifigor TER 39 Außer vmehnt ma, BO. IP eure Siktomte Hat Beffffen, gaskienne une Minute an, Bann Aalen B. Daraier verfft Aram 
; eltes Papier, 3. © endung; Zoris, Kleiderfonds für Pie Gefangenen i cein NEO. nigen Monaten feierte er fein filber- 3. bi Feb —* et a ae Te. | ABIBREIEEE Ale HERIERENER den, 
jammeltes Rapie fang na N ‚| t vom 3. bis 11. yebruar einen Bazar grach er in ein Laden aus, galgen=' Hatt ihn im Zuchthaus unterzubein«. 


Laul; ? * AMueller; Sibiri * VW : * 
—5 ‚Nodi; 9 — ul; Ar — — ibirien. J ein: Schmerze n! nes Jubi Haum als Mitarbeiter der und im Anſchluß daran ſväter im yriftifch fönnte man es nennen,’ ge 
Yinna Nidel Nuhſtrat⸗ Hachmeiſter Stat Von den Deutſchen in Rickeits, Yen *: Freien Prejle” und aleichzeitig ba ı zurr: Wunſche N humoriſ 2. ‚gen. 
— Frühling — dem Wunſche Vieler nach— fagte: „Mus hat's für einen Zwed?" |" Paz Gericht entfkied ferner, daß 


KMub; Ludwig Zartorti + Julins Som Ja., geſammelt durch Hein— 
— —J m Hein ‚Franklin 0 Carter, M. D. Feſt der filbernen Hochzeit. | in Nuffar | 
erjeld; Eimer E. Themes; &. Uber; Uns ich Glauife 8600 —————— gebend — noch ein Volksſeſt abzuhal— B * 
— | 5 Glauien............. IT GHiengos pröter Augen, Tbren-, Raten und) Bu“falo, N. HY. — Im Alter : ſeſt abzuh und fuhr mit der Verhandlung fort. die Abwaſſer beho ;rde fein Recht habe, 
unter den Deutſchen daie Sottoer. | Mi en. | Anwalt George Ntemus erlilt bon 


(nachtraglid ; EERELFER LE ber; ’ 5 9. Naveartis; Johanng; = Frau Hermann Lange, Ar. 7 | ehr, die von Direltor Sen] ſch unD| hierſelbſt geſtorben. Er war an meh⸗ mehreren Tagen ſich in Haft befinden Urſprungs ſind, überz ugen fie doch 
Dauitjagungsiolletie der zer Juſtus A. Kaginczh; W. Frau Hermann Lange, N Br „ber deutſchen Theatergeſellſchaft in !reren deutfchen Zeitungen in Nebraska und nun Schwie rigleiten haben, gegen von ſeiner Schuld, entſchied das 
Kong. Ehriitus zemein —J 
dur Paſtor Karl Stabhl.. 350 B, Luſſing; Frau Mausbach; Inas des verſtorbenen? g f o — hor 8 * 
durh Paſte Ö au des beriterber Bürgermeifters J in elf ſich Zünftlerifch mie finanziell | Bruns Died | uͤberlebt von einer Toch- kommen, erwä ihnte geſtern vor dem die Berufung des früheren Haupt: 
Feohlinn, gefarımelt beim Sat debe ve; —— Heinrich Zarger; Grund einer Entichelbuna de3 Bun | OU e.nem glänzenden Erfolg. Wäh— ter, zwei Stiefkindern und einer Richter den Namen Dan F. Kinneally. manns der Geheimpolizei, Halpin, 
ſeetiſch (12. Sendung . 13. 00 6. Schmellen; Emil Schmitt; A. Schnei 44 itſch ung des Bun- 
{ z '» * p Entf F * * * . + —* RL 
Simef: Weter —— Yilai _ | ſid des lokalen Deutſchwehr— > o is 4 ſert, daß derſelbe Kinneally gemeint fünf Je uchthaus wegen Befte- 
Nagy Stomlos, am 18. Wou., inet; Werer Stertr; YutonTheml; Wois Brcch welche des Derfiorbenen Zefta- Präfibent a mm en Franzisko, Kal. —Der der aus den Weiten auf Yferden r 1% R Ken kan ie an 
ee „u. Beide‘ u ment aufgehober * die Aufteitung weigen Jatob Nad, ſeinen Yan Baterländ: fche Hilfäverein veranftaltete !% a he chung, in Verbindung mit der Tütig- 
2 Sum T. Tao; €. — i fei :, einen Viarinallsgehilfen aus, weldet | Sames Ryan — *obn Strofniber 
Deuticher Sleiitergeiel! n Umier P. Bocker: Geo. Brad e;z atee Fr s nn Audbrud, ' Haufes eine Meihnachtäfeier, um Die einen Vartmalsged James Ryon un John Strofnide 
verein Fidelia, Ham >. T. Davis: E. Ehlert: M.Olrı in Weltmichigan im Werte bon $700,: u ne jnachtöfeier, , einen Viorjcpollsgehilfen Qus, weider | james i An Si 
ftilßungsverein Fide ( 9. T. Davis; 2. Sen: MR ichreift; (u, 000 nunmegr beginnen: Gincinnati, D. — Am Alter Vefucher beffer mit dem Verein befann Ninnealy holen jolfte Beamte'db. Hingegen wurbe Ben int, ber 
r ar Ya 5 u; inger u 4 vt ir 
Heren Rilliom Ahlborn. ..... 2.0 Serbit; Frant 9. Dernig: % Sein: 5 ı Bericht, daf $ um: un rer 
r { N N. Dold; | Gptalrebafteur der Cincinnatier Fr. Jahre lang monatlich 52⸗ 3000 dem macher und mit dem £ a daß er der Brandſtiftung überführt worden 
isrä 610.00 —** *3 2 | * su ang monate) Pa ıbe, daß Herr; 
Beiträge von $10.00 Maner; Audy Morron; J Ongemach; Augenleiden Preſſe“ nach längerem Le eiden geſlor— Hilfsausſchuß zuführt. Generalkonſut ihn zwar gefunden habe 8H war, ein neuer Progeh bemwilliat umb 
"2 rat —— Int F. A. re Ir i 9 Br h N 1 | 
land; Wat. Gebholz; Hollektirt J— — a = 20 * ET | 9 herzog? um Heſſen, geboren, fam er im entfprechende Rede. ‚lich | fei, zu —* Mitglied eine borgefaben, um ſich auf Antrag bon 
Weriderne Mid" Tatgenherſt;z6. WR de yet + sahre 1887 nad Cincinnati, wo et; Jury im Kreisgericht. Pairid A. ODonnell wegen Gerchis 
— us 1284 9 


genannt; Unaenannt. Geſammelt 


Morris Hirſch, 89; beim Lunch-Tiſch in der I nn | . 4 > Br nntei = | ER SEAN bom Staat den Damm Nr. 1 des Ni: 
der Konitantiastonc, U. X... M. Nr.: Cat ı. Wider = — | „run Munenassı ui Aimerita bein einen ter" DON ” „gabe en farb nt Ga! * Die beften Nrbeitat ' Seiten des Richters eine Abfuhr. Er nois-Michigantanals zu pachten, wo 
-c ’ Yy + '. \ t e * Y . a .. ° Ger * 2 
188, bei der legten Ve cſamm 9 ng am; im “dt d irch Pe ter u,“ * boden ftnd Ticker Fhnelt, harmlos Keine (ies Korporat ions a er Ne eſten r ei räfte erreicht vertritt drei der verhaf fie cien Büragen eine meitere Kraftanlage zum Koften: 
Donnerstag, 7. Dez., 57.55; „Möcndpoit“ ab! — — uhn in 100.00 habe, u Re feine Schmerzen. Tauſende ling, der auc ala Vera = Rue man durch kleine Anzeigen in der welche gern gegen Bürgſchaft freige- preife von 500,000 "gebaut werben 
©: büchſe, 57.01; Wuian —ã v * 4 u — * 4 [ aften ern aufgeſucht Abend u — en 3 Sr 
Be acc ‚Verein Nr. 145 aus Rib Venice Evan. Yutberiiche Sn de Heiden raıpben EN) FR hun, wen — laſſen werben möchten, und ſprach in ſollie. Die Behörde muß ſich auf ihren 


* in nn in allen Bevölke- ⸗ — 
ie We der ünterftütungsgejeliſchaſfte Pe, WMigigan Diſtritt, vet i wurde. da er ſich Nert 2 er rn ———— gar beweglichen Worten von der hol= eigenen Kanal befhränten, laut ber 
für Qutheraner, 86.05; gelammeli von deutihe Gefangene 203.80 | een Welun nebeil! vor rungsſchichten größten Vertrauens er —— —— 
Herxn Dito anlählich einer“ Kaffeegeſell- Geſammelt bon den Ungarn in ee ite. Dbmoh! bier geboren al |) — 
ſchaft, 88.0 Wohiting, Ind. für die un— ‚an mann cihafter s ohn beutfcher Eltern, die 1848 auß| | 
* von 85.00. Be BETEN im ‚Zentraft "Icvei, on, Stanntien, Munenitneru, hate Schwabenland eingemandert wa⸗ | | R gi 12 n 1" N nn * ir u hi * * Wei $- 
— ee - Sibirien, üherwieſen durch Leiden, die fh aus ven Tranen nidıt yallınder egina usik osen ||| „Neten Siem u de Im . — * 
Kpiepb Pater, Hubert Talmar; Gi ng $ u. = Generalfonfulat.. 159.30 Brilten eratden yon verfhenimenent chen, ren, Ipat et ein eifriger Förderer aller nacht3geit Im Falle folcher Yngetlag- Nach geſtern vom Zenſusamt in 


—X — Sr ex Fagrlınair+ Aller v. * * = N fir I rt als im» ng u .r 
Doerner; U. 9. Sartenbera; mr. ip | yrpert {00,00 hnnenden Yupenliseru, Staa, Geihwären, peuifchen Unternehmungen. Seinem | N\ Enger auf || fen“ fagte der Richter. „Was fcheeren Waihington veröffentlichten Beric). 


* u. . Sie teilte {hrbit: dent auf 
erh; George Koeppeldoerfer; geſammelt 34 Citetſac. Gerſtentorn, Abizeß, blinzelnden oder : Mare : 77 Ei 

—* Stat Ar Malden Stt.. * Beitrag: Gejammelt vom Ungarn in do— faielenden Aunen. ‚politischen Gtaubensbetenntniß nach fen feiner Einfübrnng. fich Vürgen, die in einer Wirtfchaft ten hat Chicago 2,197,722 Einwoh 
im Sriminalgerichtsgebäude auf un: ner. Cine größere Venölferungsati 


Tier, 32. 85 'war er ein überzeugter Demofrat. 
alüdlihe Dpfer lauern, um das fer hat von allen Städten im Lande 


I! 
| 
| 
15 Seitrag Pinochle Club; D. Echmalz-', "ad; een i en Scrielen der Annen beieitint I 
, ET ner» ya ...13 Beitrag der MWüirgfieder dei a) Der Ang nt Geoeiili i | 
ried; Moris Stein; William P. Ullrich; erten — — Refor | Voltſtändige Heilung garantirt. An 50 Geiſtliche wohnten der Leis] | 
| Meihnachten Anderer? Die Bürgfhaft, nur Nerv Nork, wo 5,602,841 Men- 
En a ans 5 | die fie anbieten, taugt nichts, ich nehme fchen wohnen. Auf Chicago folgt 
5 | 
I 
I 
| 
| 
| 
‚N 


den Weihnachtszeit, den Familien, | Getfeheibumg, 
| Imelche bie Bäter entbehren miüffen: _ 
— und — 1 T. m. Ghicagos Einwonnerjani. 


fen feines Einführung, 

Sie eignem fih aın ber 
ten 3 Meibriachtäne | 
ihenfen. Ahre fen ! 
Srelopten zum Werd: | 
nahtöfett hringen euft | 


nr it; Dito Wieboldt. I | peter 960 Sinren von Scielnit an Relurd. x Sur 2 de ; 
Rh Yale Suting Sub (Herr Ebrli mirten Nirtenaemeinde in 0 danre au State eirane. relocd. chenfeiet Max Pflugerö bei, des Ba 

iahrelann Wernnügen | | fie nicht an.’ !'Mhiladelphia mit 1,709,518. ‚Die 
Bis jeßt find fchon über 30 Perſo- Geſammtbevölkerung des Gebietes 


Sänger), einnelandt bon Gottlieb Kori, Elgin, Ill.“, übermitielt durch Es {ft durchens mehto ngewöhnttches, emejterd bon Pfarrer Pfluger, gegenmwär: | 
nen, gewerbsmäßige VBürgen, Unmälte | der Vereinigten Staaten, einſchließ— 
Ir * 324 —V — 
und Andere, in die Unterfuhung vers lich der Ben Beſitzungen, 


672 No. Salſied Str., 83. 10 das t. 1. £. Generaltoninlat.. 60. 60 |f&ielende Perton tn bes Dollars Oftie Pe ıtigem Nektor ber fatholiichen St. 
ıwidelt, welche der Richter an den Ban- wird mit 112,444,620 angegeben. 


: Seiammelt von Peter Lukos | — * und fürn nid 
g ), S 2 I K — ⁊ manig 
ñ en 98.00 h Johann Werjepl und Ludwig eg imüter mitt Yameit Rei 
N Hai Mummeri: Sorie Mu. 008 ıumfer einigen Lngarn It —⏑—⏑ Der Beim 
— —— uamerl Be | ie Minnaufee, BiR....., mon au feben. a ertrag des Jahrmarktes zum Beſten 
Eng Karl Rn: ü zeuwert; Dom, 4 Lutheriſche St. Johannes Ohne Ehmcerzen aehetit. venit dat ee | ber Deutichwehr, der hier unlängft | 
Sambtnation Talting ||; verottfall Siniglat geinüpft hat. Bei der — Volkszählung im 
zralsine and MufibBoe I J. P. Adamatis bezeugte geſtern, Jahre 1910 wurde die ——— 
Ei . ce * En r | er 5 8 3 2185, 283 feſtge⸗ 
E Eijejeid; Bei einemt-Gejelliüattsipiel; U.)  Fersinten Handarbeit, einde— Sambridge, Maff. — Am|| The Regina Compan er habe in nicht mehr als drei Fallen! zahl Chicagos als td g 
S da Hei FRANKLINO. CARTER, M.D. ı E ae Y. S 
h — — 46 gg I. Wcabobn; Cr. ı rung et n — 5* Di —* 2. State Str., 2, Fisor, eine Tür nörd, | Montag fand die Trauerfeier zur Eh: ||| 209 S. State Bir, Rerublic Bldg., Suite Bürgſchaft geleiſtet, aber von Harry ſtellt, die ne pre —* —* 
33 | Zefr. er „Woodme Nix, In . " ' 1 E S mitt in ſechs Jahren u 
— —— Ah: 9. Schmidt: RosertSchwende;! Morld Nngarkändifehe ih von Abe Nat: |ten des am 17, d. M. plöglich verſtor⸗ 814, Chicaao Goldfmith erfuhr der Richter, daß hätte ſich ſomit Jah 


Mille Inſtrumente 
vollig gaxantirt 815 || 
un d, aufwärts auf 
eihte Mb a ablungen 
Spreht bar in unfe 
rent Verlaufsſaal und |! 
h hefi &tint unfere neue I 


+ —J * * ohne ohlorsisrtm, ohne Schmerzen. 5 
Feitno Baich; Guit. Behreud; Alma hon Frl. Anng Kardos ange— Soninltation frei ı$12 ‚00. 
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| | J 
men | Marta Magdalena-Gemeinde. 19 bereitet, 
I 
N 
| 
I 
! 
' 


$ - ‚ ol 4 . | 
Gemeinde in Gnsle Lofe, X 14.50 | oAche wunderhare 
Sorechſtunden Pbis T, Gonntans 10 LIE 19, 


Beiträge von 52.00 Eraebnirt der SVerloft * EU ung wie drehe banteft twird ohne Geiahr, | Q abgehalten ivurde, beltef fih auf über 
i ’ neun — se ra tier 
art Shwark; Samuel Six; Rudolf ri Männer- und Frauen⸗ Es wird Dentim geiptomen. benen Profeſſors Hugo Münſterberg, | n027,d31,6,11,18,20,22 | Adamatis feit einem Jahre ein| 318, 489 vermehrt. 





Wir haben ein Weihnacs —— 


[I sr fürgerenlirlanb erzivingen, 


Geschenk für Euch bereit |" 


‚Huth andere erwaltungsabteilungen |: 


Das prächtige Porichneide-Beitet von orydirtem Silber — beitcehend aus | find nemungen, ihre Ausgaben ber 
Meilen, Gabel und Stahl — erhaltet Ihe mit dem Einkauf eines |} seren wmdreis son Ddr dem. Bor Ten. 
Anzuges oder Neberzichers zu 810.00 oder mehr. 


walls Jhr das ante alte Gejchäi: non Beniun & Niron Fennt, wiht Ihr, dat Der ftadträtliche inangausſchuß 
unſere Waaren von der allerbeſten Qualität, und unſere Werte ſtets die — ne Be a Veſchneidung der 
größten ſind, jahrein, jahraus, und daß wir ohne Aenderung BB u = * * —2 ao 
der Breiie itets ıınjere Annden zu Weihnachten mit . — — Er ‚mende ng en —2 * = wer here 
se —— bedenken,“ — ——— — u ST 310888 onen Bmilinung I 
niere Vertihäsnn * 2; u \ en Z 

En Aundidjekt nz. Bi — — 3 — a für das laufende Nahr erhalten hat, 
subtäden. — ——— — — = — Toll fie nur $6,332,143 erhalten, d. 
— — EB —— — — u 5. $1,010.440 weniger. Diefe Sum: 
— eg e — — — — me zu erſparen, bieten ſich nur zwei 
Möglichkeiten: die Entlaſſung von 
700 Poliziſten oder ſechs Wochen Ur⸗ 
laub — ohne Gehalt natürlich — für 
jedes Mitglied der Polizei. Polizei- 

beamte erflären, dab beide Schritte 

die aleiche verderblide Wirfung ba- 

E ben werden. Sie würden von dem 

— nie Verbrehertum als Ginladung, — 

—F — — Chicago zu kommen, aufgefaßt wer 

x Eine Weihnachts den. Chicagos Polizeimacht ſei jet 
“+ 2 nicht hinreichend, und Leben und Et: 
w y e ji a l t a € in g gentun: wirrden noch mehr gefährdet : 
fein. Von der Bewilliaung für die 


. ” Pr r ; 
p 4 *29 Art? i ‚ Boligei wird der weitaus größte Teil 3 
Ai p p 1 a auf Gehälter vertvandt. Nur ein jehr 
( . ( * — ** Teil wird für V 
kleiner T d für X Jorräte ufm. 
ausgegeben, Die Eriparniß muß 
ı Neue, von modernjtem Schnitt, Hübjeh geichneiderte — > "N Schältern gemacht wer« 
Moi Anzüge umd Ueberzieher von garantirten Stoffen, Mur er jan mies den Kullact 
eihnathtö-eihenfe _ sazınıce def an, di Beniligung um, 137 
oe 5 — en Be ( in nzügen, =. zu —— Außerdem 
* und große gegurtelte Ueberzieher, — (I wurden die folgenden Verwaltungs— 
y ? { aeg | 4 N r 15 
DIE bei Mänuern ſehr werden alle au einem Preiſe ge abteilungen angewieſen. ihre Bewil— 
ırli ii räumt — der größte Wert der Saiſon ligungen wie folgt herabzuſetzen: 
beliebt ſind groß Feuerwehr von 83,445,970 im Jahre 


..or . 


THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 
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Bir liefern alle Waaren ab, Die am 


J 1916 auf $2,971,765 in „Dahre 
Muffler 5Oe bis $5.00 1917; Behörde für örtliche Verbeſ— 


—⸗ . \ * . 
Samstag eingeianft werden 
— 85 > = ſer 81019201 im Nohre 
— Me Ei 2:Hojen AUnzüge — 


Nach dem folgenden Ablieferungsplan: 
von $1,038,592 auf $895,662, und 


Paderoben. ... 82,50 bis 510.09 | Die Benfon & Rigon berühmten Zwei-Hoien Anzüge | Stronenabteilung von 83.758.911 Alle am Samstag bis 5 Ahr Nacıım. aekauften Waaren werden 
Randiadets... 85.00 bis 12.00 e s di o 9 gut fR a ’ 
« e * bie s12 haben ums die Kumdieh aft von tauienden von Männern auf 83,241,631. J noch am ſelben Tage innerhalb folgender Grenzen abasliefert: 
Hemden 50e bis 35.00 | mp jungen Männern erivorben, die fich zu geringen Außer der Herabfegung der Aus- Bar eg — ae a 
Goldene Meiier 51.50 — gut kleiden wollen. „Das ertra Paar verdop— gaben für die Polizei für S Sidfeite— Bis 95. Straße, Stony Island bis zum See; bis 125. Straße, Stony 
Stnipenfnöpfe....2de bis 82.00 pelt die Dauerhaftigfeit“, und man hat itets ein Baar die Strabenabteilung den Aldermen |: Island bis 40. Avenue. 

Kravatten.. 2Dde bis 82.00 Frifch nebügelte Beinkleider bereit, — die meiite Sorge, da natitrlich die Weitjeite— Bis Meltole Bart und Riverlide. 


N his Ri | wär Varilligungen für Strabenreints 2 ö et ge nn 
Slipper: —— bis 63.00 ; Ale neueiten Moden und Muifter ‚in | aung in jeder Ward gefürzt werden Nordweitjeite— Bis Des Plaines und Franklin Barf 
Scduhe........82.00 bis $6.00 ;  garantirten Wollenitoffen und echten Pi müffen. Der Sina nzaus iu muß Nordſeite —Bis Winnetka. 
Farben, zu aber bier Millionen fparen und de — 


jneidungen vornehmen, wo er Fan. Alle am Samstag bis 6 Uhr Abends askauften Waaren werden 


EEE 


— — —— — 


Der Vorſchlag M Thompfons, ze : : 
Alles, Tffen hente Wbend | ,.. = — — en noch am jelben Enge innerhalb folgender Grenzen abaeliefert: 
a ‘ i a E £. se Sſchan ei sy 5 : — 00.25 I e * 
I ein Mann NE und Samjtag bis D 51500 zu erhöhen, Fam in der) Sitdfeite— Bi3 95. Straße, Racine bis zum Sce. 
oder ein Knabe 0 10 Ihr. — S 2 TE > | 
Milwauk a a tag bis Mittag. doc) wurde Feine Enticheidung getrof- —E— Bene en | : Bere . — 
i ee Ave. at Paulina © fen, da e3 unmöglich war, eine be E Reitjeite— Beltlih-von 46. Avenue, bi3 zum Des Plames Fluß, North Avenue bis 
ı halten. R 2: ns. u 
% u ee Nordieite— Bis Winnetfa, Weitern Avenue, öftlich Di3 zum Eee. 
Penſongfonds find banferott. | Iatenze 60 Jahre betragen, fi Feuses| Sriefranen. j: 25, ER.» „.. ' 0 
di | Der_ ftabträtliche Ausſchuß Tür] Waaren für diefe Sektionen müjjen am Sreitaa gekauft werden, 
—i unb gefährlicher ift, 55 Jahre. Die] SP. 151 dieſes ert Fünmen Sie durch; as, Del und eleftrifches Licht ei- 
die hieſigen Zuchbandlungen bon W Noch & 
imie ber Bericht hervorhebt, aukerdem | ahrendad. 1293 m. Raudoloh Str., besiehen. | don 65 Cents für eine kurze Ueber- Südli Süͤdlick OK Cr 
richt an Gonvernenr Dunne. noch die wohltätige Folge Boben, daß vs. 8 — Wir Sönmen Ihren Hier feine Anlei gangsperiode und von 60 Cents fitr Südlich Südlich von 95. und 125. Str. 
— Perſonen, die infolge hohen Alters | NO! tod ift, als wo yu glauben faei —* ſpäter. W. G. Woolfolk, Vertreter Südweſtlich —Weſtlich von Riverſide bis Downer's Grove. 
di E * — Ein natur al vier Bürger lanı!s, IAngenieurs hin we Pr ( - - 
Empfienit draſtiſche meform. tel iſtunt — jtı ıd, ſich per ıfioniren: ; net Praͤſident * _. Ianten weiden. ‚der Ingenieurs firma, welche die Weſtlich —Weſtlich von Melroſe Park nach Wheaton. 


trägt, Senn: 5 Situng ded Uusjculieh zur Sprade, Weftjeite— Bis 46. Avenue, Kinzie Strahe bis zum Drainage Kanal. 
Ihlußfähige Mehrheit beifanmen u 22. Straße. 
wehrleute deren Dienſt anſtrengender 
Slaetskommiſſivn beritet jo in Be: Einführung Der Mitersgeenze ioürhe, U, MILCH Alten St eher tun sucfin & Wigte fich eftern auf einen Gasbreis un die Ablieferung für Samstag wie folat zu jichern: 
ung zum Gerben von au ellen geben, was 
'Yaffen wird Für bie überlebente! Ipereic ı Sie Seinen Miet: Wasgelellihaft vor dem Musihuß i 


. . — it be in u die ö Se mor ih entrid 21, 12 9 5 54 as 3 * 
— "Mithoe eines "Angeftelten folfte eine iin den hifen Sie Sürägine J—— vertritt, ertlärte, der Vorſchlag ſei Nördlich —Nördlich von Winnetka bis Waukegan. 
Wenſi Imnakli ae 4 r, ' Zum Sie Dies nicht “fo ia Sie der Hausw für iv Geſellſchof n bar, : = : Alt + j 
Kür Belizeiyenfionäfenbs find dreifig, | —— EN Ra, wenn fie a ‚aufn 2ie dic il EL Pulse „Puuswirt — —* rg u. 2 : Spezielle Ablieferungen werden, mo immer möglic), auf Wunich der Kunden nach 
, . * yr 9 in t Dis er asohmng I J dermit J — kp 1 ’ rort: | ’r. 332 * 
für Fruerwehrpenſionsfonds drelzehn Seesen .- —* —7*8 —— se — ee =. = 2 En u u oh, Diejer Zeit gemadt. Keine Waaren werden am Weihnadhötage, 25. Dezem: 
2 n en . & ze gehetratei bat, Vin⸗ ee E (si 2:, gelegt werden. er SIÄWURB : i vr 208 
W Rehrerpenfishsfonde ſechs — ER * * srau u. das Einzige wäre, daß Sie ee * J ai c 
un __ p x beitpenfion Tolts $400 betrugen, die Den ale ea der Sie Me tat in Tunmına Fich mit feinem Beihhluß den Empieh- = ber 1916, —“ 
y R “un; & mn 24 32 BT r i ‚_aur et wird 0 e z + . = / ,” , ‚= 
” ' E Wiitivenpenfion $266. Für Kinder von unbetibar Irrtimmigen u — en Die 1 lungen ſeines Sachverſtändigen E. — 
— eines Angeſtellten, der im Dienſt ver⸗ Kinder Ne du ber al, bi. d cd I» Bemis an, lehnte aber dejien 
Daß jeder Penſionsfonds, auf den unglückt oder arbeitsunfä hig wird oder | E. B. — Uns iſt davon nichts hekannt Vorſchlag, eine „Neadn to ſerve“⸗ 


= 

ſich Chic Jos offentuche Beamte in ſti rbt, ſollten je 810 ben Monat bis | — nde. — Der Vetreffende iſt Prote— Rate einzuführen, ab. Dieſe „Ready Lizensausſchuſſes Ald. John Hader: Busby ſchenkt Sonderwagen. von 360 Acres in Oregon. Auf der 

rantheits und Sterbeſällen veriaſ- zum * Lebens jahre, ſpäter nur 883 —— to ſerve“ Rate iſt im Grund genom- leins Ordinanz. die beſtimmt iſt,, Präſident L. A. Busby von der Vordſeite der Hutchinſon Str., 2 
fi 44 8 den 4 u 15 1tc 3 Ay) 2. Sci, ’“ nr % 1 x . 3 un | 351 BRi⸗ᷣ — an 5 u. ana — — * * > . a 

ven, tat:achlich bantereit iii, tt wie Men Monat ausgenorfen werben. a a Anne a men nichts als eine Anſchlußgebühr, Schleppern für Hotels, Gajthäufer, | Straßenbahngefellihait wird demi? Fup melilich von der Cicero Abvenue 


überraſchende Behauptung, welche bi — —“ — — un * ng * —8X vr Be eg die von Jedermann erhoben werden Läden uſw., die ihr Geſchäft an Pſychopathiſchen Hoſpital einen Son— beafe 67 on Su, mit 331,301 
Kommuſien, dae ‚von Gouverneut hindenbur Biimmel | zage, wu wein et Dann ‚dem — — teil, der Anſchluß an ‚das Röhrenig- Bahnhöfen betreisen, das Sandwert derwagen zur Verfügung ftellen und | Hall Pt mic va eo Preife bon 
Dunne mit der Ilnterfubung der urg-2 BER inen gie tom an Mumung. ſtem der Gasgeſellſchaft hat, jederzeit zu legen. Die feindlichen Schlepper | außerdem ein Seitengeleife nadı der S C. * an Mary &. Rorburgh 
Veufionsgefege betraut war, in ihrem er DEE agen abzuboten Aut er 19 wicht, chen si. davon Gehrauch machen kant, aber warfen jich gegenfeitig ihre Sünden Anſtalt legen laffer. Ferner wird!‘ — der gar der Indiana Une, 
Bericht an dus EURE TEN: Baur“ Vorſicht geboten. es oft Monate lang nicht tut. Inge. vor. Eine weitere Verhandlung wird direkte Bahnverbindung mit den An. ] 198 Fuß * ich —2* *3 Sir., 
hell. Der Bericht, der Fi auf bie — !worsen. Sie lönnen die Polizei Benadsiätigen. nieur Woolfolk als Vertreter der nächſten Donneritag jtattfinden. taten in Dunning umd Sanfafee; Yrund 75 bei 162 Fuß, mit 322,506 


e 4 Au velk %Y z dr uslaaen eihn .. » * h * 33, 7 0 F A 
Unterfuhungen } ſachverſte änorger Ver Nunges Mädchen von einem Banditen in een. ıh — ee * lade würde Ti Gasgeſellſchaft erflärte, bie Geſell— hergeſtellt werden. Der Sonderwa— elaftet, zu 833700 von C. H. Rüng 


Ins Be , Das | > | Ian‘ 7 } 2 Si = 
jiherungsnttuare ſtützt, empfiehlt die Gaſſe gezerrt und niedergeſchlagen. —3* Per, a "ano an Rn gnesmelten haft beitehe auf ihrem urſprüngli— Das Rathaus und Hoyne. gen wird $10,000 foiten ımd Wetten, n Jakob Vanderſay. An der Sildoſt 


draſtiſche Reformen imPenſionsſhyſtem In der Nähe von Jackſon Blod. und den ann acricattid verlaufen Maften. chen Angebot von 75 Cents für die) Der Verſuch von Angeſtellten der WZaſchräume uſw. für Aufwäaͤrter —8 des erg er und ber 
und ſchlägt vor, jie alle einem jachver- Zeamington Ave. murbe geitern Abend ner ei sübzen Find mit gefeptig. fe überwiegende Mehrzahl der Gaston. | Staatsanwaltidaft, Stenographen | 12 Patienten enthalten. |: ———— Her * 4 60 Fuß, 
fändigen Oberhaupt zu unterſtellen, Frl. Mary LTiernen, Nr. A912 Weit! 2. 2. 25. — IH alanne, dak Ste gute Seide! fumenten und von 65, bezw. 35, aus dem Rathaus von den Verband: | seen ok, * verkauf, zu — von 
doc joflen die einzelnen onzs vetoe- Monroe Str., eine Schwelter bes Der Znrcwen Ew mit einem ran a baden Cents für größere SKTonjumenten. Er Iungen gegen Wirte, die fidh wegen | 2 | Sranta, A Li Sf ee 
halten werten. Lin Beleg, Das Ti) teftinefergenuten John Tierney, auf or 3. — Dre sontbaiwirien bat das verlangte außerdem einen Mindeit- | Mebertretung des Sonntagsgejekes | Gem Grundeigentumemee art A 7 =uf — * 
auf den Befund der Komniſſton ſtützt, dem Heimmege von eimem Wanbiten  mecıima saubı m ubalten, 88 Die potran, dan jeder Gastonfument be | verantworten müfien, ausufclichen, |, ei al N - DuB * —* von der 
wird in der kommenden Tagung der niedergeſchlagen und bis zur Br wußt—⸗ I urn u 5 2. & Zie fönnen iv eiter nichts tum, | zahlen müſſe. hat in politiſchen Kreiſen ſeit Tagen uno .. ir * —— an icht Fuß, J 
Legislatur eingereicht werden. !ofiateif gemwürgt, als Tie fi 3ur Wehr ba: Se 5 ie neue! Gegen Schlepper. den dauptgegenſtand des Geſprächs Lincol g 816.,800 aſtet, zu n genann 


zo ; 3 er Uhr zu de oder A 4 ; — Ralph C. Otis und Joſeph E. Preiſe von M. N. Block an John B. 
49 Millionen nötig. teen imollie. Der rohe Kerl nahm ihr Unterfiieds wien, Dem A et eine Re —3 Zu lebhaften Szenen führte ge⸗ gebildet. Dieje Streife find zu bee | Simanfon haben von M he Ybams — ” 
L u —— s 82 do Many: | goldenen umd e e 9J ch —F PR at ) » . 

Nah dem Berund der Attuare, hierauf ihre aus $20 beftehende Baar: wwidenen dem einer geldplattirten Ubr, tern in der Situng des ftadträtlichen Aniicht gefommen, daß die Stadt 


En 
“ : E Den &. 8. — Sie mülfen die Gefellt | © gq des i die Grundjtüde an der Ede des Linz; Die Verpastung folgender Läden 
toelche die linterfuchung borgenommen Thaft ah und entfloh, fein Opfer im ner’ imo tie ie fen 5 * len den verwaltung beabfichtigt, genau Bud) 


$ y In ! ’ t 
baven, ilt für den Wolizeipenfions; Schnee liegen Iaffend. Durch die Kälte lagen ever fie zur Wusitellung eines Decd | — — dgrrütber zu führen, wie die Staats ‚coln Part Weit und der Belden Aoe.,; wird mitgeteilt: 102 Weit Mabdifon 


ee ringen, Iaaıt { bedürfen Sie eines Anwalts an ! 101 bei 170 Fuß, und auf der $ Oftjeit: Straße, zu inägefammt $70,000 auf 
fonds die Summe bon dreigig MNillio⸗ wurde pl l. Vierney bald wieder ins jenem Ort. 


'anwaltichaft fid) in diefen Wirtspro: | [ 178 ; 
ge .. — = 5 Beer 2 us lange Jahre an die Central VBarber 
nen nötig, damit er auf eine gefunde Bewuhtfein zurüdgerufen, und jie „N; © Sin in Denifher Sprache berfahrte: Beietig jede Srlüftung geilen stellt, und, falls der Staatsan- | ‚der Commonwealth Ave, 178 Zub ge Jah - Darbe 


: NE Zeitament tft aittin, Cs muß von sivei sein ; ‚jüblih dom Fullerton Partivay, zu Shop and Manicuring Eo., 104 Weft 
finanzielle Srunplaae gebracht und taumelte auf die Straße, mo ſich mitten tchrte s en werden [7 elche ale: en Gasen \ a 


"walt nicht gegen die Wirte einfchrei- une a ven Y e 
ah der Erblaifer i ne „‘ — 1*— 3125,000 d werden Madiſon Str. an die M 
allen Anforderungen gerecht werden Straßengänger ihrer annahmen und Dazımıce cehict| in ei put Stnuden 'tet, gegen ihn wegen Mihbraudg der |tund $125,000 gelauft und merden| Thabit Str., an die Mitchell Waffle 


i DRIN rn iafter muß „gleieialis ſehen auf erſterem ein ſiebenſtöckiges Haus, Parlor Co. auf zehn Jahre zu 3400 
ann. Der Polizeipenſionsfonds ent- ſie zu einem Arzt brachten. Sie erholte gab None ben, 3 ve c5, da | Amtögewalt vorzugehen. Interdej- I DO ER: I zehn Jahre 3 


* Un ; ru eitanent Iı fer zprade m nen; Be o 5 ie rn tan hie 24 Wohnungen bon acht bis elf Zim= | ben Monat; an der Nordoftede ber 
hält augenbliclic 120,847 und wird fid bald Imieber, nn cin Sale leinen A laffen, 6 zum usbrud Bringen, | „Pape ol € —* 9 —— ‚fen ee zn Slfon DIE | mern, auf legterem ein breiftödiges, | Süd Clart und Ban Buren Str., an 
buch eine Siceuer bon 0,7 Miile gebil- 5 orl. Helen Neuberg befand ſich ä daß nach ſeinen Tode teine Zweifel entſieben. ſtopf c saje AND dopf un ee ungsiwerc j * trichter 203 32 q leich große Wohnungen, zum Ge⸗ die United Cigar Stores CH zu ins: 
det, bie jährlich ungefähr 709,000 tern Mkend nit Weihnachtöpadeten — — endet Grippe. —V— * fammttoftenpreife von rund $700,000| gefammt $35,000 auf eine Reihe von 
einbringt. Für den Penſionsfonds beladen auf dem Heimwege, als in der War voll verfichert. * — der Korborationsanwaltſchaft aus ſei· errichten. Der Mietszins ſoll zwiſchen Jahren; an der Ecke von Wabaſh Ave. 
der Feuerwehr ſind dreizehn Willio- Tähe ihrer Wohnung, Nr. 1661 N. | ind —* fommı angenblidlic. ı nem Gerichtshof verwies, als er die | 9400 und $150 den Monat jein. |und Monroe Straße, im Goddardge⸗ 
nen nötig. Der Fonds enthält 83101. Claremont Ave. ein junger Burſche auf Die State Commereial & Savings Bant| Eine Doſis jede zwei Stunden bis Verhandlungen gegen einen ange | mag als Arbor Ann befannte Hotel! bäude, auf fünf Jahre zu je $7000 
Gr wird durd) eine Steuer von 0,3 fie zufprang, ihr bie Hanbtaiche ent: erleidet burhBeid;lagnasme feine ®erkufte oret Dofen genommen find endet klagten Wirt ſtenographiſch aufne | an der Ede der Late Bart und Dor: | an diefelbe Firma; "329 Wet Madifon 
Mille aebildet, die jährlih ungefähr rik und das Meite fuchte. Mehrere Wie vor einigen Tagen im Depe- Grippe⸗Elend und beſeit? zt eine ſchwere men wollte. | hefter Moe, 25 Fremdenzimmer, | Straße, * Stoeger und Klemm zu 
3300,000 einbringt. Der Lehrerpen- Nachbarn verfolgten den Dieb, doch ſchenteil gemeldet wurde, hat das eng- Ertältung im Koze. Bruſt, Körper Unrechtmäßig im Amt. Grund 150 Fuß Front, mit $12 ‚000 inägefammt 530,000 auf eine Reihe 
ſionsfonds braucht ſech Millionen. ſprang er über einen Zaun und ver- liſche Priſengericht unter der Wieder eder Gliedern. * Alle Anzeichen deuten darauf hin, belafiet, iſt von Almon A. Monſon an von Jahren; das dritte Stodweri i 
Er enthält eine Million. ſchwand in einer Seitengaſſe. vergeltungsn.aßregel“ deutſche Kriegs- Es eröffnet auell bie erftopfien |, m Dr. Arthur Bennett Rantin, "et. Freberid 9. Winfton zu 824,000 Nord Wabalh Une. an %. Edler & 
Lage verſchlechtert ſich beſtändig. re —— * > bon re —— = Snde mil tem a ang pe Merzte im Countohoipital, Übertragen worden im Taufc) für das Co. auf längere abre zu inägefammt. 
4 144241 8 of Now — | Li t S v ‚ mo x 3 n. er ’ ’ . 5 3 ’ 
_ Die einzelnen ‘Fonds, befonbers ber Beimgegeig 5 une . merken Ban. 1985 Ben — — a feine Stellung unrechtmäßiger Weife | mil 39000 belaftete breiftödige | Laden— —— Prozent Finſen hat u 
Lehrerpenſionsfonds, können den jezi⸗ An die falſche Adreſſe kamen wei — 1m «,/ime bat. Nur geborene Amerifaner und Wohngebäude $27 bis 833 43.) X ” Gr a 22 
gen Unforderunden genügen, doch ber»): bfiche Am “ , _ Milmwautee Une., bejtimmt war. Wie Yafe, befreit bon Migräne, Dumpfs | Fr derartiae Wofter beffeiden. ı Straße. Chicago Title and Truſt Co, al 
Elechiert fich ihre Lage von Jahr zu jugendliche Kaubgeſellen. die geſtern die Leitung der —8 mitteilt, erwächſt heit, Fieber, entzündeter Kehle, Nieſen, —————— ge Pol r $ Treuhänder 385,000 auf fieben Nahre 
br 1e älter die Penfions: en En Abend F. Steinbe! in feiner Sigarren= inr aus biefem Piratenalt der eng: | Entzündung und Steifiafeit. In ſeinem me. an ‚bie & Zivildienſt⸗ F Von der Continental and en George Shant auf die Liegenfchaft 
werben, und je mehr die Anforberuns | ih ‘3 >° fifchen Regierung keinerlei Verluft, da| Bleibt nicht verftapft, * auf ni; s $ als Geburtsort 2. Bladınan 135 verfiel Saufen ‚an ber Norbiveftede ber 40. und fyebez 
aen an die Fonda fteiaen. ü berfieten. Steintel prügelte fie win⸗ bie Papiere von ihr in der —— — und — Zerſchafft jem Poſten wir als Geburtsor Dr. q v | 


| tal Str. und $100, 000 auf zwangig 

nt le fehlungen, malte die ame oe et zu u <> er en —9— bolfen Betrag perficher! Ivaren. "mas anderes in der Melt verichafft ‚Jobe üche u ©r. Rantin Sehrer: — Min⸗ 2 —— duf don Bachtvertrag der Liegenfehaft 

„lie en N en in h nd haben fich bisher ihrer DEZ fo fänelle Erleichterung wie „PBape’z College, an dem Dr. Kan in 2 n 4 d vera A der Sidmeftede der Huron und 

iffton maht, um ben einzelnen Berhaftung zu entziehen gemuht. 2 J ‚,.ı Gold Compound“, das in irgend einer ft, geben als ſeinen Geburtsort Folgende Zinshäufer find verfauf Kinasbury Strafe, 144 bei 100 Fuß, 

Fonds eine geſündere Grundlage zu — Schwere Brühwunden irug die gr, othefe nur 25 Cents tofte. Es Sterlina, Kanada, an. Nachfragen worden: An der Südoſieche des Mi- lichen. 
geben, ſind die folgenden hervorzuhe- 2jahrige Minnie Howitz davon, als ſie 25 Cents tote, | 


wirft obne Veihilfe, ı medtt gut und in Sterling ergaben, daß nad) den |chigan Voulevard und der 51. Str.,|” — — 
* Br —8* Rn Kinder schreien in — feine Unbequemfichteiten, ı tandesamtlihen Eintragungen Ar- |21 a alahno, salat 2 bei 173) * Wer fein Grundeigentum ber 
ollte eine Altersgrenze feitgejegt wer: Nr alton Straße, ftolperie |, , „it ur Bennett Rankin dafelbit an 27.|YuB, mit $38,0 elaftet, zu rund taufen mill, erreicht Tchneil feinem 
„den, nicht eine Dienftaltersgrenze wie, KACH FLETCHER'S ‚und in einen mit heißem Waffer ge: |. — Euch, daß Ihr das echie er⸗ th 


April 1883 geboren worden iſt. Der 860,000 von Eva Davis an M. H. Zwed durch eine Heine U g in 
jeht. Für Poliziſten ſollte die Alters«| AST oO Rıa | füllten Kübel fiel I Anaeiae lehnte jede Auskunft ab. | Harte, in Taujh für eine Farm der „Abentpofl“. " 
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Pauts Wohnhaus, baS er fid) gemerkt EN nuunmumunmmmunm 


hatte, zurüdgekehrt und nach der Dach— 


Doppelte ıftube emporgeftiegen. Mit Hilfe ber 


Star 
Stamps # 
Samstag E 
bis 7 Mhr I 


Kohfarb. und frhmarze Romeo 1 it. 


Gverert Männer-Hane- ( $1 00 
® 


Stippers, Gr. 6-12. 
Filz Jultet Stippers für Damen, Band- und , Belzbeiag, 3W .... 5% 


ben engen Raume eine Chriſtbeſche⸗ 
rung auf, wie ſie ſchöner kaum zu den— 
‚ten iſt. 


Das beſcheidene Bäumchen ſtrahlte 
und glänzte vor Lichtern und Flim— | 
A mergold und unter feinen Zweigen | 
‚lag die Erfüllung aller Wünfche, bie | 
Paul und Lotte geh egt hatten, ja noch 
mehr. Nachdem noch ein tüchtigestyeuer | 
‚im Ofen angezündet isorden ar, 308 | 
ſich diefes bärtige Chriftkind im Pelz: | 
'rod zurüd. Und e3 war hödhjfte Zeit, | 
benn faum hatte der Gute fich einige | 
‚Schritte vom Hanfe entfernt, als ſich 
von der anderen Seite Paul und Lotte 
näherten. Sie hatten ihre Mutter in! 
der Mitte, der fie mit ftrahlenber | 
Freude auf den blaugefrorenen Geficht- | 
chen ihre SHoffnungsfeliafeit aus: | 
plaufchten. Mit fehmerzlicher Miene | 
hörte die arme Frau auf das ſrohe 
Geplauder ihrer beiden Lieblinge und | 
zögerte mit den Schritten, um die Klei- 
nen noch einige Augenblide vor dem 
bitteren Herzeleid getäufchter . Hoff: 
nuna abzuhalten. Aber fchon ftürmte 
Paul die Treppe hinauf und hatte bie 
' Türe aufgeriffen. | 
Ein heller Schein ftrahlte ihnen ent: | 
gegen. Würziger Tannenduft ftrömte | 
aus dem Dachftübchen, und wohlluende 
Wärme umfing die drei alüclichen, | 
überrafchten Menfchenkinder. | 
| An alles hatte das aute Chriſttind 
‚gedacht. Unter den Zweigen des Bäume: | 
'hens lag jo Vielerlei: Wäjche, Spiel- 
‚zeug, braune Pfefferfuchen und Scho: | 
‚tolabe. 
69c | Auch für die Mutter hatte das 
1; Chriftkind miibefchert. Aber zu unterft | 
‚lag ein Slupert, und als e3 die Mutter | 
öffnete, log ein blauer Schein darin ı 
md ein Särtchen, auf dem in ſchöner 
Schrift geſchrieben ſtand: 
| „Ehre fei Gott in der Höhe, Friede! 
auf Erden und ben Menfchen ein, 
Wohlgefallen!“ — | 
„Siehft du, Mutierle! Du mwollteit | 
‘ed HMicht glauben, fiehit du!” jubelten | 
die Kinder und fielen ihr um den | 
Hals. ' 
— — — — — — — — Die Mutter zerdrückte verſtohlen 
Der letzte Chriſtbanm. Dann eilte er mit ſchnellen Schrit-⸗ Einer hatte ſie aber doch bemerkt. it Meter Welke — Zrüne und ging Ind Rebenglimmer, | 

—* —* ten die Straße entlang. Heute ſah er Es war ein? Herr im Pelzrock, der ſchon er Dank on ben unbeionnten 

Wieder hatte ber Tannenwald feine | nicht dechts und ünts nad; ben fchö- vorhin ben Seinen beobachtet unb auch ohltäter in ber Stille zu entrichten. 
Wanderung angetreten und war DON nen Schauläben, vor denen er font ſo fein Gefp t dem Snbier b Nie hatte ein Chriftbaum mehr 
ben fchneeigen Gipfeln der Berge in’ gerne stehen blieb. | hatte, ee Po Be ———— GIS: Darren. Tee: Ben: 
das flache Land herabgeſtiegen. Ueber: | In dem gefchloffenen Händchen bielt porüßer unb Tief Be in Die 2. 
all an ben Eden der Strafen und auf gr trampfhaft ſeine zwei Groſchen. Taſche des abgetragenen Mäntelck marktes. 
den großen Plätzen —— Weih⸗ Wenn der letzte Baum nur nicht gleiten, m. 
nachtsbäume in * ati ten Grin: mehr koſtet als zwei Groſchen nur Als Paul das erfrorene Händahen 
ſtolze, ſchön gewachſene Tannen neben nicht mehr!“ wieder in die Taſche ſteckte, fühlte er 
beſcheidenen Bergfichten mit jpärlihem Sein Blick ſchweifte über den Martt. u feinen Eritaunen, ey ſich brei 

Nadelwuqhs. * Ze Zu les fon Teer — nein, da drüben  Gerpftücte ftatt jivei darin befanden. 

} Uber immer lichter tourden ihre 'fchimmerte e3 noch grün. Er Ieat 

: i : ar * — gte ſie auf die Hand und hielt 

*, Heiben. Viele waren jchon getauft und; Gr Tief. darauf zu. fie ins Licht eine [at 

+ abgeholt worben, denn der beiliae) Der Händler hatte noch elf Bäunte Wahrhaf Hat an en —* Zw — 

Albend war da und in wenigen Stun- daſtehen, ſchöne große Silberiannen — Aie ER b a. ng Ten ſch 
den begann die Chriſtbeſcheerung. aber dazwiſchen ſtand auch ein Fichten— Werden Satte * 4 en 

‚In bem Dacftübchen einer abgele- | bäumchen, tlein und dürftig, nicht hö— bineingeftectt, di damit er das Baumdhen 
genen Straße jahen um diefe Stunde ber als ber Xich daheim, mit kurzen, taufen fönnte Gewiß! Ganz getviß 
‚siwei Kinder: Paul und Lotte. Sie hat: }Tpärlichen Smeigen. Ifp mar eg! r ‚ — i 
Tem ſich am Ofen zuſammengekauert, „Das iſt der er Chriftbaum, gand| Gr eilte zurlid, gab feine brei Sto:! 
denn e8 war falt und das Feuer war gewiß, das ift er,” fagte Paul für wſich. ſchen den Händler und trug ben Iehten 
im Berglimmen beariffer. ‚ Seine Hände waren fteif vor Froſt, Chriſbaum freudeſtrahlend aachen 

2 riſtbaum eſtre ach Hauſe. 

„Wo nur Mutter fo lange bleibt!“ ‚feine Nafe blau ge mu dennoch glüh-| m: a ; 
fagte Koite. ten feine Baden vor Errenung. re wirde ſich Lotte freuen und 

„Du weißt doch, daß ſie noch viel „Wenn ihn nur kei ner bor mir —A—⸗— — TREE * 
Wüfche abzuliefern hatte für den er⸗ langt! Yet muß ich erft tarten, bis; , Der Irembe Mohltäter hatte aber 
ften Seiertaon," entgeanete aut. die anderen verkauft find,“ dachte er, einen ne nicht aus ben Mugen 
‚Warte nur, fie wird bald lommen. und rippelle auf und ab, das Ehriſt gelaſſen. 3 Pauli in bie nächte Stra— 
"dann leat fie frifche Kohlen auf.“ bänmchen immer im Auge behaltend. — tippte er ihn von hinten 

„Db fie uns einen Chriſtbaum mit Der Händler bemertte ihn und trat Rn —* und fragte: 
bringt?” ‚auf ihm zu. Aber Paul zog ſich ſcheu „280 willft D du denn fo eilig 

„Nein, Lotti. Die Bäume find die: zurück.— — Bu 6 unit aa Auen 
jes Jahr jo jchredlich teuer. Mutter) nblid ein Herr, — Haufe, = I RER 
sn porgeftern, fie fönnt — — — —— t an dem feinen He yindufs | 
-Diefes Kahr keinen kaufen.“ einem Dienſtmann nachtr * Und kai du denn fa u 

Lotte fenkte traurig das Köpfchen. „gehn!“ zählte Paul, m * nn DERR TON BEER, OB | 
Eine jhöne Hoffnung war ihr plöglich auf. ‚du zu sun Chriftt yaum brauchit 
‚zerjtört. ' Nach einer ION: ER BEINE „.; 

„Ach, wenn wir nur nicht fo arm'die aud c ne —* ich nicht! | 
tären,“ faate fie nah einer Meile. dicht? Willſt du deinen Baum jo 
ee Te Bu Ser Beh. SL auf den Zifch Stellen?“ 

„Wenn Mutter jebt blof fünf Groichen u 


nahm. 
„Neun! ſagte Paul wieder, und 
ers Das Hit ı r 
übrig hätte, da wüßte ich, was ſie kau— iſt mein Geheimniß! 
fen müßte!“ 


ſtampfte mit den frierenden Füßen das |, "” 
Pflajter, um fich zu erivärmen. Paul. 

„Und was denn?“ „Und ı 

gierig. 


„Wenn er nur nicht mehr * 
wenn mein Geld nur langt!“ — — —— 
* „Den lebten Chriſtbaum, r il ri: Wieder murde ein Baum getauft * RR blieb Dem und * dem 
bleibt und ven fein Wenfch mac ‚sremben eine Kleine Weile prüfend in3 
„Aber warum denn aerade ben 


3“ und wieder einer und nieder einer und x : 
: * —* Als er das freundliche Lächeln 
Lotte zwinkerte mit den Augen, 


MOELLER BROTHERS 


Samstag wa 1a Ey TUE] 7 Wo 9 


‚Nachbarin ber Slinder baute er nun J 
| 
| 


Reinieinene Juitial Taſchentucher 


— — 123€ Kauft hier und |part Geld 


Handbeittte zeinieinene eg ge ebenfo 
Medera beitidee, zen. 3dc nnd 50c Werte, zum 

Grepe de Shine fetdene Tafhentücer, farbig. * einiad 
weiß, _Spigendeiag, 3% wert, zu 

Handbeftidie George ite Kragen — in 8 Facons — 
zegulär z für $1.60 und $1.98 verfanit, Stud . 

Grepe de Ghine und waihbarc Satin Boudoir-Kappen — 
sehr elegante Facons, Tde wert, zu 


Fl Comfy Tamen-Stippers, Vierdehaut, $1.50 wert, zu ......68 
Handgewendeie Kinderihune, Größen 7, 735 und R, EU 2200 D 
Storm Gummiihune für Tamen, Größen 2% 


Dongola Vamb Beaver Top Samhe für Damen — 
Grohhen + bis Ei vaar zu 


22C 


251 wollene Männer-Soden, zu nur 
298 jeidene Liste Strümpie fiir Kinder, zu 
Bde feidene Soden für Männer, Paar zu ., 


$1.39 Negligee Hemden für Männer, für 

52.00 52.00 Hemden fir Männer mit ieid. Front, ; 

$1.00 und &1.' Haistüher für Männer, au 

1.00 $ se: und Strampfhalter- Set für Männer zw ....ide 
50€ Strumpfpalter- und Armband-Set fs Männer, zu ........d0e 


35c teinwoltene Gafgmere Damen ſtrumpfe Fr 


19° fllengefätterte baummwollene Tamerjtrümpfe, Bo... 


69€ feidene Sirumpfe für Damen, alle arben, Ey 


25 


Fließae fütterte —A für Kinder, lohfatbig 
und ſchwarz reg. 59c wert, bas Baar zu eeeaneen 
Zajhentücher jür $ Kinder, ” : in, Helin- Schachtel & oder in Burnt 90 
Solsihadtel, dc ivert, bie Schadtel au 


Ganziederue dandtaſchen — Moire- oder Leder⸗Futter — 850 
% 


81.50 Sweater Goats jur Tamen, zu nutr . ‚een 
Gpibgerüfltes ! Mieiier und Kette — Kombination — in hüb- 98c 
ſcher fammetgefütterter Shamtct, "$1.50 wert, Re 

Sing : mit Geburtsiteinen, folibe Goldihale, | su 

10 Karat fvltd goldıne La Naitieres, 83.50 tert, Bu. ee is 


98 bergoldete S Auwelen-Käftsen, J 69% 


AIsoc 


e ſam ſene & Gladtörbhen, neblümter @ ntwurt, $1 "wert, au .. 
Diainvid Photogravie Rahmen, zu ———— A8c 


$1.25 und S1.98 Werte — das Stud m 

Vrämhrige Nadellitten, Ic wert, zu nuee* 1 
Feine Organdy Kragen und Kragen und Manihetten- . 
Seis, reguiat voc wert, zn nur 


Velour Flannelette JGroßes Aſſortii. 
Kimono, in dberf von Flannc- 
Empire zuſam— lette Gowns f. 
mengezog. Tail⸗ Damen, ſchön 
lenlinie, m. Ela— beſ. mit Sa— 
ſtie, ſchöne Blu— tinbändern — 
menmuſter, feine endgilt.Preis⸗ 
Farben, Gr. 38 herabſetzung 


1Las150 


Döcb. 
Groceries 


— Matt, 
81 

Vons * C 
Pillen, 25c Gr. 
Plant Juice, 
$1 Größe . 
Lemles Drops, 


69€ 3.50 Spitengar- 


dinen, 3 Mb. 
12c lang, weiß, 
.69c 


Augen Epesialift 
früh. beifßieholhts, jeyt bei Moeller Vro. 
BD er gelbeie bliſe „51.50 bis su.do 


Ivory, Ecru, 
ESolid aoldene (die 00 die —T c Größe . 150 
griftez Linſen für Cure Rahmen ton Zeiger, 


feines Nott- 
ingdam Net; 

£infen im eriten Qabze frei ıcım 5— ge Größe ‚16€ das Paar zu 

Uugen toltentrei "unterindt-—Difice auf Bells Pine Tar Ho 

bem Kaupttlur, reits dom Eingang. nen, 25c 


4 Seudet Weihnachts-Grüße 


mittelſt Telephon 


alls es ſich ſo triſſt, daß Ihr am Weihnachtstage nicht im 

Familienkreis ſein könnt, ſo ſetzen Euch die Fernſprech— 
Linien des Bell Syſtems in den Stand ganz gleich wo Ihr 
ſeid, Grüße mit den Lieben Daheim auszutauſchen und an 
ihrer Fröhlichkeit Teil zu nehmen. 


Hühner zum Kochen; das 
Pfund für nur 

Turkeys: ſpeziell das Pfund 
für nur 


173c 
Sunge fancy Gans; das 


262€ 
fund für nur 
Fancy Enten: fpeziell das « 


rund für tur 
Fanch magere Vort Loins; ii 
. ſpeziell das Pfund 
Knochenfreies Sirloin Roaſt 16% 
2C; 
sarnch Reg oder Lin of 1 
Veal; das Bfund 163c 
Hinterviertel Lamm; das Bid. 141sc 


1.25 Ob MeBraners sn. 
Bourbon, volles Duart.... 

Californiſcher Portwein, 
die Gallone zu 

Ob ty. Pure Rye Whiskey, 

100 Broof, volles Oh... .... 
Old — — ** Whis⸗ 

key, reg. 1.75, 36 Gall. 
VPennſylvania Rye oder 

Ky. Club —* Ot m. 530 
Old Nelſon oder Darling Kh. Bour- M 

bon, bottled in Bond— 
Quart, per Flaſche 
Fein. Doppelgetreidekümmel, Ot.. 566 


“ "orte Grape Fruit, 
das Stück 

Moellers hodyfeine Greamerh 
terine, Pfund 


T2c 
1.29 


Ba det 
Games Kaffee — 
Rund 
Butter, Eloin Greamen, 
macht, Pfund 
Eier, fanch große — „candied“ — 
Dutzend 
Zucker, mit 2 Pid. loſem Kaiffee zu 
25C ober mebr, 10 Pfund für 
Sudert3 (Hafelnüffe), neue Ernte — 
(4 Rid. an einen Runden) f 
Balnüfie und Mandeln, Tiund 


Deef; das Ffund 


Benutzt die Fernjprech-Linien. 


Chicago Telephone Company 


a 


——— nrriiiiiauunn 


”. 


öJnu 


— —— — — — 


Der Ah. 


' Eine Ausbrehergeihichte von Wilhelm Y 


I. 

Der Gefängnißmärter trodnete fi 
bei dem Derhör fortwährend den 
Schmeiß von ber Stirne. 

Und vo befand man fidh in einem 
recht fühlen Gemah — dem Bejuchd- 
zimmer des Staatsgefängntifed. Fin 
treuzweiſe geflochtenes Drahtgitter, 
das bis hinauf zur Decke reichte, heille 
den übrigens recht düſteren Mini in 
zwei Hälften. Hinter dem Gitter wur— 
den bie Sträflinge an den Befuchsta- 
gen ihren Freunden und Verwandten, 
die gefommen waren, vorgeführt, und 
das Gitter wieder hinderte, da man 
ihnen etwas zufteden tonnte. Schiveren 
Verbrechern fFeflelte man zuben bie 
Hände auf den Rüden. 

‘a, man Mar borfichtig — und 
troßdem — — — Deshalb wiſchte ſich 
—* der Gefängnißd irektor in einem 
fori den Schweiß, den ihm zwar nicht 
die Hitze, wohl aber die Scham, Ang, 

‚ Verlegenheit und — mas weiß th — 
auf die Stirne trieb. Kurz: der zu le: 
benslänglichem Zuchthaus verurtheilte 
Räuber und Einbrechetr Beppo Mar: 
tilli war entiommen. Vorgeſtern 
Morgen hatie man die eiſernen Fen— 
fterftäbe in „jginer Gefängnißzelle 
durchfeilt nben, ımd Beppo war 
fort, 

Wie er das gemacht und twoher er 
die Feilen befommen hatte, bilbete ein 
NRätbiel, zu deffen Löfung ein Unter— 
fuhungsrichter aus Palermo bejon- 
ders hergeſchickt worden war. 

„Und Sie bürgen für Ihr 
fragte er gerabe. 

Pie für mich jelbit,” ermiberte eif- 


R 


rig der Gefängnißdirektor. 


Fon Wisconin, um 
Geſchichte zu herichten 


„u nein, ich meine, twa3 vorher ges 
ſchah. F 

„Vorher aefhah nichts," anitwortete 
immer erjtaunter der Beamte, 

„Sie mwilchte fich doc) erit dad Ge- 
ficht mit ihrem Taſchentuch ab. Beſin— 
nen Sie fih genan.“ 

„Das wird wohl Thon fo getmwefen 
fein,“ ertwiderte der Gefragte nahen: 
lich. 

„Und was maächte der Martilli nach— 
her?“ 33 S. Dearborn Str. 

u: ſehen Sie, das iſt eine eigene — ——— — 
Sache. Bis dahin war der Menſch ſo . 
berftodt geiweien, und nun jchien er! - ‘ — 
auf einmal tief erſchüttert. Er preßte Willſt Du mich nicht noch einmal küſ⸗ 
die Lippen feſt aufeinander. um nicht ſen. wie Du es als kleiner Junge ge⸗ 
auch, wie ſeine Mutter, in Weinen than haſt? — Er darf mich doch lůſ⸗ 
auszubrechen. Ich wollte natürlich die ſen?“ wandte ſie ſich mit thränener— 
Gelegenheit benuben, un ſchidte ihm ſtichter Stimme an den neuen Wärier. 
gieich den Anſtaltsgeiſtlichen; aber den Gewiß,“ erwiderie diefer bewegt. 
ſah er gar nicht an, geſchweige denn, Die einte noch einige Augen— 
daß er ihm Rede und Antwort ſtand. in ihr großes buntes Taſchen⸗⸗ 
Beim Wählen rei van 3 tuch, dann trat „je näher zum Gitter. 
Sprecdien mit einem Male verlernt zu — diejem — faßte ber 

zu ihre Hand, in der fie da® To- 


haben. U auch mir feine Ant» 
eg (12 er auch mir feine Ante sneniuch hielt und fragte in mitleibi- 
m gem Tone: 


gab, Tieß ich ihn in Einzelhaft ; 
bringen. Uber auch das hatte feine ‚it 
Wirkung, Smwar aß er jeht, machte E 
auch die ihm zugemwiefenen Arbeiten, 
boch ein Wort wur aus ihm nicht her= 
auszubringen. Xın Gegentheil, 
wurde im ſtörriſcher. Da ich ihm 
geſagt hatte, er müſſe ſo lange in E in: 
zelhaft bleiben, bis er mir antworte — 

„So verichafften Sie ihm die Ihön- 
fte Gelegenheit, in aller Gemüthärub 
bie Gitter durchzufeilen,“ unterbrach 
thn farkaftifch der Polizeichet. Dann 
‚ fuhr er fort: 

„Und der Geppo hat 
Bruder Hier im Sefüngnif, 
falls 31 lichen 


— — — — 


Männgr: Schwach, — entmutist! 


Die die Gelunoheitägele 
nt tireten * Wen, falls Iht 
— wo nicht furirt ſeid, 


utt irt m ih wegen it» 
> i Brivatleiden 
7 väche. Freie 
balteriofogtidhe und X» 
Strah! en » Interiuchung. 
ein Raten. Prof. Ehr- 
* 606 oder 914 gi- 
ne Geklibren, Nhr 
bezayit für Dtc befte ° Bchandlume, 
tr große Anzei gen. rrehen beutfeh. 


‘Dr. J. W. HOJGENS . 
‚2. Slsor, Erilin Dibg. 


“ 


Reter, 


Gibt dem Nlant Inice Manu im \ 
den der Public Drug Go. ein 
jehr tunndervolles Interview. 


La⸗ J 
gen In: DerE iftuus 


—-—— n— nn kun mu“ 


— — 
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Kein neuer Artikel der Zeit hat ein 
ſolches tiefes Intereſſe erregt, nament— 
lich in den größeren Städten, wie 
Plank Juice, das neue Kräuter 
magenmittel, das hier kürzlich einge— 
führt wurde. Leute von allen Lebens— 


—* 
blicke 


hin, 


kam kaufte Die 


ſie ſich von 
agen 
und 


xn 


uns sil 


‚nr 


arme 


gab feine YUntwort, und ibr 
Jeficht - ırde ng dem for 


i find Gie dad, 
atmete id 


Weile kam eine Dam 


e, 
inen Baum kaufte und mit 


er 
-i 


mer 


Frau Anna Freimann. gefu as ER ber= 
| rer Beppo?“ fuhr 
de Wärter : Idarf an. „Aa 
I mwilfen, wie alt Sie find. — Führt 
u Gefangenen wi * ab,“ befahl er 
dann den Beamten. „Wiſſen Sie, wer 
ich bin?“ wandte er ſich, als ſein Be— 
fehl befolgt war, wieder an die Mui— 
ter Martilli. 

Die Frau ſchwieg noch immer und 
hficte entjegten Augen an. 


haben & ie da 
6 - ö 
Lal vie Ih be 


jegt der 


fernt, 
fie 


wi 


ſind von ihm 
die Staatsleute, die Profeſ 
Mechaniker, Finanzleute, 
Geſellſchaftsdamen, Kellne— 
rinnen, ſie alle haben es erprobt und 
erlaubten, in den Berichten darüber 
ihren Namen zu gebrauchen. Täglich 
tommen Leute von hier mit unzwei— 
deutigen Angaben über das Gute, das 


yu stellungen angezogen 
worden; 
| fiontiten, 


Breinfer, 


Er 
is 


villft Du eg nicht an 


⸗ — 


— i 
fragte Paul neu — 


koſtet, 


e Leute? noch einer 
der eben— 
Zu chthaus 


Lu 


[3 er wi 


er treuherzig: 
‚30, ich will eg Ahnen fagen 


immer zäblte Baul: „adhi, fieben, fee, | 
rint“—-biE berab auf zwei und 


ſchließlich wirklich dasb Jeicheidene Fich 


gte 
ng ah, ſagte u lebenslängli a 
— u mn mu 
verurtheilt ift. 


ber 


et bie Treppe hinab, 


heigte ihren Mund zu Pauls Odr und 
Flüfterte: \ 

„Der lebte Baum bringt Olüd ins 
Haus!” 

„Woher haft Dur diefe Wersheit?” 

„Racıbars Käthe hat mir’s erzühtt, 
und die wei ed. Die gebt ichon da: 
aweite Jahr in die Echule.“ 

„Aber warum aerad 
Baum?“ 


tenbaumder als 


ge un he?” 

8: 

„Das will ich Dir jagen: Weil ibn „Iſt zu wenig 
niemand mag und er ſo verachtei und Was loſtet er 
beſcheiden bis zuletzt warten muß, hat erſchrocken 
ihn das Chrifttind zur Beloknung rel Groſchen! 
ſonders geſeganet. Wer ihn kauft, 

braucht nur ſeine Winſche mit 
ſchloſſenen Augen zwiſchen die Zweige 
zu flüſtern, dann gehen ſie ihm in 
füllung.“ 

„Wenn das waähr wä —J vide 

‚Natürlich ift's . Räthe bät en Yu 
es ja fenit nicht erzählt nungs nbigeit hatt tt 

Paul wurde nachden ic, 

„Mas wird denn fo ein fleines 
Baunden, wie das lebte ‚foften ?“ 

„sch weiß nicht, Paul. Umfonft be- 
fommt man nichts, und Geld haben 

wir ja beide nicht.“ 

nr „Doch! Kch habe aeitern einem Herrn, 
en Padet auf den Bahnhof agen 
und dafür zwei Groſchen betommen.“ 

7 „Du. Baul, verfuhe doch einmal. 
Mielleicht Toitet er nicht mehr. Witte, 
Bitte, fieber Paul.“ 

Baul mar jhon aufaeitanden. Er 
ftülpte feine Mübe iiber die Ohren und 
ſagte: 

Aber nicht weinen. Lotti, wenn ich 
lange bleibe. Ich muß ia erſt warten. 
fie alle anderen Bäume verkauft 
find!” 

Er legte feine Dede dem Schiweiter- 
ben über den Rüden und taftete ſich 


u 


_ 
ri 


Nr 
Damt 


+5 
ae: drehte er 


nen rohen 
wit 


Wig. 


beiebien | 
Inteder € 
dem | Beh ni! 
mar 
weg — 
Er 


traße zu. 
en Herten, 


t 
getr 


finſteren Stube und 


gen über die 


letztes übrig blieb. 
Mit Hopfendem Herzen trat er jet 


ver Groichen!” 
denn ?" 


— Wenn 
ver hafı, da put die den veſer 
dem er 
gen den Rüden zu md Tachte iiber fet-; Heu? eintrat 


geſentt em Kopfe ſtand 
n. Seine ganze Hoff— 
ohen Iran te yerftört, 


voii lichen 


wfe zu trooen hatte. 
aber ber legte Baum gewiß fchen 


dachte auch an fein Schieiter- 
chen. Yotti Jah zu Haufe in der kalten, 


auf ihn und den Munderbaum — nım 
fam er mit leeren Händen. 
neue Tränen liefen dem armen Jun— 
Baden berab. Er verfuchte 
fie mit der flachen Hand weazuwilchen. 


— — 


Kinder schreien 
NACH FLETCHERS 
 TASTORIA 


(EZ) 


te Dürfen es nicht meiter er zählen! 

„Natürlich — ‚Seh eimniſſe plau 
dert man nicht < 

Nun erzählte Bau 
tend, dem 
y. dern 


N,., ri 
Junge: 


[, nebenberfchrei: 
„renden Die Sefchichte von 
leöten Chriitbaum, und daß man 
— Wünſche nur zwiſchen deſſen 
Zweige zu flüſtern brauche. 

„Und was werdet ihr da 
ſchen?“ 

Paul nannte ihm in freudiger 
nung alle Wünche, die ſein kleines 
und das ſeines Schweſterchens hegten 

„Haſt du auch nic vergeſſen?“ 
Jun— gte der Fremde, al 3 Ba: il in fein 
und ihm Ade!“ 


„ 


fuhr ibn 


e Bäumchen 


fragte Paul Hoff⸗ 
Herz 
du bloß zwei 
iſtiel an.“ 

armen 


t3 


wünchte. 
„Kein, 
ber überlegt,” facte Baul und ftieg die 
Treppe hinauf. 
durch Db ie die Freude aroh. Lotti 
Dben war die Freude groß. Lotti 
Schritten fta ‚ büpfte in ber Stube um das Bäum- 
—E ** impfte an herum. Sie fror auf einmal gar 
— nicht mehr und hatte auch alle Furcht 
AT nes Alfeinieins vergelien. 


nach 
Dann _ Die Mutter war nod) 
Hau le. 

Die Kinder itellten nım den lebten 
Ehriitbaum auf den Tiih und flü- 
iterten ihre Wünfche zwiſchen feine 
Feige. 

„Run müffen wir aber binausae- 
ben, damit das Ghriftlind hereinfom: 
men fann!” faate Lotte. 

„Komm, wir aehen dur die Stra= | 
hen und fehen ung die Weihnachtäfen: 
fter an, dann holen mir Mutter ab,” 
fchiuga Paul vor, und Lotte war dabei. | 

Unterdeifen batte der fremde Herr! 
eine Anzahl Badete und Päckchen, Nä- | 
‚Ichereien, Liter und Chriſtbaum- 
mu eingetauft und war nad! 


Pe xul 
Tränen kugelten 


“ 


der Dann 


l 
ber St 


Piel 


der etivas i 
nicht zu 


wartete aebulbig 


Immer 


- Freundinnen und Belanntinnen 


wir haben es una fon bor=! 


Dlant Juice an ihnen volldradhte. 

Kürzlib Tief ein unterzeichnete: 
Seuaniß ein von Frau Anna ‚Brei: 
mann, von Pr. 602 Oeſtli iche Zweite 
Straße, Merrill, Wis. Frau Frei— 
mann iſt eine bekannte und beliebte 
Dame jener Stadt und iſt jetzt zu Be— 
ſuch bei ihrer Tochter, Nr. 2603 
Prairie Straße, Chicago, wo ſie viele 
hat. 
Sie ſagt: 

„Seit über einem Jahre bin ich ſehr 
elend geweſen und mein Magen hat 
mich ſehr viel gequält. Mir wurde ge— 
ſagt, ich wäre nervenleidend und 
meine Leber und Nieren wären in 
Mitleivenfchaft aezoaen. ch halte 
'fchredlihe Schmerzen in meinem 
'Areuz und in der Seite, fonnte Nachts 
nicht fchlafen, hatte fehmwere Schmer: 
zen in meinem Magen und glaubte, 
ba ich Gallen ſteine hätte, MeinSohn, 
ber Plant Fuice eingenommen hatte, 
riet mir, eö zu gebrauchen, obivchl mir 
aefagt worden mar, dat wegen meine: 
‚hoben Alters für mich feine Hoffnung 
märe. Xch begann Plant Yuice un 
zunehmen, und nachdem ich einige D 
fen aenommen hatte, ſtellt e ſich mein 
Appetit wieder ein. Nachdem ich es 
jetzt mehrere Wochen gebraucht habe, 
kann ich meine Mahlzeiten eſſen und 
ſie auch verdauen, ich ſchlafe gut und 
bin viel ſtärker und wohler, als ich 
ſeit Jahren war. Ich habe die Em 
indung. a. Plant Juice mir von 
Gott aeichiet J und ich gebe ihm 
gern dieſe Empfehlung.“ 

„| Der Plant Iuice Mann bält fich in 
dem Laden —* VPublic. Drug Co. auf, 
Nr. 26 Süd State Straße wo er 
täglich mit dem hieſigen Nublikum 
zuſammenkommit und die Vorzüge die— 


ſes Heilmittels näher erklärt. 
Anaeide 


„Kann ihm denn kein Beſucher die 
Feilen zugeſteckt haben?“ 

„Unmöglich! Sehen Sie doch ſelbſt 
dies enge Gitter, außerdem haben ihn 
zwei Beamte unaus zgeſetzt bewacht, ob— 
gleich ihm die Hände auf den Rücken 
gefeſſelt waren. 

Nun geſchah etwas Merkwürdig 

Der Unterſuchungsrichter — 
ſich an das ſchäbige, vor ſich hinſtieren— 
de Männchen, das ihm d die Altenmap 
pe trurg, und fragte in höflichen, aber 
fhon fehr höflinem Ton: 

„Nun, Herr Direltor, ivas tit Ihre 
Meinung?” 

Der Angeredeie zudte bie Achleln. 

„Wollen Sie mir einiae fragen an 
den Herrn Gefüngniidirettor aeitat- 
ten?” 

„aber natürlich,” 
Unterſuchungsrichter 
Dann wandie er ſich an 
nißdirektor. 

„Sie haben die Ehre, den Chef der 
Geheimpelizei vor ſich zu ſehen.“ 

Der Gefängnißdirektor machte ein 
unmögliches Geſicht, während der Po— 
lizeichef anfing, ihn auszuforſchen. 

„Wer hat ihn an dem Beſuchstag 
zuleßt geſprochen?“ 

„Seine Mutter.“ 
„Wiſſen Sie, was die Beiden zu— 
ſammen geredet haben?“ 

„Ach, die alte Frau konnte vor 
Schluchzen nicht ſprechen. Nur, als ſie 
ſchon gehen wollte, rief ſie ihm zu: 
Küſſe mich noch einmal, mein Bep— 
pa!“ 

„Und dann?” fragte jet der Polt- 
zeichef haltig. 

„Und dann? Nun, dann fühten fie 
fi) durch das Gitter,“ entgeanete ber 
Gefängnifpdirefter, über bie Trage 
bermwunbert. 


beeilte fich ber 
zu  ermidern. 
ben Gefäna 


„Allerdings 5." 

„Hat den feine 
gefehen? m 

„Nein, er lag 
„Iſt er jetzt w 

Jawoh 1. 

Der Polizeichef Tann 

nad, dann fragte er: 

„Bann tit der nächſte Beſuchſstag?“ 

„Ueber orgen. 

„Gut, ich bleibe hier, als 
nenwärter. Beforgen Sie fo} 
Uniform für mich und halten 
Uebrigen reinen Mund.“ 

Der Unterfuhungsrichte r aus 2. 
lermo war dem Geipräch mit gejpann 
ter Aufmerljamteit gefolgt. 
haben einen Anhaltspunkt?“ 
fragte er iegt. 

„sch alaube e3 wenigiten?,” 
der Poltzeichef zurücdhaltend. 
I. 
fpäter ließ der neue 
Wärter die Mutter Martifli in den 
Beluhäraum, und gleich darauf wur: 
de jenſeits des Gitter eine TIhüre ge: 
öffnet, und bon awet anderen Mär- 
tern geführt erihien Luigi Martidli, 
ein berivegen ausjehender Menjch von 
einigen ziwanzig Jahren, die Hände 
euf ben Niücden aefeflelt. Finſler 
ftarrte er auf feine Wlutter, die in bie 
Knie aefunten war und baitlos ber 
ſich hinſchluchzte. Luigi ſah fie mit 
grimmigem Spott eine Zeit lang an, 
dann ſagte er: 

„Das mwillit Du, 
Komödie bezmeden?" 

„Mein Luigi,“ jammerte fie, „ich 
bin eine alte kranke Frau und meih 
nicht, wie lange ich noch zu leben ba= 
be. 


Mutter damals au) | 
im Sazareth.” 
ieder gelund? 


“4 


eine Meile 


Gefanges 
fort eine 
Sie im 


„Sie 


lächelte 


Dmpt nr 
ZBZwei Tage 


Mutter, mit ber 


Die heilige Yunafrau fann mid 
jeden Tag abberufen, benn der Gram ! 


‚um Gucd bricht mein armed Herz, | men 


Plöglich fuchte fie fich Voszureihen und 

zu fließen. Aber e3 war ihr unmög- 

= ſich m eifernen Griff zu be- 
—— 


hnn 
vuii 


bin der Polizeichef pon Paler- 
rte fie jeßt, „und verhafte Sie 
wegen verſuchter und ausgeführter 
Beihilfe _ajur  Gefangenenbefreiung. 

Deffnen Sie jest fofort den Mund.“ 

Mutter Martilli machte trampfhaf- 
te Schluddemequngen, aber der Boli- 
zeicher lachte gan; aemüthlich. - 

„Geben Sie fi feine Mühe, ea ifi 
zu qrof,“ und im näcdhiten Augenblig 
hatte er ihr blikjchnell ein Anftrument 
zwifchen eine Zahnlüde aefhoben — 
eine Drehung, und der Mund ftand ge- 
malifam meit geöffnet. 

Mit vollfommener Ruhe holte er ein 
Biindelden von eima brei Centimeter 
fangen Stüdchen haarfharf geihlifie- 
nen Eilenferidrahies heraus, die in ein 
Papier eingefhlagen und von der Al— 
—* bei ihrer Heulerei unier dem Ta— 

chentuch in den Mund praktizirt wor⸗ 
den waren, um ſie ſpäter beim Küſſen 
ihrem Sohn in den Mund zu ſchieben. 

Während man die rau in Arreſt 
abführte, . alätiete der Polizeichef je- 
nes Wapier und las folgende MWorte: 

„Störrifen fein, damit Einzelhaft. 
Durcfeilen bi3 Sonntag Abend. Bep- 
po wartet mit Ale in Köhlerhütte. 
Ich voraus nach — Deine Mutter.” 


„Ich 


rn“ hs 
ID, 90 


J— 

Beppo wurde rich tiq in ber Köhler⸗ 
hütte üͤberrafcht und feſtgenommen. 
Seine Muiter erhielt eine entſprechen⸗ 
de Kreiheitäftrafe, ftarb aber bereit3 
im Unfanage ihrer Haft. 
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Die Wünfde des Fleinen farl. 


Pre 


Walther Niffen. 

„Sott Sei Dant,“ äußerte geitern 
eine mir befannte Dame „Mit den 
Meihnahtöbelsraungen bin ich fertig. 
Schredlich, dak es feine reine Freube 
eibt! Zuerit ift es entzüdenn Man 
seht, fait plantos, Durch die Magazine 
und — die Wolluſt des Kau 
fenkönr Man läßt ſich angenehm 
treiben, g eh! wie auf MÜbenteuer von 
Ladentiſch zu Ladentiſch. Man ſpielt 
mit der Kraft ſeines Geldes und erlebt 
ganz rein den Rn fe des Marttes. 
Etwas Aehnliches müſſen die Dichter 
empfinden, die das Treiben des —* 
gerade ſo weit an ſich herankommen 
laſſen, daß das Verlangen erwacht, 
daß die tauſen ‚bfäftigen Möglichkeiten 
wie Sterne au roligen, und daß Träu— 
me und — e ihr ſchönes Spiel be— 
einnen. Man fönnte das während des 
canzen Kahres Faben und hat e2 bed 
sie Io mie um Weihnachten. 
he, meil non dann ich 
Dichter 
denft. Aber 


al 
am meniagiten ar fi 
dann rn Auaen 
Plif, wo man Den brutalen Wtt be? 
Kaufens bornehme muß; man muß 
eine Wahl treifen — und foaleid 
ſchrumpft die Millionenfülle rinasum 
in ein paar Packete ꝛuſammen, die man 
mit gemiſchten Gefühlen in der Hand 
hält. Wird man damit beglücken? 
Wird man den Empfängern auch nut 
einen Teil der Freude übermitteln kön— 
nen, die man beim Kaufen empfand? 
Meine Erinnerungen iind triite —! 
Bei den Ermachfenen tft die Gefahr 
nicht fo arch. Ermashfene find meil 
gut erzogene e, bie genau willen, ı 
welches Gefüh in jeder Lebenslag 
zu zeigen haben und welckes nicht. 
Aber die Kinder! Kinder können ihre 
Gleichgiltigkeit gegen Geſchenke, ober 
ihre Enttäuſchung darüber faſt nie, 
verbergen. Wenioſtens vor mir nicht. 
Sie kommen ſtrahlend zur Einbeſche— 
rung und ſiehen, wenn ſie vorüber if, 
mit aroßen ſuchenden Augen da: fie 
empfinden es alö eine unsemeine Mrh- 
beit, Dafr man ifnen vaar Her⸗ 
genewünde nicht hat. Aber 

ann man ſie ihnen ben nn Immer erfül⸗ 
ei fofern mon auf den Namsn Mut: 
ter einen rechtmößigen An'orudh er⸗ 
hebt? Kennen Sie zum Beiſpiel die 
Hetzenswünſche meines zehnjährigen 
Sohnes Karl?” 

„Io fenne fie nicht, anädige Frau, 
aber jofte denn Hr Sohn Karl, den 
ib al2 einen bifia dentenden Jüngling 
chäte, ſo maßzlos in ſeinen Wünſchen 
An, da 

„Ma los ift er nicht, er ift fogar 
rechi beſcheiden, aber ſeine Wünſche 
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Fancy Florida Orangen, 
ante Gröhe (nur 3 Dubenb an einen 


Bon 10 bis 11 Norm, 


Cerpietten, 
p ff » 


Ah, 
GEN 
. 

ha * 
verpoect 


Set an jed. Kunden, 


moeſt.3 


dädchen — 


in Hollyſchachtel 


6 „mebeitell.) ; 


fement, offeriren twir diefef Gin, 
Reliſh⸗ 


Tub 
in impor 
rirt m. Roſen 


Voſt⸗ 
Phonbeſtell. 


"Wurzel herausgehoben werden. 


ſehr wenig in irgend 


ſüß und ſaftig, 


120 


Kon 7 bis 9 Aber 


Am Samdtag Abend von 
7 bi3 9 Uber, Sinaben- 
Siniebofen; gemaht aus 
fhhtweren, grau, blau und 
braun geſtreiften Caſſi— 
meres. Iu haben in den 
Sabr. 6—16 Inur1 Par 
an jeden Kunden, Roit- 
od. Telephonbeitell 


Uungen 
werden nicht ausgeführt) 
werden 


zu 
6dc veri it: 


— in die— Ade 


Rertauf.. 


® = 
Slippers 
Leder - Saus 
Sliprers f. die 
Männer, — in 
m 
me 


Dutzend zu 


ewöbhnlich 


Tiſch z 
EiTR 
zu einan 

in * 


Tafel 


oder 


970 
30 2b. 


Samstag Ab'd 


unſer. Baſe 


it von 733 

9:30, dieſe 
ummiitiefel f. 
naben und 


dig 
bange —— 
Zollen; Gr. 
bis 11, $2 Rt. 


N. 


ſchwarz, 
— giame 


. 1.43 
Handſchuhe 


Leder-Mittens f. Kiuder. 
fließ⸗gefüttert — nur in 


Schwarz u. Loh— 48 
| 


farbe; ſpegiell zu 
Leder-Gauntlet Hund⸗ 
ſchuhe f. Männer — 
fließgefüttert m. gro 
Ben Gnffs, in Loh⸗ 


farbe und 
Mar Tui r a 59€ 


Wollene Sand! schuhe | für 
y Männer, 


nen u Oo 

Liköre 
Burn 91 690 
Bort 


Wein, Garnation, 
oder Sherch; die 


Gallone zu ns 19 


2. D. Hurdle 
Trabd; Sal- 


ide für 89 
lone Zlaiche für C 


Brandy, 3 Star Galif. 


od, Berliner 75el 


Kümmel; Flalce 
Sure 


Whis ar. Beunf., 
750 


Lebble 
Beine — 
marıme3 
" Filgfut⸗ 
er, alle 
Größ en. 
bis 
240% 
—— 


mt. 


086 


u. 


Abend von 7 


unferem Ba: 
& 


ets, ein⸗ 
43öllige 
—— 
f. geſtoßenes 
t. Porzellan, 
uU. arimen 


5de 
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Rye, alt; 


Gall. Qut. 
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‚find abfolut finnles, er hat gar feine 


Ahnung, mas ihm eigentlich  Dienen 
fann, er wünſcht ſich ſo unvernünfti— 
ges Zeug, daß ich als Mutter geradezu 
gedankenlos handeln würde, wenn —. 
Hier iſt ſein Wunſchzettel! Hören Sie 
zu: „Einen Markenanfeuchter,“ ohne 
daß er vorläufig je in die Lage kommt, 
Marken anzufeuchten, „eine Reitgerte,“ 
ohne daß er je Ausſicht hai, ein Pferdeg 
zu beſteigen, „eine Zigarettenſpitze aus 
Meerſchaum“, ohne daß er natürlich 
taugen darf, noch dazu Neigung ver— 
fpürt, „eine Airamwaltennadel, Die elet⸗ 
triſch glühen kann“ — was ſagen Sie 
dazu! „Einen Schrittzähler" — ! 
„Eine Tuchenlaterne” — 
„Und was fchenlen Ste ihm?“ 
„sch Ichente ihm ein halbes Dupend 
Unterboien, ein Baar aefütterte Slace: 
bandiahube, ein Schulbefted aus Leder, 
ein PBortemonnwie mit neuen 
Zaler darin, eine Sparbüchfe, die nicht 
zu öffnen geht, bear fie voll ift —" 
„Und jo meiter. Ufo metit Sachen, 
die er fortelo braucht, nit cht wahr, und 
die ſich ihm durch die Stimmung des 
Augenblicks in beſonderer 
ren ſollen. Sie profitiren mit anderen 
Worten von dem See — des 
—* um Wei hnach ten, um ihm vor— 
ſchen, das tägliche Brot ſei 5* 
— gar nid t Brot, fondern Kuchen. 
benfo gut könnten Sie ihm feine 
ber. d] Haferarügfuppe unier ben 
Leibn die be um ſtellen.“ 
ire noch gar nicht ſo undä— 


„Das wä 
BED 


Berdien! golden: J 
Aledaille für dies 


Gireinnatier "Untorität fant nie man 
ein Hühnerange eintroduet, fo 
daiı e3 fich herans heben Takt. 
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Hühneraugen behaftet 
Frauen braucht nicht 
jänger zu leiden. Trotz der Schuhe 
die Euch früher beinahe umbtachten 
ſagt dieſe Cincinnatier Autorität, 
denn ein Iropien ben Freezone direl 
uf die mundben, jchmerzenden Hühner: 

augen befeitiat fofert je Wundheit, 
unb bald Töft fich das Hühneraune 
und fann ohne Schmerzen mit ber 


Ihr mit 
Männer und 


Eine Viertel Unze Freezone 
einer Apotheke, 
aber es genügt, alle harien und weichen 
Hühneraugen oder harte Haut zu ent⸗ 
fernen. Dies ſollte man verſuchen, da 


‚e8 jo mohlfeil ift, unb eö mwirb gefagt, | 


daß es weder die umgebenbe Haut ent⸗ 
zündet oder auch nur irritirt. 


‚tr? 


foftet 


% ——— —— — vn ws — ıvıV. 


— ûï* nn 


bagegiſch Dan kann die Kinder gar 


nicht zeitig genug fühlen laſſen, daß 
alles, was das Leben ihnen gibt, ein 
Geſchent iſt, daß ſie nichts zu fordern 
haben, und daß ſie dankbar auch für 
bas Notwendige ſein müſſen, und ge— 
rade für das Notwendige! Man muß 
ſie zeitig daran gewöhnen, daß Träu— 


me und Wünſche meiſt nicht in Erfül— 


lung gehen.“ 

Glauben Sie? Nun, ich glaube: je 
ſpäter dieſe Erkenniniß kommt, deſto 
beſſer, und am beſten, wenn ſie gar 
nicht kommt. Ein Kind, dem nie ein 
„unvernünftiger“ Wunſch erfüllt wird 
—und wer „vernünftige“ Wünſche hat, 
iſt kein Kind mehr — hört ſchließlich, 
aus Furcht vor rg über: 
haupt auf zu mwünfchen, waat nicht 
‚mehr, feine PRhantafie —— 
ſpielen zu laſſen, wird ein reſignirter, 
dürftiger Vorſichtsmenſch. Kinder wiſ— 
ſen nicht, was ihnen dient? Oh, ſie 
wiſſen es ſchon! Jeder Gegenſtand, den 
ſie ſich wünſchen, ſpielt in dem wun— 
derbaren Traumieben, das ſie führen, 
eine bedeutende Rolle, ſie vermiſſen 
ihn genau ſo ſchmerzlich wie Sie, gnä— 
dige Frau, den Ring mit dem grünen 
Stein vermiſſen, den Ihnen Ihr Herr 


ad 


Gemahl no immer ohne Grund vors 


enthält. Eine Reitgerte iſt unnütz? Ge— 
ben Sie Ihrem Jungen eine Reitgerte j 
in die Hand, und Sie ſollen ſehen, 
wie ſeine Phantafie aleih das Dazu 
gehörige lebendige Pferd hervorbringt, 
dieſen ihm abſolut unentbehrlichen 
Berberhengſt, auf deſſen Rücken er 
über die Steppen und Prärien jagen 
muß. Eine leuchtende Krawattennadel 
iſt blödſinnig? Ich weiß noch wie heut, 
daß ich in Karls Alter mit Freuden 
ein ganzes Dutend wollener Unterho— 
ſen für ſo eine leuchtende Krawalten— 
nadel gegeben hätte, und daß, als * 
ſie nicht bekam, mein damalig 
Traum, ein bewunderter Menſch 5 
werden und überall, mo ich hinkäme, 
eine große Rolle zu pielen, auf Jahre 
bracgelegt war. Denn mie fönnte man 
ficherer in den Mittelpunft eines Strei- 
fes bebeutender Dienfchen rüden, als 
ıdaburd;, baf; man eine Meine Glühbir: 
‚ne in ber Sramatte trägt? Man ſitzt 
unbeachtet, überſehen, gedemütigt im 
Halbdunlkel, alle ſprechen und lachen 
durcheinandet, da — auf einmal—ein 
8 ud auf einen Sinopf in ber Hofen: 
tafche—e3 — auf — Totenſtille, 
und alle Augen wenden ſich ſtaunend 
—* wunderbaren Ereioniß zu!— Wil: 
fen lie beitiimmt, ob das Portemonnaie 
mit bein blanigepußten Dollar dem 
|Yungen annähernd fs viel bedeuten 
‚Tann? Belonders da er natürlich weiß, 
dab ed, nah Anficht feiner Mutter, 
Inur einem Derworfenen  beifallen 
Ifönnie, einen ſolchen Taler wirklich 
auszugeben. Oder was verſprechen Sie 
ſich von der Sparkaſſe, die nicht auf— 
geht anders, als daß der arme Junge 
ſerſt jedesmal eine Viertelſtunde u⸗ 
uß, ehe ein paar Groſchen aus 
dem Einwurfsſchlitz herausfallen? 
JIch will gar nicht, daß Karl ein ſo 
ungeſundes Tranmleben führt. Er ſoll 
ein Wirklichkeits: menſch werden. und 
lich will ihm neber enttäufchen al3 ver= 
Pr und verweichlichen!“ 

„Schauen Sie fih die Wirklichkeits— 
—* Erfolgsmenſchen an, ob Sie einen 
darunter finden, der nicht irgendwie 
‚ein Phantaſt wäre. In allen iſt der 
Glaube: was man heiß genug wünſcht, 
das hetommt man! un Sie dieſen 
Glauben ſchon im Kinde untergraber 
— und was wäre heißer als * 
wünſche —ſo totrb er nicht Wurzel faſ— 
ſen. Wenn Sie die Träume bres 
Stindes zerreißem-und Sie zerreihen 
fie durd) wollene Unterhefen-—, io zer: 
#ören Sie ihm dern Suukerinantel, ber 
die Seele bis ind ipäte Altec wärmen 
—* Wenn der Junge einmal ein 

ann iſt, gnädige Frau, dann wird 
er drohend vor Sie hintreten und fra— 
gen: wohin boft du die Wunſchzeitel 

zeiner Kindheit geworfen!“ 
„Sie erſchregen mich wa ihthaf 

So gehen Sie und faufen Sie noch 
Stu nde alles! 

„Mei nen Sie wirtlich? 

Ja— ſonſt ver anlaffe ih Ihren 
Mann, Jhnen ſtatt des grünen Min 
ges eine Meſſerpuhmaſchine au ſchen— 
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kalt 
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So wird ae ein Yeiner 
‚u Weihnachten ganz glücklich 
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Der Kohlenmangel. 


Art vertiä- | 


Zwei Hirmen baden ihren mit bem Schal» 

rat abgeſchloſſenen Kontrakt gebrochen. 

Da es ihnen unmöglich war, die 
Kohlen ſür den feſtgeſetzten Preis zu 
lieſern, haben zwei Firmen den mit 
dem Schulrat abge re Kontrak 
— und auf die von ihnen als 
Bürgſchoft hinterlegte DE etwa 
450,000, icht gele iſtet. Es ſind 
dieſes die J. J. Connors Co. und die 
Pilſen Coal Co Erſt ere hatte ſich 
perpflichtet, 35,000 Tonnen Kohlen 
zum Preiſe von 52.80 die Tonne zu 


liefern, war ke aber nicht im 
Shulrat Die 


ſodaß ber 
Ihivarzen Diamanten auf offenem 
Markte faufen mußte. Er hatte 55.50 
die Tonne zu — und mußte u 
froh fein, überhaupt pie nötigen Men 
gen auftreiden zu können, Anjangs ber 
wicche fhien es, als ob drei der Hoch— 
ſchulen, die Lake View, die Senn und 
die Schurz, wegen Mangels an dem 
nöltgen Heigmaterial gefhlojfen wer: 
den müßten, hlieplih fanden fig 
aber dach Händler, d die diejes zur \ 
rügung fielten. 

Für die Scohlen, 

hätte liefern follen, 

von $2.75 die Tonne, 
Edulrat $5 bezahlen. 

Die übrigen Kontrattoren find bi3: 
ber ihren Verpflichtungen nachgelom- 
men und werden verfuchen, in ber 
nächſten Woche, in welcher die Schulen 


Verz 


han 
ıkatınno 
4 m iniiiun, 


ite 
IM 
ic 


welche die Pilſen 
zum Preiſe 
mußte der 


ja geſchloſſen ſind, dieſe mit den nö⸗ 


tigen Kohlen zu verſorgen, ſodaß am 
2. Januar der Unterricht wieder auf⸗ 
eigenommen werden kann. 
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Wir werden fännmntliche Waaren gblieſenn 


die morgen Abend bis zum Ladenſchluß gekauft werden, nach irgend einem Plage, der inner 
halb des Bereiches unjeres ausgedehnten Ablieferungs:Syitems liegt, 


Nechtzeitig für das Weihnachtsfeft! 


nr 


Beide Läden 
find 
Sonntag, den 24. Dez, 
den ganzen Tag 
I. geſchloſſen. 


7 wei ass 


Milwaukee Avenue at Paulina $t. 


— — — — 


Weitere ſcharfe Reduzirungen au allen noch vorrätigen Feiertagwaaren 


In beiden 
Läden. 


Taſche nuhren 


Leder Strap 
Handgelentuh— 
ten tleine Grö- 
Be Uhr, Nickel 
vo Bun MNetal 
Gebüufe, doll 
gatan— 1 95 
urt.. . o 

Tamen-ühren, 0 Größe, 10 Jahre nold- 
gefülit 05 Duntinge(Sebäufe, fſanch grabirt, 


mit 7- Jewe amerilen. Werl aus— 4 95 

geftattet, garantirt, zu ....* 
Eigin⸗Uhren für Damen, O0 Größe, = 20 
ench 


Sabre — Hunting Sebi zuſe, 
grabirt einfach oder golverz 


ertes 7. 95 
Sfferbiatt, reg. $1. 3.05, AU ... e) 


snaben-Uprer 126 ‚rd‘ 1 10 ‚dat te gold. 
gef. Hunting Gehäuſe, Jew 
a’ unlimg 
amerif. Yyort, wa vonich, aut > 
12 Größe Dänncrinren, 2D Jahr — 
gefüllles offenes Gehäuſe, 7 Jewel au ert 
faı niſches Wert, eine U die 


$10.00 wert it. Au ..... 6. 95 


Waldemurt — goloᷣgefniure 
gelötete Sftederleite rd 2Klingen 98e 
Meſſer, ſpeziell zu m: J 


"> ”. 12 
Kür Männer 
In beiden Küden. 
Dabderoben für Männer 


tn den neuejten > Ö 8 
Entwürfen, an... «sc 
Klannelette Balnmas für 
Mäniter, = ble u, rofa u 
in grau 
in nur 
Mannerhemden, — 
der nenelten Viufter zur 
Auswahl, aus 30 Square 
Dercaled gemecht, jedr& 
Sertd garantitt 1 09 
—8B at ....ke 
ı "AR Seid. Manner⸗Hals 
trachten, — Four⸗in⸗ 
dand in prächtgen 
Mir > u Barben, je 
des in Weihr 50 
—— tel, c 
— 9* 


—X ‚r 


8 Sweater Fzais 4. Dän- 


„Thermo woll. 
ner, <bawl Kragen 
22.50 6% 

Heinwolt, Swr 

he wi Kragen, wer 
85.90: ſpeaiell an! 

„Thermo“ Goats Fir Kraben, 
Farben, $2.00 Sorte 

im Milwantee Ans. 


Echte Seal —— für Män—⸗ 
ner, neuefte Facons, 
Beleur Hilte für Wanne: — 


wert 85.00, ſpeziell 3 


Ue 
Raden-———— 


4.38 


. di 2 ” * 
Handſchuhe, Strümp'e, ett. 
In beiden Läden. 
Imburt. feine Glace 
Handſchuhe für Damen. 
2Claſp, ſchwarg, wetßtz 
Toßfarhta, Draun ir arcu 
mit 
oh 


alich 


fan 


Vaur 

8150 his au.. 
Woſchbaͤre und Cavpe 

Handfchuhe für Damen, 

Sortiment 

h fanch © 
‚in fe nich. 

8 ſche 


N 


8 so she Inci. 
ey Hude 

— — brachte g im 

— en * tirte Groͤß or se 50 

von 58e bis au 

„ einen. Yafhentitcher für Männer und 
2 amen mit Snittal, 6 in Bor - 

au Se, oder Das Skldere ne ..15e 
Reini Stnsora Sfating Eetd #. Damen 


alle Farben, re * 25 Wert, 1. 98 


fpeziell au nur .... 
geder Bat Strav Zameu-Geibbörte, — 
grobe und kleine Sorten — 

IRre tor >eT da? = id 3 


Sei ine Sainmere * urfteb nahitoſe * 


— ARE 
Sa u. Ueherzieher 
edle re 
— 


bübſches Plaid 
braun und grau 


‚et u 9,09 


ame Ehinmifin ana: 
n:lleberzieher, Größen 
? pts 10 Naher, flanell- 
Anch Vack u. dop⸗ 


3.29 


WRappen j. Rin- 
ei reinwoll. Wor 
— 


—— nder. 
‚in 


braun — 


“er 


Sabre, 
in rot, 
Ting 


Farben, 
Sa mot ag ı it > 190 
Arertic Auzuge if. ra» 
beit, aus guten Worſted 
Garı geitricdt, beftebi 
aus Koat, eggings 
Karve und Mittens 


reg 2.95 we ! 95 


Kert 


r 


Für Ihr 


Ganſe, echte Watertown 


—— tie 
Nfund. 


aus * twflate Jeiny |, 


var 


Rum ford s** 
pbate — 
1-Pfd. Büchſe 
Kochbuch 

frei. 

Jello, 
tiſch-Defſert 
3 Vackete für 


Enten zz „inneiote, 
m geil itte 


Ri * — 25€ 


Deei akt, atrottic Rip⸗ 
ven, fei preis 
gelrs 
Lfund 


Inder, 
nnlicier, 
— 10 -— 

Mın 


all, d 


Butter, 
Cream erv. 
von reine 
und 


Wiebol dta 

Dleomargarisie, 
gefand, friſch 
macht, Plund 


and Dodge 
— Ra Ae — 


Kalbsbraten, weiſtes irifch 


Fleiſch, milchgefült. Tırrae 


Keule od Nleren⸗ 17 
20 


—ää —— —— 
Eier, ansgewählt u. 
groß, ‚candicd Waa 
re, das 


Sinterviertel et. Spring 
Rarın — Pfund 

ı tt Kale 
* J 


Nonal Marte 
röſtet — 
32c =. 


das 


Feinſtes Pot Roalt. 
ee Nieh 
Hnitten; Pfund 


von 
ges 


2 Fancy ». 
sun | van e 


F 


nene gemtſchte 
bfund 1063 


Feine 
Nüſſe, 
3 Pfd. 

Fanch Mr. 
fa —— n Wa 


13 „meidhirhat. 
220 


„Paper 
Friſch geröſtete Vir— 9 
sinia Peanuts 'Rib.. ci 


‚sancn — Forn — 


alte Ernte 
und c 
Bunt s — Feiner 
Ricardſon & Robrue Schinten 
um Pudding - 43 —— 
Büchte 230 un... c 
Meßtlls reiner nemahle- 
ner Mecerettig — 
Pfund 
Sniders seiner Tontato- 


Gatfup, Tinte 160 


flaſche zu 


Garnation 
Partlett 
fhrer. 
Ritchfe 


Feine neue Steilh Shrup 


Filbert: Br td, 


Feiuſte IxXT 
ehe" M i Buntes zit Be 
Fri ibſti ücke 

fd.Büchſ⸗ 


—88 ade. 


alt 


on 


etid 


talter 


mertourft, Bf>.. 


d we ehm! 
Pfun 


— —— — — 


Wroßer Verkfauf von? 


6% Ghopolade Über zogrne 
*irſchen, 1 Pfund 39 
Sc achtl Für C 
> Schachteln aı Aunden 
nder⸗ S a dtein m Candı, 
Ic ver Zemstagı,per 


W 

Are . 2 “5 abm, bi3 19. 

elfnte "Shotolabe im for» 

. Sau ln vors. und rollt 

d dipped M ii) oder bitter 

füt, er Ueberzug, die beite A0e 

Zurte, fpes., a 1 39 . 
298, 5 Tip. Shead oe 


einen 


Eprtirter Nibbun Ganon, 5. -5F 


— u 


Grcams, in die 
r ht 


:»" 81,90 


BI ISO 


mifcht, bie 25c 
BIBRB. Sc uswas 
Sort. Gnor. 
heite Z orte GE 
—* nd 22; 5 


r 
korr. 


LEI ALLES I BG 2 PSGG GO DL 


Rohr Buppenwaren, 
mg für 24401, bi 
ftellparen Hood um) 
yhrr Hu: 
oder weikem 
grau, foroei it fie _ ven 
ist beiden Lüden, 


ve 


zit, 
4 Ji6* 
zo iss 


i0e Lellende Hmube, 
Läden 
Poit: 
einer 


ſoweit Ne 
ober Tel, 


an einen wurd 


Sinaben-Antomobtle, Grä- | 
rot ematl- | 
erzierungen, | 


Joi * * 
ointd ı 


ww 2 bis tr Jahre 


mit 


te Mı 


Nickeld 
bat ‘ to Knuckle? 
inbaren Selt —— 
nireifentäber, ſe wen | 
ML wau 


"94.95 PR : ei 2 " 


Shoofy Schaukelpferde 
für stinder, ſchön finiſbed 
in maturfarbig oder gran ges ! _ Spesen: 


J 0 ti von iD bar 
zeil babon 2 bön aitaef 
in beiden Lä fhrvere ( 
vort al * I in 
| fange 
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ſche u. 1 
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auftät 16 bon 
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fl 
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sen — 
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evolſiert 
ſo lan gr fie 
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— Schuhe — 


nachts⸗ Slippers 


In beiden 

Läden 

Hochfeine 3 Damenſchuhe in Patent Colt 
mit weitem Kid Top, Tull Kid mit 


weißem Slib Top, Champagne Kid mit 
weißem Kid Top, graues Kid mit wei⸗ 


N Kem Kid Top und ganz eifenbeinfarb. 


{ ter: Moden; $6.00 


Welynachis · Slippers für Damen — In 
allen Harben, aus FAlg, Leser-Sodlen oder 
Pferdehaut Sohlen, Band. oder Pelzbeſaßz, 


in allen Gröhen, wert 81.50, 1 00 
* I 


ba3 Baar au 


Mäphen-Schuie — In Tateıtt Colt oder | 
men. ni fe & u. folk: — cſohlen, 
te dauerbafle Sorte, reg. 0 1393 


Eorte, das Paar au ... 


“.......r. 


Kid m und d ganz i in weißem Kid; c es find 


altes | hohe Schu he und in neuen Win 


54.98 


Männer⸗Schuhe — Hochfeite Schuhe — in 
Patent Colt und mattem Calf, zum Schnü— 
ren und Knöpfen, find Godoͤyrar Welted 
neue Facons, $4.00 Werte, 
das Baar für nur 


Weihnaditd-Stipperd fir BWeänner — In 
Romeo Faccır. in loyfarbigen u. fdhivar- 


2 Kid, ren. zu 82.00 berlauft, 1 49 
. 


e3. biefen Veriauf, Paar 


Anaden-Shuhe — In Patent Colt oder 
Galf, fommen in Schuitr- oder in Mnmöpfe 
Vacond, alie aus folidem Leder-- 1 49 
$2.00 Berte, das Paar zu ic? 

— —— und graue Bolt 
Slipper Ki derfohlen odrer 4 sul 
Echlen - -— In allen Größen bis au 2 — 
rcaulär au $1.00 berlauft — 
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re chen, iein 
steil 13a? 
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Beide Läden Montag, 25. 
Dezember, Wei hnachstag, 
den ganzen Tag geſchloſſen. 


Doppelte „S. & H.“ Grüne 


Stamps bis Mittag. 
Lincoln—School and Ashland. 


Weihnachts⸗Dinner 


Im Milwaukee Ave. Laden. 
Turiene, junge zn Hühner, hier aeihiahtet, 
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Tec: 


Spargel 
das Huhn | 


- die — 


narinirt e| 


..4e| 


M —* Tietiee: | 
Yfund 9e 
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— feine Jer⸗ | 
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ı ntetriaften Breifenr 


a 
"Frtie Gemufe au nied 


mr und 
M arte * eines) 
Horte made Brot 
eißes. Roggenbrot 
Raritye eifen, 
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„bottled in Bond“, Wisgten 45 u ıbri in) be 
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volles Quart „ION icker «d ol la 
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Sorngriffe, in fch. 
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hate; 
“Fußbälte, volle 
Ei Be, mit auter 
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für. 
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—— un 
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Leder Mi 2 
J e u "10 @ fe 
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1.95 Siea vrer 
für, ve 
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et. 19€ 
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Kanadian Giub 
Hoden 2 
se ‚für men 
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Größe au 


— — — 
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——— GPL GL GE 


II BEL IS DE INS AOL 


Fehter Samſtag — gro⸗ 
ßen Ueberzieher-Verkaufs 


Im Milwaukee Ave. Laden. 
Extra Verkaufer, um rrompte Bedienung zu ſichern und 
extra Hitfe im Umanderungs⸗-Departement, 
um zeitige Ablieferung zu garantiren. 
12.50 Pin Bad Vebergiener — in, Evrre And» 
allen Größen | wahl am 
12.50 Balmarsou fanch Neberzicher | 
13.50 Aftradan Kragen Ucherzicher, ” | 


ſehr ſeziell 
—— ñ—— — — 
— — —— ET — 


12,50 bis Sı5 Ponel’y n. einfache Sin | 
Front lieoerzicher 

18.00 einfate ihwarze Kerich ileder-| Eure An 
sicher . - want 5 


18.00 Noveity Bin Ta Mcherzieher | 14.5 


18.00 jipvarze Kerien aejüttırte Lie: 
berzieher m. Altrahan Nirasen | 

18.00 bis 320 Noveitu od. Plaid — 
berzicehre, alle @ EIER, WERE" BREHRRR. 

pn nn — 

25.00 Pelzgefütt. Ueberzicher, ver Eure Yu 
ſiſche Lamm⸗Kragen | wahl zu 

20.00 und 22.50 Noveltm Pin Bad! 
lUeberzicher [ 

22.50 feine ihwarze Dred 1cherzie- 
her, feht Diejeiben | 

20.00 id 25.00 Noschty und einfadye ! 
Ueberzieher, angebrom. Partien | 


1,000 Paar einzelne Männer-Beien, einſchlie hzlich 
Blaner Serge, Tinvere biaue nn. ſchwarze Pllot Cloth 
geitretite Woriteds und Halrliued, alte 
Gröden, 3u big 44, wert bie au $0.75, 2.45 
ivegien zu nux . 





_ Hbendpoft, — —— den 22. — 1916. 


—— Wegweiſer. Verlangt: Frauen und Mädchen Veicäftsgelegenheiten Möbel, Hansgeräte n im. Berfönliches Grundeigentum und Hänier. gen Radaubrüder waren übrigens 


h Oper. Auditorium. — Robeme". x (Anzeigen unter diefer Aubrit 1 Con: das Wort.) | (Anzeigen unter diefer kubrit 14 E15 die Seile. ! » | (Anzeigen * dieſer Rubril 14 Cts. die Zelle. Anaelgen unter dieſer Rubril 14 ©t3. die Zeile.) | (Uinzeigen unter blefer Nubrit 14 Et3 bie Zeile.) fait ausſchließlich Sungburfden, die 
€ 9 e8 Ibeater (Kufb Zemple.) — Rüden und Tabriten Kauft ein Roominnhatıs von einem Deutfhen! u berfau Suter Hei (Bafeburner), j h ei i ih aus üb 
Me Läden und Fab E8 bringt ein fiherrd Einfommen: ebrli yigg 8 fen: Guter Heizofon (Bafeburn Echter deutſcher Weihnachts Stollen, Nordſeite ſich ungetrübter reiner Freude 


u M bel, R 8, fetdungsiti fpottbilli 1725 a u 18 
, Fäton er un hzere . | bandivna garantirt; 10 bi8 75 Zimmer Rovm- Sremont Sir. he + — et. 1. "Stat | das Biund 2de; prompt geliefert. 8. Keil, | Bu laufen gefucht: 3 oder mehr Flat3-Gebäude) an der „Gaudi betätigten.) 


. j | Inabänfer; Profit bi3 $250 monatlihb; 500 Front fefa STOSN F ter 956. wert bis 30,000 Dollars, Nahbarichait Lincoin — * 
— * St the-Irati-Hoiltdad“ | anal a. ini ei hai au Ya | VERDR: ane Mini. es "use | nenne Zee * Clart Str, Tel. Eogemater — ‚geh 8 Dark Bob, Ober ! Rabensiwood. Gebe! Na, diefe Lebensmittelorganifa- 
air and armer.“ 1< ln Meine, Ieichte Sirbett, Girter | ZATES, Delifateffen-Cäden ufv.: gebt erft Au! Zu verfaufen: Drei Stüde Barlor Suit und! Empfehle meine nad deutiher Net felbftge- | ıı zauie ameiitädiges Dridgebäude, fhuidenfret 


} F S cy I 
Ratinta.“ * Gabe uud Netige Arbeit Das ganar Jahr bin, ande. 704 RM Dearborn Ctr. Etahliet 1908, ; Heizofen. 5326 &o. Paulina Sir. 2. Stat. | maste Mürfte und Schinfen, Ihiieinger Plut« | und Ward. GUED Suwing "Hai Bob. tefa | tion. Bon der Zerne beitaunt und 
” n wi c I = x 


a D 1 : \ — J 7⏑ — — — ur Shlafwırti % ffel- delle! 9 f t (F it went . 
— Becerbobin Tree. weh. Solorı neciufragen. YUmterican Soad| ___ «v8 | : wurtt, Schladwurft, Gänfe, Trüffel-, Sardellen mo» erne Et: ‚Gebäude, jed — to D rühm man te. er nn man yte 
L— „Mut! and Neff," — 125 Saft R —— later eir gerade —_ — T TEE ATE BE — In derfaufen: Mahagoni Barlor: <uit, Sumeb und Yandlederwurit, Thüringer Brattvurit, frifch : bier) eittöcig, 8 N 


ö | : — beigebäude, bier 6 Zimmer, vier 4 Zimt Rot! 
„Ihe Plindirch of Youth.” ;gigenüber Ausb Ztr.:Brüde. Schönes Reltaurant muß dor Weihnachten oder | Kat Ehzimmer-Sct, Schuufelftühie, Inſchlaͤſriges und geräithert; feine Silsen: Sams tan Mündhes | 125, eriterstlaffe Nabarfchaft: nähe Deuter | am eigenen Leibe fpürt, wenn man 


> f äter \ Bett, Treffers und GChiffonier 4012 N. Mon-Iner Weikmwurft 9118 Qinr 9 ihn | 
„Her Marfet Balıre fpäfeitens Dienstag verkauft werden; ausgeaeich- , Cr ZN . u ner Weikwurft. 2118 Lincoln Ude. Zelepbon: | atbol. Nachbarichait. Zaufche für leineres; nel 8 

. Nafbinaton Square Truppe. | | notes Seihäft: Feine Monfurreng; billige ntete, j ! — Abe. 1... | Rincoln 8281. 8dofrdiimt. me auchGeſchafisgrundſiud. 602 —— —38 die Hinderniſſe, die ſich ihr in den 

— „Ihe Koomerang.“ 2Toffemomt* | Frau: Sfer-Ete, Vater vom Eigentümer it in! Sy ] Dre Bir rettet — — | fefa Meg ftellen, jieht, wenn man erlebt, 

mardaarten. — Konzert 1eden Nad- | ———— — - Dinmefota fehr frant, desbalb verfauft er billia,; FAR NIE Bor ni —— Gin: | „ Bettfedern gereintat mit den eſten Maſchinen. — — — — * 

as und Abend Nerlanat: Zofert, Tic-Näberinnen. 3214 Weft wenn fofort genommen. 3150 Soutbport Ave. n ges —— ganzen ee oe edlen | Bu gute und reelle Arbeit. Ciderdorn Step | Ru berfaufen: Eigentum (Ede), fehr aut, zab. | [IE nicht aufs erjte Mal immer der 

5 -Seden Abend F Str tabe e Avenue frſa IE Ne ganzen sorraie bu s | deden auf Beitellung aemadt. 1455 Pelmont ! [er Lage: 1757 W wi S > ( £ g s 
en | Suilmore Etr., nabe Rebare Mdenur. “ dote 0000000000000 FE eb Setsöfen (alles mohlbelfannte Fabrifate) au | 9pe Zelepbon- — — 110. JJ— ul Str; beriaffe Stadt; Nagel auf den Kopf getroffen wird, 


n)4; >» 
Bahr m RER, | 3 . | Witefe $54 monatlid, Von Eigentümer 3. Lie: | 
Tallenzert. | „Serlangt: Erfahrene Ponna, Tverators, auch Saloongeikäft a MR, Grand Abe, wo Deus 40 Cents am Dollar | Siv,frfondi* * 


$45.00 Acorn Defen.. 219.75 | | der, 2330 Osgood Sirabe. frfa) wie- man fich aber nicht birrofratijch 
ädaen zum Lernen, Chicago Praiding & | fe, Ungaen und SIawen verfehren, aroßes und | 40.90 Uniberfal Fan * FETTE 2 


Embroiverb Co.,. 16 So. Wiarlet Er. | borzitaliıh autes Gefchärt mit Zanzballe und 11.50 Dat Tal Delen... ... 2. Notarielie Beglaubigungen, Vollmachten Te: Bricigebäude, mit 3 Flats, te 4 immer und auf eine einmal getroffene Mabregel 


| 2 ege miete. fih = : 3.0 .... W | ftamente u. j. w. prompt und zuberläjfta bei | Mad, bo0ol € 500. IcHe .. 3 8 
vd, R 0 Ilic Ai ; . ne. | i ade { | Bat oo traße, 40 Geor r 
seine Anzeigen. Ye 21 ImE BegelDabn. | — a „Mt ey ——— Sa. 16.50 Sartorius, öffentliger Roter, 225 Salvenale | 2 2360 non! Abe. 008 beriteift, dann überzeugt man ſich, 
| er x | $ole ? In Er 20 98 . uurel Def une. 10,0 I Ste, Abends: mb Eoniniaos 1958: MobamE. Ei. | a Q Des? . 
ee Eu „hztanat: Speraton 3 un | win ER tinnen, Telvpdon: Lincoln 7498. d316,19,22,25,20,ja2 ae Ofen geranitet als guter No. und * BEE EEE Bot,mitefonmo® | Wertaufcbel Iivel und drei lat® Wridgebäude daB Deutichland den Krieg wegen 
ee et * an Warn N ERRERE DR 5 r — Badofen, oder das Geld zurück. ni En u Me u — nen eu en — ** — er a 
Berlangt: Männer und Stnaben. | Besten no ni — G. J. Gor — Hu berfaufen: Mehl i Sutter. und ji Wir — Euch don $5.00 5t8 $10.00 für| Son m lt, früber bet der „Mbendpoft“ — —— Doc car a wirtſchaſtlicher Schwierigkeiten hin 
(Anzeigen unier btefer Rubrit s Gent das W sort. ) | LBDEen DE., 18 — Ba — I, acnitacnd Mrbeit für awei Männer, Euren alten Ofen. a Chicago, bitte Tich fofort mit Iohn 9. Rum vf | * ⸗ 10dea1iuf | ter der Front nie aufgeben wird. Die 
J melehe Sabie und „u wegen Kranfheit verkaufen n. Nad Edringer,| Illinois Furxniture Co. 304 North Aye. in Verbindung zu feben. Wichtig! mifrſon B If 
za — — N — 33* He "Sirbeh, 243 Souty Halited Str, Rbone Drover 175. | Merlt Eud die Adrefie: ; 304 a * — | u verfaufen für mr $25 bocelegantes gt0« ebo erung ift aber nicht etwa nur 
4 u. auter Lob, 116 NR, Frankliur Str. 3. Floor. Ep e — 22de; u dead, 7,10, 13,16,1% 9,22,2 { 20 Patnting, Bavering, Blaftering, Billa; Cal be? moderned $75:Bic, Phonograpk. 50 Zoll! | die durch Die Verhältniſſe abge⸗ 


En . — Se = | omining $2 per Zimmer; Arbeit garantirt. hoch, mit bielen deutſchen und ensgaſchen — 
Verlangt: Nähmaichinen Adjuſtirer und — —— n: Sübich mi iites 10 gimmer | "Junges —— a  Aenbeil —— „Hoff", Humboldt 677, bofrfafon — Platten. 1031 North Elart er. 5 Apart | ftumpfte Maſſe, die neue Verordnun— 
— — oominabau Mar n! Ich * Iınaem. | ! 4 s v —**— ñ —— — I ment % P e 
—— ee Verlaugt: Erfahrene Futter taſchen miete 530. Zelcphon Aincoln 8732. 9% ealimz Meudern, $1C5 Barlor-Cei 835: prächtige She |“ 1ipL, Chiropedift, etabl. 1885. 6242 ©. Halten | me mM 0 beaimX| gen ohne weiteres Hinnimmt und hin⸗ 
Reparatur Mann, um an Singer oder Macherinnen an Coats. Gute Bezahlung — —— —— 26 ee En I are | Muttermale, Warken, Froftbeulen etc Rn itfe u Bu verlaufen: Großer Bargain: ametitödtges nehmen muß; die Kritikluſt iſt faſt ſo 
—— und ſtetige Arbeit. 8295 faufen altetabiicten, Iciöten Grocery- | und $295 Nictrola fitr $60 (sei Monate ne | — 20de3,2108 | Gebäube, Gleveland Abe. nabe Sıadhanf, Str. 
. 1 * i — * nr Mi * a 14 fen E . er > N hy ip J— nee = ige un —2 % I I) 
Union Special Maſchinen zu arbeiten. — — en J— u und, Selfatefien-Lar | brauct.) Berlaufe einzeln. 1922 S. Kedzie Ade.| Männerfieider »- Nargatnd Neue | ee ee 26 Yareabee| groß wie > Helvetien; jchon das ijt 
sacseic te Gel neit 8. Knvvenheimier & Go, | — iten;“4 — nit eg — 4 12dadtinidofrfafoimt | un Kar > bolte ei Kt J— si; nach, zus 6% | Straße. mtdvfria | | für den €: hweizer in München an⸗ 
8 zelegengeit. 5 24 Nie 353 Onrrabee Br Aue arena ee Be —— | madte Anzüge jekt > bis 0 Etwas ge | 
Buter Lohn. Ans gezeic vn e 8 Bloomingdale = und Lincoln Str. — ete. 1953 Larrabee Ktr., nabe Ei igente, tu fofort verfaufen: röbeL von 5 Simmern, | tragene, nc 5 Maß gemanıe Anzüge $5 u. au m. | Gerade fertiggeitellg — 2:lat Brid-Heim, mit | ze. wie das Alphorn jeligen 
& | 3. vor. | * — — allerneueſtes Modell Parlor Suite, Eh- u. Schlaf: | ı tügitch, Yiben ds u, Sonntags. ©. Gordon, | al moder Verbef —P 8 
art Schaf ner Marx, “A So--fon . A vertaufen: Billia für Baar, — auf | der Fets, Qbliotbelatmmer Zn 1415 © — Siraßze. tup*? een lat nen, Serbefferungen, en ne m een daß man in 
ER — — der Südweſtſeite gelegen. Zu erfragen: 7 So, ' Pilder etc., zu annehmbarer Dfierte. Auch $490 | - — — te Berfebräverbindung. Beauerm zur Sochbabn öffe e 1 —x— 
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ſt. Die Preisſchwankungen der ley 

13 — U* 
en Tage waren beträchtlicher, als je 


uvor. Maiweizen ſchwantte heute 
wiſchen 81. 824 und 81. 68. Sämmt 
ie al Produftenbörien der Ver. Staa 
ion werden morgen, am Sonntag und 


» Miontan geichlollen jein. 


Sredukten:Boric 





Auch heute ſind die wichtigſien Pro— 
ukte im Preis unverändert; Butter, 
Käſe, Eier und Geflügel, ebenſo fri 
ſches Obſt ſtehen gleich hoch, nur in 
einzelnen Gemüſeſ forten find kleineVer 
anderunger. zu fonitatiren, Die 
Stleinhantel nicht beeinfiuffen. 

Unmengen von Weihnadht2bäumen 


eben dem Markt ein —— je le 


Nustehen, ganze Wälbde ie darauf 
warten, verfauft zu werden, 


Tie folgenden Breiie gelten für Den, 


Broßhanbel. Beim Einkauf kleinerer 
Dnentitäten ind die Preiſe etwas höher. 


JFür Bäcker und Sudcrbäder. 


1 — geringere 


fettgehalt. 
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Butter. 
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Sater Zirape.) 

1, Dans Blur ıd, 
8 Pfund 
d 














—— Gratis, ... 
obl, kleines Fah ... a 
— Kiften 2 Dusend).. 


Sonueen nur 


aan n, * uffiana, 


— — 
—ö——— , ———————— Eis u *1 


ILLMANS 





tan zuen0en 









r. a 
State and Senn Sts. 











Kob ie "das © — 


Kraus tob!, { eineh “al. 


Sammtliche 
Feiertagswaaren 


Ana a, das 





marfirt jchnellen 
Abjat zu finden. 


Uach unſerer ſeſtſtehenden Ge— 
pflogenheit, die von der Takſache 
diktirt wird, daß wir keinen Plab 
für Belerve - Borräle haben, 
unſere ſämmktlichen Feierlagswag— 
ren neu markirt worden, zwecks 
ſchneller Kkäumung vor Weihnaäach— 
fen. Nichts darf übrig bleiben. 


Getreibe, 


— eizen·· 


. 
F.. -. 


ernennen 


Sonmerwei — — 
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* nur beim Eintauf | 








heutigen New Norfer Börie in 
0 | michtiaften Aktien jind um 1 Uhr 30,: ſerhof. 
A Nerv Morter Zeit alfo 2 Uhr 301 Hotellguten, die in nächlter Woche bier „Abendpoit”, 
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—2.50 
—1,00 
—2,15 
—2.25 
—3,50 

0.40 
—1),08 
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—5,00 








Mehl und Heu 


1.01 
1.68 
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14 
> 





dar 


074 


1.10 


Vertäufe 
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| zolld goldene Armband “Dieer 
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in Sandichuhe-Des 
bartm., — 


Reſtaurant | Handihub - Bonds 


Fünfter Sloor 


Inncheon von 11 Ahr Norm. 
bis 3 Lhr Nadım. jervirt, 
Dazel Talmon Zalad 
In Wabonaife | 

Ungari iſcher Beef 


zum ðeriau 
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Abend 





‚offen Abends big Weih: nachten 


Hochbahn-Eingang von allen Sochbahmzugen 


ſerdirt, zu.... ATE. VAN BUREN AND CONGKL»> STS. 








inſon Cruſoe, Swiß 


Grimms Märchen und 


das Stück 











Megde, Aleott, Reid \ 

An und Stevenſon —bequeme kleine delſons Sonntagsſchuiſ hüler Bibel zeoer eingebunden, — | up Zap 

American Gnchelos ! Yande: Stid IC nn foliten für 15.00 ver- | !d Top, 
bedia of Siftorh, 6 Be 64 Zeiten mit bilfreichen Anfübruns en a 
Bände, Halbleder Cin. Hand Brinfor, oder Ihe Silver ger, warten und JUuſtra ionen; vorn J kauft werden, fpezielt | 
und — zegulär au; ben Man Mapes Dodge, bie | mit Brofentation Slatt; mans Leder zu 7.9. ı speztell zu 4 9. 
Se DER uff, -— fve ma usEen! Erzeblung für straben; Finbamd, 1.25 Editor 980 Rolly of the Hoſpital Staff und Mil 
— ‚Dei 2.98 : Gioth Einband; Berlegerspreis 15e ziel, in Schachtel, Pr deren Titeln, in beliebten Govhyriaht E 
el, zu re ipeziell zu od Auswahl, de3 Stlid zu 


— und Silberwaaten — Hübſche Weihnachtsgeſcheukt Sig zoe 


Mitte 









Männer, 


Ip) Y Gr { 3 . 
Ninuten, bei den Bieftaen Nltienmaf 
‚fern befannt gegeben werden: 
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Die Börfe Tehte eute auf Grund 
»er nachmittägigen Erklärung Lan— 
die ſeine Erna 
vas abihmwä ten mit durchweg 
yöheren Rurjen. ein, tmelche die Preife 
j im Anfang 3 bis ẽ 


geſtrigen Schluß — Stahlaktien, 


von denen gleich im Anfang ein Poſten 
von 25,000 auf dem Markt war, 
waren begehrt und ſtiegen um Si 


Puntte. Valdwin und Induſtrial Alco 


pol ſogar um 9°5, Unter ngriffen 
ver Baiflepartei ainaeı die Kurfe 
'nesen Pliite der Börfenzeit unter !tel 





lenweiſen 


langſameren Tempo und mit ganz tlei— 


nen Rückſchlägen an und viele Werte 
hatten ein weſentlich höheres Niveau 
erreicht, als bei dem geſtrigen Börſen— 
ſchluß. 


nn rn 


tälter als juvor. 


Quecſilberſäule in Wärmemeſſer auf 2 


Grad unter Null geſunken. 

Nachdem der Winter geitern auch of- 
fiziell feinen Einzug gebalien hat, 
zeigte er jich gleich in der erjten Nacht 
in feiner ganzen Blorie. Die Qued: 
ſilberſäule im Wärmemeſſer ſank näm— 
lich bis auf zwei Grad unter Null 
heroab, den tiefſten Standpunkt, den 
ſie ſeit Beginn der „kaͤlten Welle“ er 
reichte. Glücklicher Weiſe wehte aber 
Fr gar in Wind, fodap fid) die Kälte 
nicht To empfindlich bemerkbar machte, 

Der Andrang zu den billigen Her— 
bergen und dein Yuro des öffentlichen 
Memenpflegers ift nicht mehr jo groß 
wie vor ein oder zivei Wochen, Tobafı 
es «fo Icheint, Dat aus tegend weichen 
bisher nich! feſtgenellten Gründen die 
Zahl der Hilfsbedürftigen geringer 


no 
wurde 


N Nancherlel Leiden bringt die Kälte 
den vielen Tauſenden, die jet, faſt in 


—J Stunde, ihre Weihnaächtsein— 
Läufe inachen. Die — und 
Hochbahnwagen ſi en überfüllt, ſodaß 
viele Baflagiere rauhen auf der 
kg ſtehen müſſen, auch treten 

en des Schnees Verkehrsſtörungen 
ein, die fill Wiele einen großen Zeit— 
verluft zur yolge haben. 


— —— — — 


Die reine Erfindung. 


Hotelleiier werden auch in der Neujahrs- 
nadıt die Schankordinanz befalgen. 


berichten, dab Die Vermaltungen ber 
Hotels in der han Stabt fi) am 
Neujahrsmorgen um den Einusrjcht uf 
einfach nicht fiimmern würden. Was 
im Falle von Finfchreiten der Bolizer 
zu tun jei, darüber mürben Die Hotel⸗ 


leiter in einer Verſammlung im Hotel 
Kaiſerhof in der nächſten Woche bera— 


ten. 
Dieſer Bericht beruht anſcheinend 
uf reiner Erfindung, denn eine Um— 
age bei den Inhabern größerer Ho— 
ls und Wirtſchaften ergab, daß 
nen von jener angeblich geblanten 
erfammlung nichts befannt tft und 
men nicht die Abficht hat, die ftäbti- 


a 
mt 
dor 
iki 
ihr 
ler 


*⁊* 


ſchen Vorſchriften zu übertreten 
„Wir werden auch in der Neu jahrs⸗ 


Ireafure Island, Tom Browns EihoolTays; 


j Plicher für Mäddhen und Knaben, Cloth 
| eingebunden — Alger, 





Zoliy gelte te Mai 
ihett En Enöbfe für 


Poſts“, cinfo ober | 
grudbiri, zu 31 »5 


» Bunfte über den 


Erholungen, beſonders in 
Eiſenbahnwerten, auf das ungefähre 
ſiveau des geſtrigen Schluſſes zurück. 
Um die Berichtszeit hielt aber die auf: 
ſteigende Bewegung, wenn auch in 
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hüb — Schachtel—der 





Family obinſon, 





ſches Geſchent: das Stück 








8 il teres 





n en ffen cd | Solid a oliıne Bre— 
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En Leyerfülthen, Aus 
'wabl au 81.50, 
Goldgefüllte M 
ner Taſchenmeſſer, 
Roman oder it 
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"angehalten werden jo, it mir nichts 
bekannt.“ 


—ñ— 
Blind und verrädt. 


ſuchung. —Gegen Wirtſchaft bei Evanstor 

Frank Schrecker, ein G7jabriger | 
blinder Mann, welcher fett zehn Jah— 
ren in ber Biinbenanftali gemohnt hat, . 
ilt heute nach der rrenanftalt Dust: 


ing gebrady tsorden, und bet der Ver: 


handlung über feinen Geifteszuftant 
waren zwei andere Beamte, Porter 
stogers und U ©. BE, Seugen 
Scdreder hat zwar ein gutes Gebädt: 
nit, aber tft wirr in — auf Zeit 
Ort und Perſonen. Seit einiger Zeit 
äußerten ſich bei ihm Spuren von Ver— 
folgungswahn, ſtundenlang hält er, be: 
ſtändig die Hände reibend, Selbſtge— 
ſpräche. Rogers überraſchte ihn im 
Anſtaltskeller im Geſpräch mit einem 
anderen geiſtig Entgleiſten und Clart 
7 ,ſah“, wie der Alte auf dem benachbar 
ten Boulev: ch € ein !eineb Mädchen mil 
Zuckerwerk zu verſuchte, wo— 
rauf er nach 1 Bol iziſten ſuchte 
Ehe er ihn Ka war das Mädchen 
fortgela Pi Scöreder mag bon jet 
nem Irtſinn geheilt werben, von feinen 
Rlindheit nie. Auer ihm tourden im 
Strengericht geitern rund fünfzia Per 
jonen den Staatlichen Srrenanftalten 
überwieſen. 

Nellie Tuohy, 58 Weſt Marquette 
Boulevard, heiratete von ſechs Jahren 
Anton Mauß, deſſen Mutter, die 
Wittwe Katerine Mauß, in ihren 
Heim an der Süd State Str. nahe der 
161. Straße, wohnt und ein Vermögen 
von $50,000 haben foll. Aus der Ebe 





'aing ein jeht vier Jahre alter Anabe ; 
hervor, der mit ſeiner Mutter bei ber | 


ren Eltern am Marquette Boulevard | 
wohnt, feitdem Anton die Eeinen ber- 
laffen hat. Die alte Frau Mau har 
bis vor einem Jahre den Unterhalt bei 
Stnaben beftritten,; feither ber alte 
Zuoby; jebt totll diefer nicht mehr. 
Des Kindes Mutter behauptet, wegen 


des Kindes nicht ihren Unterhalt feibe 
verdienen zu können, und fo boten die! 
Beteiligten beute dor Countyrichter 
Williams das beichauliche Bild, die! 
Kofterr für des Kindes Unterhalt ein | 


onber zuaufchieben. Die Mutter ver- 


Iangte für den Kleinen bezeichnender 
Weile 10 die Woche; der Vater wird; 
in Benton Harbor, Mich., von feiner | 
Mutter erbalten:; an ihm foheint nicht ! 
'ptel dran zu fein. Frau Mau mel: ! 
bete gegen bie ihr ungünftige Entfchei= | 


dung Berufuna an. 

Frau Lucille MeLeod-Menhard 
wurde nach längerer Verhandlung vor 
Richter Sluſſer von den Geſchworenen 


heute ein ganzer Dollar Schabenerie at ' 


wegen Beleidigung aeıen die „Iris 
bune“ zugeſprochen, weil das Blatt bei 
einer Gelegenheit erwähnt hatte, daß 


Frau Menhard jenes Frühere Fräulein 


MeLXeod fei, melche® im einem Hotel 


'au& verfchmähter Liebe den jungen | 
deutfchen Gefhäftämann Willtam Nie= | 
mann erichojfen babe, aber von der! 


— a 2: Mordanklage freigeſprochen wurde. 
Engliſche zu ter mußten zit! 
a 


Staatsamvelt Sonne Dat —* 
tim Kreisgericht ein Verfahren zur 


Schließung einer von den Eheleuten 
Philipp und Auguſte Blaisdell hin-— 


ter hohen Zäunen in der Nähe der 
Prairie und Church Road, eine halbe | 


Meile weitlih von Covanfton beirie 8. W.-Eiie Eadale a, Wulßinglen ölr. 
Ehed: Fontos erwünfdt. 


Firma Sheridan Erpreß Co., auf 
dem gleichen Platze ein Flaſchenbier-— 


benen W riſchait angeſtre nat. Fred 


x 


J. Breitmann und John Steinacher 


ſind mitverklagt, weil ſie, unter der 


fuhrgeſchäft betrieben haben ſollen. 


In drei von Hunderten Fällen hat 


das Staatsobergericht die von Rich 


ter Brentano gefällte Enticheidung 
hinſichtlich der Erweiterung der Weſt auf verbeſſertes Chieano Grundeigentum 
12. Straße aufgehoben und Neudern 


nacht den Ausſchant zur hebolenen bandlung anberaumt. 


Die nachſtehenden Notirungen der Stunde einſtellen“, erklärte Herr Röß- 
den ler, einer der Beſitzer des Hotels Kai⸗ 


— — — — — 


* Die beſten Arbeitskräfte erreicht 


‚Son einer Verfammlung bon | man dur kleine Anzeigen in ber 








Bücher für Weihnachts-Geichenfe — 


Bücher für SAinaben und Müdchen, 


reichbaitin illnftrirt, im Elotb gebunden Be Kalender 
zolhe Titel wie Tales from Shalefveare, 
Black Beaum, Green Mountain Bobs, Ro: 





mit Quolirungen für jever 
Stalender, Geſchäftsmann 
Salender of Werit und Sood GC 


viele andere, 50c in Sarben gedrudt--ein büd 
— 
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Foreman E 


ı Tag, in Mandering Jew, von Gugene 
» Ribbon ‘ 2 
stalender, qutem Papier qed vrudt, rose 


das Stüd au 





10 Bände, in Halb | 
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Schmadſachen Etnies von 


dern idelter n tiber ‚mit Sam 
met ausgelegt, aro zurte 


| = im Sl 98e 


Bronze Stanbuhren, für den 
Dreſſer ober cas Kit, Siffer 
blatt mit Ziffern 
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t öges ichneter 
sit fein, Diele Fa 


cuns | Nuswahl, © 05 
die Nnswabl zu 2 eo) 
Rogers ſilberplattirte Ba— 
bylöſfeln oder Ga— 98 


beln, Stüce 200 













Richter Horners Reuerung. 


Verſchafft Conuty Steuereinnahme von 
562,000. — Gewaltige Arbeitsleiſinng. 
ie In dieſem Jahre hat Nachlaßrichter 
Des alten Frank Schrecker doppelte Heim Hor ner durch eine Neuerung Dem 
Co mi iy eine Einnahme von 865,00) 
verfchafft, und diefe dürfte auch für- 
berhin befteben bleiben. ®r bat näm: 

ic verfügt, daß fein Nachlaß abge: | 
Tchloffen und verieilt werden bart,: 
wenn nicht vorher die Eteuer auf bi: 
Fahrhabe des Nachlaſſes für das ver— 
gangene Jahr bezahlt worden iſt. Aus 
dem dahresberich der Kanzlei des 

Nachlahgerichts geht hervor, daß bie 
(Sinnahmen in den Jahren 1914, 1915 
und 1916 $183,856, bezw. $182,726 


und $199,622 waren, obwohl be trächt 


iihe Summen, nämlich $46,625, 

352,869 und $75,949 an Koften erlaf-! 
len tourben, wenn es fih um ganz 
winzige umdb armjelige Nachlafien- 
ichaften Handelte.e Dabei tit die 
Summe ber noch nicht bezahlten Ge- 
bühren von $821,771 vor drei Kahren 


auf 3927,998 aeftiegen. Das 


| ; ‘ Das Jahr 

ſchloß, nach Bezahlung aller Gehälter, 

93,112, mit 4849,535 Ueber up ab. 
N 


3567 Nachlaßverwalter, 2085 Teſta 
mentsbollſtrecker und 1488 Vormün 


—* 


——— 
In der Nähe der — 
unetton, Salt teitelle wırde der 42: 
\ährige &. Gardner, Nr. 1637 W.! 
38. Straße, von einem Zuge der 


Korth as iberfahren und jo 

ſchwer verletzt, daß er bald nach ſei— 

ier Einlieferung im Wesley Hoſpital 
12 
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2300 Finbo urn Ade. 
ı 9a J Str. 


Tindeile n), &0 3a; 
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Dampferngchrichten. 
Angekommen: 


Poıl: La Zeurminme don, Bordvait: 







merani an 
gens ee don , Vor? 
trederi? VIII don New Norf, 
Nbaceannen: 
erpocl: Yaplan) nad New Porf. 

















Janking ei 





3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 





Grundeigentumsdarichen. 


zu den niebrigſten Raten geliehen. 


See Bantgeigäft: 
Reiaıi 81,500,000 


Taaren 
fitate 








- am Freunde und Vertunndte 


Drei Standard-Nlajjikfer, Answahl zn 49e 
Les Miſerables, von Victor Suge- Pufteried of Paris, und The 


Sue 


49€ 


Stevenfondg Werte, | Glist3 vollitandines 
Wert, 8 Bände, GIotb, 


Skhrift; regal. zu 7 vertan ift 


soffte für 


58.00 verfauft werben, 


dier Spezialitäten 







ilber platt. 
ir Sets für Mäns | @i : 
ner— zwei Binieln — — ich 
und Eilber beirhta- Pierced Entwürfe, m. 


generkamm. 50 Piniel — 69 
Schactel 4.5 zu c 





ver wurden ernannt; biefe Zahlen 
allein Ichon drüden eine gewaltige Ar- 
beitgleiftung aus. 5935 Nachlaffen- 
Ifchaften wurden abgemidelt. Die Ar: 
‚beit wird beitändig arößer, meshalh 
Richter Horner noch drei Schreiber 
anaeltellt hat. "Die Abfchliegung der 
vielen alten Nachlaffenichaften dürfte 
im Laufe des Frühjahrs beendigt mer: 
—* Die Zahl der in dieſem Jahre 
an —— Nachläffe war um 1171 
aröher al$ im Vorjahtre, fie war 7442. 





v4 88 dd * 
414 ichig un Str. 


„ Nantefiord, bon Ver 
td tivartet.) 
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Zerti⸗ 214 
In |  Slippers 
Tepyartm., dritter 
Flur, zum Verkauf 


Dritter Flur, Mitte 


Ein prachtdvolles Geſchenk 
— ein Paar don Bull: 
man @lipper3,. 


Fulliman PVinfter Stip- 


Sulafıh, mit Macaront | 
und K gebaden | vers für Männer und Da- 
‚und sera 7 men, in lobfarbigem und 
oder Milh.. ihrmarzem Leder, in Le: 
rt Gebänfe, fertig für 
g BESSER Ki oe die Reife, beradgeic tt bon 
v 


Wir geben Siegel Cooper Stampe. 


OO: Wi 


x F : Einfaufstag vor 7 Weihnachten! 


in Leinwand gebunden, auf 
/RoLly OF THE 






First 
Floor 
Center 


“adie und Hunderte bon ame 


— n, in Holly Schachteln 60€ 





Sloor — Mitte 


oder 





Elfen- 


Miti- Raiirtaiie von ver- 


















38,000, 000 
Zinſen 

Von uns an Einleger 

bezahlt leit 1890 


35 auf Erſparniſſe 


ILLINOIS 
TRUST & 
SAVINGS 

BANK 


PnSalle und Iadfon Str, 


Kapital, Ueberſchuß und 
unverteilte Proßte 


516,000,000 


Zunkentelegr. 
Geldfendungen- 


nad; allen Orten Dentfdh. 
lands, Oeſterreichs, Ungarns, 
Luxemburgs, Polens u. ſ. w. 
nuter voller Garantie 


—U und Heine Bekräge 
prompt befürdert. 

Scidten Sie Jhr Geld, che es 
zu jpat wird. Der Syrieden tft 
vor Tür. Die Breiie werden 
jteigen. 

Orders von anferhalb Chica- 
gos auch erbeten. 

Nähere Auskunft von 8:30 
6i3 7:30 bei 


Jos. Aschkar 


Im Geihäft jeit 17 Jahren. 
"755 W. North Ave 
Gegenuber Yondorfs Halle. 
Telephone Lincoln 6161. 





9 —— 
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— de; Sören) 


ſtandia gerade gemacht. 


Wir baden das grotzte orthopediſche Gr 


fhäft, mit 28-jähriger Griabrung im 


Cdicago. Bruchbänder. Beibbinden est, 


au abriforeifen. 


Dr. Robt. Wolfartz Co. 


154 Nusid 5ih Avenue, Ete Raudelph erree 
Geſchaſt alten von 8-4 Uhr, Sonntags v. 9 


Ä 
\ 
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Rüden, Beine, Füße etc. bei Rindern und 
Grmwanienen, werden mit unferen neuellem 
Apparaten, welche alle anderen übertrefiemn 
und beim Xragen nicht au fehen find, doll» 











„Botoplayer" Mecitald täglich, Neilaurant, adhter Sloor. 


Wundervoller —— 


Dieſer große Laden iſt morgen eine 
Goldmine für die ganz ſpäten Käu— 
ier. Frühe Käufer haben in den letz— 
ten Wochen prächtige Werte' erhalten. 
Jetzt haben die tauſende verſpäteter 
Käufer ihhre Gelegenheit. Cinzelne 
Stücke, kleine Partien, angebrochene 
Aſſortments von Rothſchilds unver— 
gleichlichem Weihnachtsgeſchäft wer— 
den jetzt alle geräumt u. verſchleudert. 


—D—— 


‚Open TEE 
Bike Keaa tere: 
SaturdayNight 


ee 


Spezielles Lundeon, Böc 
Auswahl don 
Gekochtem Lale Trout, Eier-Sauce 
Tenderloin Steal mit Speck 
Sweetbreads Croquettes mit Erbſen in 
Cream, geſtampfte Kartoffeln, 
Savarin Pudding, Frucht Kompot 
Kaffee, Tee oder Milch. Achter Floor. 
Turtey Dinner, 40c 
für 5000. 
teffing 


— —A burchased 
*t Up Till 10 Oclock Satur:g. 
Ban nen wi Be — 


Spezielles 
8 Uhr Abds. Bedienun 
Roaſt Turfey, Cheftnut 5 
Cranberry Sauce 
. „Sühfartoffeln, Youifiana Style 
Heißer Mince Pie, Brandy Sauce ober 
Apfel Pie und American Käfe oder 
Chocolate oder Vanilla ce Eream 
Kaffee, Tee oder Mil. Achter Floor. 


euere A— 
TAUNMTEITETN 5 


n *. 
2* 


Samflag! 25% Naball an dein Sl 


Eine wundervolle Bargain: Gelegenheit. 
Bleiſoldaten, Zauberlaternen, importirte Puppenituben, Wandelbilder-Majchinen, Unterjee- 
Pate, eleitrijche Motoren, fellüiberzogene Pferde und Wagen, weiße Fuppenmöbel, Plüfch-Tiere, 
dameele, Elephanten, u. ſ. w. 


Karneval Spielſtadt und 
unſer bemerkenswertes 
Aguarium. 


N Cine doppelte Attraktion! 


Für Damen in Gröisen von 56 bis 44 Bültenmah: 


Echte Beacon Roben in einer großen Auswahl von Yar- 
ben-Entwürfen, mit Satin verzierte BEE und Manicet- 
ten; wunderboile Werte; fo lange der I 
reicht, zu 


Eretonne Bores, 
15° 
Handſchuh- und Taſchentuch 
Schachteln, mit Cretonne über— 


zogen, leicht beſchmutzt, weil ſie 
zur Juslage dienten, ein regulä— 


rer 25c Wert, offerirt 15 
C 


Gretonne Nörbe und große 
Scadteln, 75c Wert, 2de 


Präjentirteller, jolide Maha 
goni:Rahmen, 75c Werte, 50e. 


Dritter Flur. 


Ausgezeichnete Werte in einem großen Ajjortment von and. Spielwaaren, ebenfalls für Samstag 


Ton 
ſchinen, 
baut, 


Spredima- 
ftarl ge 
ſpielt die 
Tleinen Wunder 
Nelords, 69c 
Relords dafür, 
Bart’3 
Struct St, 
wirkliche 
Ken, obne Werl: 
zeug, folde tie 
 Ehsimmer-Set3, Shlahtfhiffe, Auto Yaltwagen, 
Stadt: und Baffanier-Eifenbahnmaaen, Segel: 
ı boote etc., 10€ bis 50€ . Sediter Floor. 


Baby 
reuem Babv: | 


gelenligem | 
x. 


Prädhtine Karakter 
Puppe, mit lebenst 
Geſicht und ganz 
Cloth Körper, 81 wert, 

Knaben⸗Auto, ganz ſtählernes 
Getriebe, verſtellbarer Sitz und 
Gummireifen: Nüder, $4.95 auf 
mar! in N 07 


— — mit —— 


Kindergarten-Stuhl, in rotem oder Eichen- 
holz-Finiſh, 39e bis 89e, | 
Porzciiangeidirr für Ninder, prädtig ver- 

siert, 4öe. 
Blei⸗Soldaten, 
Eiſerne Sptelſachen, 

Waſſertürme, 106 bis 


Little Kuſtler Motor, läuft auf einer Bat— 
terie, 51.00; andere zu 82.50. 


Harmloſe Piſtole, mit 
ſpiße Pfeil, lomplet mit 


Keine Ablieferung, Poſt-⸗, Telephon⸗ oder 
C. O. D. Beſtellungen auf dieſe Spielſa— 
chen ausgeführt. Soweit ſie reichen. 


Parcheeſi 
Regulär zu 

09° verfauft— 

jehr fpesiell, 


Grepe de Ghine Bodices, 
verziert mit feinen Spiken 
und bejtidtenm Organdv, zu 
$1.00. 


7c. 
Kon 


macht 
Spielſa— 


Taffeta Seide und ſeidene 
Jerſey Unterröcke, mit Taf— 
feta Flounces, zu 83.95. 


Fancy Corſet Cover in 
Schachtel, mit feinen Spitzen 
und Organdy beſetzt, in al- 


25€ bi a 83.1 
St 


—— und 


Aurel ikı ı u vu 2öt. 
Be Kim O8 e 
Hieſige und importitte Pup⸗ 
penhauſer, 5uec Dis Gr. 
The Self⸗Winding Top, ſehr ſpeziell — 
nur 2b6e. 


Gummi 
Scheibe, 


Weihnachts-Offerten in Pelz-Sels 
für Kinder und Mädchen 


Alle nenen Ideen in runden 
und flachen Muffs, Hals 
Scarfs und Collarettes. 

Tiger Coney, rote Coney, 
naturfarbige Coney, weiße Co— 
ney, Muskrat, Chinchilla Co— 
ney, naturfarbige Lynx, Nu— 
tria Biber, weiße Thibet und 
Angora. 

Sie machen ein ideales 
ſchenk für ein Mädchen. 
Preiſe ſind mäßig, 81.45 
zu $12.50. 


Bargains in Tafhentüdhern 


Damen-Tajchentücdher, fancy Ede, bandbeitidtes 
Leinen, in Weiß und Farben, und Madeira beſtickte 
Taſchentücher; jedes zu 81.00, 506 
und 

Seidenerepe Tamen- | 
Tajchentücher, — neueſte 
Farben = Kombtnationen 
— ſpeziell, 25c. 


Vacuum⸗ 
80c. 


3 für 
Crepe de Shine Envelope 


Ghemijes, alle ichön beiegt, 
zu $2.50. 


len Größen, zu 69. 


Crepe Nachtkleider, 


in | 
fancey Schadtel, zu $1.25. | 


Derkaufvon Mädd;enkleidern $1 


(Fin $1.50 Sortiment 

Den Käufern, melde gerade 
Meihnaditen ihre Einfäufe bejorgen, er 
wartet qutes Glücd in der Abteilung für 
Mädchentracdhten. Schöne Kleider von 
Repp und baummwollnem Craib, in Tail 
Ienlinie und geraden Yacons, mandıe 
beiticft, wie abgebildet, Größen 6 81 
bis 14 Jahre, $1.50 Sorte,. 

Middy Bluſen für jnnge und 
Mädchen, in Hollyſchachteln, „ſmocked“ 
Coat und Slip-on Moden, 6 bis 20 
Sabre, zu $1.00. 


Vierter Floor. 


Prächtige Werte in Handſchuhen 


Echte Arabian M 
genäht, fancy 
Rücken, in grauen 
Schattirungen, Paar. 

Carpe Männerhandſchuhe. 
Pique genäht, 3 Draw und 
fanch Rücken, lohfarb. Paar 

2 und $1.25. zur $4.50. 

Damen:Gtacchandicube, Nouvin et Cie, 

zöſiſches Fabrikat, Pique genäht, nur in ſchwarz, 


Neberzieher ſuͤr Weihnachten 
zu $17.50 für Männer und 


por 


a... 


So lange der Vorrat reicht! 


Tinker Eoy 


der taufend Wunder Butlder } # — 
flit Mädchen oder Knaben u N * —— erh 4 | 


* 
222 


LITT 
LIT 7777 
... 


III 77 
MT 


Ihön in Carton gepadt, fer- 
tig aum Verfciden. Le Maire Det gm 
all 50c. machte Operngläfer —| Neu ſitber 
Diamantenbeſeigte 35.50 
Wert, $5.85. 


u . a 8toa aretten: | 
olid goldene e | Cafes: viele 
i Elafvd, mit meibem |, ,_ 
Solib golbener brauner — — Diamanten, $4.75. | beidand gra 
Shell Cameo, bandgefhnigter | HroBe Werte, $15.50, | 
weißer Cameo, au $4.50, | $8.50, $6.50 und $. | Pins, 95e und $1.75. 


Ueber- 


Sotid goldene 2a Vallieres, 
Unſer Preis nur 


mit weißem Diamanten und 
echten Perlen, wundervoller 


Solld goldene reingezogene 

e $ oT 1 
| Berlen Scarf Rind, viele mit Solld golbene 
echten Diamanten, 310.00, echte Korallen 
38.00, 87.50, 85.50 und 33. 905. Cameo Scarf 

Solid goldene echte Korallen! Pins, au $2.75 
Cameo Brojhen, au $8.75. und aufwärts. 


Ge— 
Die 
bis 


20 ve 


Vierter Yloor. Solid goldene Scarf |pirt, au 1.50 


und $2,.95. 


— 
* 
Mocha Handſchuhe für Männer, Prix Navt 


82.50 & 82. 00 


Pelzgefütterte Handſchuhe 
für Männer, in Glace oder 
Renntier, ein ſpezieller Wert 


raided 
braide So lange der Vorrat 


reicht! 


Univerſal 
Board 
Syelling 


Unterbaltend und 
belebrend, für 
Sinaben oder für 
Mädchen, regulär 
zu 69c verkauft, 
ganz fveziell zu 


450 


Solid goldene 

Solid goldene viereckige Top 

h ſchwere Kna- Siegelringe — 

e| Can ringe, | ben Ciegelrin» | wie Abbildung 
wie Bild, $6.751| ge, $1.00. - 4.25. 


$12.50 Elgin Arm: | Solid noldene | Solid aoldene | Solid Br Solid noldene 
Uhre Sie gelringe f. ſchwere Siegel: | mit ebten Dia- | Diamanten be: | 
—— — Jabre Damen oder | tinge fürMän- | ntanten befepte | fegte Ringe 
garantirt, abnebmba- | Anaben —— wie |ner, wie Bild, | Ringe, $8.25 | Wilfes —- ivie 
res Armband, $9.95. | Bald, $2.50. 'au $4.50. bis $200. Bild, $3.25. 


Solid quidene | 
i Korallen 


Ico 


— — 


Leinene Damentaſchentü— 
cher mit Initialen, fanch 
beſtickte Ecke, 6 in einerr 
Schachtel, 81.50, 81.25. 


Main Floor, 


Manncr Sweater 
Esats zu $5.95 


berühmtes fran— 


Pr. 82.50. 


Hochfeine Männer-Hemden, S1.15 


— 


So lange der Vorrat 
reicht! 


Oriainal 
Mama 


Puppen 

In lange weiße 
Slips gekleidet 
mit „Mama” 
Stimme, ein 
59 Wert, — ver: 
fauft zu 


29€ 


junge Männer 
Strikt veine Wolle und bei Hand gejchneidert 


Macht Euch jelbit ein Weihnadtsgeichenf, das Eud) diejen Winter und 
den nächiten, und noch länger erfreuen wird. Ein die Yorm behaltender 
dauerhafter Ueberzicher von unierm $17,50 handgejchneiderten Sortiment, 
gleiche von den meijten $25 Ueberziehern int Marfte 


Smweater Coat3 

ſchwerem 

Ideales Klei— 
Schlittſchuh⸗ 


Streifen oder 


Dieſe 


eng gewebt mit 


in welchem Ihr das 
Shawlkragen. 

ſtück für 
laufen. College 


einfache Farben. 


Zi 


vungs 


Vater, Bruder, Vetter oder Sohn werden 
Euren guten Gejhmad anerfennen, wenn 
Khr Ihnen Weihnachtshemden aus unjerer 
$1.15 Partie anbietet. Sie find aus 80 
Square Percale gemacht, mit feiten Man- 
MM jchetten, in einem großen $1. 15 
* — don Muſtern, 
oder das Stück für 
base Domet Männer-Paia: $1 35 
" ma3, Seidenfrog3, nette Streifen a 
Sntinftreifen Tub Seide Männergemdeit, 
n hübjchen Muitern, $2 85 
° 
: $1.25 geftridte NRecfers für Männer, be 
franjte Enden, | if 
grau, zu 
56.50 bis $7.50 Blanfet Lennging Roben für Männer, jede Naht pived mit 
tin, jede Kante mit Seidenjchnur eingefaßt, Shawlkragen, Ninöpfe und 5. 00 
Gürtelfchnur, teilweife Wolle, berabgefeßt um zu räumen auf 
$1.50 feine jeidene Männer-Halsbinden, ſchwer, groß, reiche Farben, 9e. 
Haupt⸗Flur. 


So lange der Vorrat 
reicht! 


Kittle 
Shoppers 


Ein fpannend. Spiel, 
renuläre Wer: 
fauf3preis ift überall 
t0c; unfer Preis 


40 


Keine Poſt, Telepb 
od. C. O. D. Beſtel— 
unaen ansaeführt d. 
diefen Ton Tvecials, 

Sechſter Floor 


3 Bid. Büchfe Dutch Maffee, $1.00. 
Fauch Schweizer Käfe, Bfund, Hör. 

Süße Navel Orangen, Dutend, 39c. 

Sie Florida Drangen, Dugend, 231 
3 PBiund feinite neue gemifhte Nüfie, 
Pfund, 25ec. 

sanch Xaner oder Pulled Feigen, Bid, 2. 
Gordon E Dillworth Plum Pudding, 1 Kfu 
PBücfe, 29€. 

Heinz’ nene Dill-Gurken, Büchfe, 1öc, 

Neue Walinuf gefüllte Datteln, Bfund, 45c. 

Prüjervirte hautioje Feigen, große Büchle 3öc. 

Feinste importirter Noqueiort Käfe, Bfd., 6Bc, 
3 Finund Aronsbeeren, für 25c, 

Fancy importirte Giuiter Rofinen, 1 Pfund 
Badet für 29e. 

Feinite Jumbo Budded Mallnäffe, Bfd., 29. 

Bonpeian Oliven Del, Duart Büchfe, 79e. 

Fancy Spisenberg Aepiel, Dukend, 18c. 

Sumbo Gultivated Paper Shell Berans, 
Pfund, 60c. 


A 
Beſtehend aus Der 


— — von faney Geflügel 


350 Fanch junge Roaſting Enten, — 
Fancy junge Roniting Gänfe, 


das Pfund au 
da3 Pfund au 230 Zarte Roaſting Hühner — 
Verkauf von ausgewähltem Fleiſch 


das Pfund zu 
| NRindszungen, frlich oder gepölelt, 
250 | da 


3 Pfund au 
30e | 


erhalten werdet. 

die foniervativen Cheiterftc!ds. Entweder ganz mit Serge oder ein Viertel mit 
Seide gefüttert. Iedes Nleidungsitüudf tt u : 
perfeft aemadt, mit gaiz dem Schnitt eines 
tandige Auswahl von Größen für Männer * 
und junge Männer, 34 bis 44, Auswahl zu 

R 2*2 m . * 2 
Anzüge für Männer und junge Männer, 815.00 
neueſten Modellen gemacht. Dies ſchließt auch ſtrikt reinmollene echtfarbige 
blaue Serges ein. Alle Größen, 34 bis 44, für regulär, korpulent und lang Ge— * 
baute. Sowie Full Dreß und Tuxedo Anzüge ee — 


Dieſe Ueberzieher ſind gemacht in Ulſterettes, Box oder Pinch Bach, ebenfalls 
Ueberziehers zum doppelten Preis. Eine voll— 
reinwollenen Stoffen, ganz oder viertelgefüttert, in all den 
leys, ſeder einzelne fehlerlos, Pfund 
ömeiter 


Floor. 


Zigarren, die letzte Gele⸗ 
genheit! 


American Girl, Havang Einlage, im Schatten 
aewadfenes Deeblatt, von Yozana & Ton In 
Iamva acmadt, die große 10c Sorte, Kifte von 
50, $3.25; 5 für 33e. 


Kelvin 50, $2.75, 


— 2 — ”r ” 
eV 
ecivene Strümpfe Hi 
„Roco“ echtfarbige feidene Da- 
menitriimpfe, reine Kadenfeide, 
feine Gauge, glatter, Harer Faden, 
mit Yaumivoll Garter Top 


in ſchwarz und in 1 00 
© 


rem mei, das Paar 
Schwere Insrain gefärbte reine 
Fadenieide Tamenftrümpfe, feine 
Gauge, Baumwoll Garter Top — 
Raar, $1.10. 
$1.50 Sceiden Top Unisn Snit3 
iür Tamen, Weiher oder roja Top 
aus Handichubfeide, mir weißem 
rein geripptem N — 756. 
trü -Dauptilvor 
Unter * vor 


Prime Nib Roait von preisgefrön- 
tom Nindpich, Pfund zu 

Sirfoin Steat?, von preis —* 
ſtindvieh, das Pfund zu .. . . 
Porterhouſe Steals von preisgekrön— 
tem Rindvich, Pfund au 


Pot Roait von preisgefröntem 
Nindvteh, Pfund zu 


Echte Pin Seal —— — 
Leder 
ſchen, ſhirred und 
pleated Faſſon 

mit Seidenmoire 
gefüttert, Leder 
oder = (He 
itelle, 


und 893,5 


Bad Strap Leder Ennelope Börſen — 
aus Vacheite, Crepe Scal und Pin Mo 


rocco Leder gemacht S1. >25 


fie find marfirt 
Floor. 


n 


Hand: 


190 


Hinterviertel Spring Lamm 
das Pfund zu 
Short Leg von preisgefröntemMut- 
ton, das Pfund au 18e 
Kleine manere Pork Loins, entwed. 
Roaſt oder Chops, Pfund ..... 180 


Siebenter Floor. 


So lange der Vorrat reicht! 


The Wonder Vubble 
Blower 


biait einfache, 
Doppelte, Netten= 
und 
Cluſter 

Blaſen, 
zu 


de 


Schiter Floor 


Ta: 


Banatele. ! 10 für 5öe. 
Marca Ferana, lange Einlage,, Kiite 25, 
Amora, tıı Tamva gemadt, 25 Kifte, 95c. 
Wi Lola, SInd-Iar, 10c ®r., 25 für $1.05. 
Corina, 15c Directord, 25 Kilte, $° 
hite Aniaht, 50 Kilte, $1.45: 8 für 25c. 
Qpite Bee, lanae Einlage, 50 Kilte, $1.00. 
Ein Piund Has Humidor Bull Ton Grufhed 
Dec wert, und cine 25 Moda Nut Pfeife, 
für De. 

Gondar Yinarren, 100 
Set derpadi, 33.10, 


Frans. Vrier Pfeife und Balelite Zigarren- 
pibe, in vederbehälier, $4 wert, 81.75. 
Haudifloor 


Da 


* 
Ir. Stebenter Floor. 


Börſe 


yo. 


e 
„id. 


Spiegel, fpeziell zu 


Klug, 
beides 
in javanifhed Rauch 


vice 
Dritter io 


I 


Säfte hören und auch von belgifcher zur Abhaltung kommen. 
Seite 


Nie Brüfjel Icbt. pölferung eingehenden Verftändnis zu fahren bie vollbefegten Tram berg= Wiederbelebung des Handels und Ber: Sie erjegen | Der Feuerdämon. 


deuifche Belegung t 
Belgiens mwährt, deito peinlicher müi- 
fen ed die Feinde Deutfchlands em: 
pfinden, daß fie feine das allgemeine 
Mitleid erregenden Zuftärde in dem 
beutfchvermaltsten Lande gegen das 
»„Barbarentum“ der Sieger in3 Feld 
führen fönnen. Die Hahquelle der bel- 
gifhen und franzöftiichen Hesblätter 
in Holland und FFranfreih nährt ſich 
mübjelig von Berichten über Spiena= 
ge-Brozeffe, und mer die machiende 
Stoffarmut der Rubrit „Belgien“ in 
der Auslandspreffe verfolgen konnte, 
war fchon daraus in der Lage, bün- 


Se länger die 


bige Schlüffe über die ftetiq fortfchrei: | 


tende Rüdentwidlung de3 Lebens zu 
normalen Verhältnifien ziehen zu kön— 
nen. Und in der Tat: die Giganten: 
arbeit, die beutiche Drganifation und: 
deuticher Kulturgeift in Belgien voll- 
bradt bat, bat 


Früchte gezeitigt. Die entichlofien zu=- 


faffende Sand de General-Gouver: | 
neurs Freiherrn von Biſſing, die, wo ben, man käme niemals auf den Ge— will, 


angebracht, gerechte Strenge mit 
einen milde ee bie Eigenart der Be- 


— verſtand, hat das Räderwert 

es öffentlichen und induſtriellen Le— 
bens im Gang erhalten oder wieder in 
Bewegung geſetht, wo es auf einem to— 
ten Punkt angelangt war. Die im 
Anfang argwöhniſch oder gehäſſig 
verfolgten Maßnahmen der Deutſchen 
haben je lJänger deſto mehr das Be— 
wußtſein erzeugt, daß es ſich unter der 
deutſchen Verwaltung recht gut leben 
läßt, daß eine hohe Verantwortlichkeit 
alle berechtigten Forderungen berück— 
ſichtigt, daß auf allen Gebieten eine 
Ordnung und Gerechtigkeit waltet, die 
man von der heimiſchen Regierung 
vergebens erhofft hatte. 

Die Rückkehr des friedlichen Le— 
bens und normaler Merbältniife 
ſpringt nirgends ſo offenſichtlich in 
| bie Augen, mie in der lebensluftigen, 
Ichönen belgijchen Hauptſtadt. Brüſſel 
hat ſich wieder zu einem recht munte— 


leben zurückgefunden. 


| militärifche Einfchlag im Straßenle:, 


danten, in einer bom ‘eind befekten | 


| Stadt zu weilen. In tajcher Folge) 


auf und bergab über die aroßen Bou- 
levard3 der malerifchen Hiügelitabt, in 


den Verkehrsadern der Innenbezirk 


ſchieben ſich Kaufluſtige und Spazier— 


e 


gänger in dichten Reihen vor den Aus: 


lagen der aroßen Kaufhäufer vorbei, 
mittaglichen 
Schliegung oft von Scharen Einlaf- 


deren Iore nach ber 
begchrenter belagert werden, und au 
den Pläben und den Brennpunkte 
des MVertehrs blüht der 
Straßenhantel in -Obit, 
Summifohlen, Näfchereien, 
und Ausmeidfarten, die burd 


f 
! 


beliebte 
Spiten, 
Blumen 
ben 
Krieg ald neuefter Artikel hinzugetom- 


men find. Der anjpruchsvolle Brüfjes 
ler Bürger und Klleinbürger hat nun 


troßdem jtet3 etiwaß zu flagen. 


Man 


tagt über die hohen Fleiſchpreiſe, ob⸗ 
wohl man in guten MWirtichaften ein, 


„Beeffteat mit Pommes frites” 


für, 


eine Mart erhält, un über die hohen, 


tafhe und ſchöne ren, bewegten und bunten Großſtadt- Butterpreiſe, obwohl man zum Höchſt⸗ 
Wäre nicht der preis von 2.55 Francs per Kilo ſoviel 
wie man nur 
ohne ſtundenlang vor den Ge—⸗ 


Butter kaufen kann, 


ſchaften ausharren zu müſſen. 


Ausnahme der „Monnaie“ 
wie die Alhambra, 


ſche Bühnen, das 


kehrs ging in Brüſſel die Wiederauf— 
erſtehung des Vergnügungslebens. Zu 
Beginn des Winters öffneten ſich mit 
(Oper) die 
die noch geſchloſſen hatten, 
Theatre Moliere 
und Folies Bergere, auch zwei vlami— 
„Theatre Flamand“ 
und die „Volksſchouwburg“ nahmen 
im Herbſt den Betrieb auf, ſo daß 
über ein Dutzend Stätten der meiſt 
leichter geſchürzten Kunſt neben un— 
zähligen großen und vornehmenLicht— 
ſpielhäuſern dem Unterhaltungsbe— 
dürfnis derBrüſſeler genügen konnten. 
Hierbei iſt das „Deutſche Theater in 
Belgien“, das nur für das Militär, 
die Beamten und die deutſche Kolonie 
in Frage kommt und ſeit dem 30.Sep— 
tember 1915 im Königlichen Park— 
Theater gut abgerundete Vorſtellungen 
eines reichhaltigen Spielplanes bie— 
tet, unberückſichtigt gelaſſen; auch die 
Muſikfreunde kommen voll auf ihre 
Rechnung; im ſchönen Saal des Kon: 
fervatorium3 und an anderen Stät— 


Theater, 


ien der Tonkunſt laſſen ſich von Zeit 


Hand in Hand mit einer raſchen zu Zeit erſte deutſche Künftler ald | Tag für * auch den Winter über 


werden meiſt zu wohltätigen den Freunden des Pferderennſportes Wichita, Kanſas, 


22. Dez. 


‚fen, da die Gejelfchaft des Winters 


ı mit einer getreuen Nachahmung 
ganzen QTurfbetriebes die Rennen, die 
notgedrungen aus Mangel an Pier 
den nicht ftattfinden fünnen, und er 
freuen fich feit dem Sommer 1915 
einer ftetig wachfenden Beliebtheit. 
Allem von feindlicher Seite erzeug 
ten fünjtlihen Bedauern gegenüber 
fann man alfo nur feititellen: Brüffel 
lebt, und e3 lebt, wovon man fich un: 


Smeden öfter Konzerte veranitaltet. 

Daß in dem Vergnügungsprogramm | 
der Brüffeler neben dem Theater au 
der Sport nicht zu furz fommt, ver- 
fteht fih. Während des Sommers 
maren alle athletifchen Sports gut im: 
Schwung; auf einer großen Anzahl 
Sportpläte fanden TFrußballipiele 
und PBeranftaltungen leichtathletijcher 
Clubs meiſt zu Wohltätigkeitszwecken 
ſtatt. Der Radrennſport, der auch in ſchwer überzeugen kann, unter der 
der Probinz in Mons und St. Nico- deutſchen Verwaltung gar nicht 
las-Waes gepflegt wurde, vereinigte in ſchlecht und traurig. Und es gibt ſich 
Brüſſel vor allem Sonntags auf der auch keine beſondere Mühe, dieſe Tat— 
großen Bahn von Karreveld viele 
Tauſende Zuſchauer, die ſich jetzt im 
Winter allerdings mit Rennen auf 
dem „Hometrainer“ beſcheiden müſ— 


War Hannah Ericſon. 

Die Frau, die, wie „geftern berichtet, 
an Divifion | und N. La Salle Strafe 
bon einem Strakenbahnmwagen über- 
fahren und getötet wurde, ift heute ala 
das Abjährige, ledige Hannah Eric- 
fon, Nr. 1505 N. La Salle Straße, | 


veloprome3, des großen „Vel d’Hip“ in! 
der Apenue Bertrand, fih nicht zur 
Eröffnung ihres Betriebes entjchliegen 
fonnte. Einen befonderen Sport aber | 
hat bie Kriegszeit in VBrüffel zu | tdentifizirt worden. 

‚großer Blüte gebracht: die Hunberen- — 


nen, bie auf drei verfchiedenen Bahnen Pefel die „Sonnlagpon‘: 


des | 
|rerheima 


geſammte Sachſched 


ſachen irgendwie in Abrede zu ſtellen. 


von Binnenſeedampfern. 
ratur ſtand auf 26 Grad über Null. 
(Alſo noch 28 Grad wärmer, 
| Chicago 


Hauptgebäude des Kanfafer Freime 
in Wichita wurde wãhrer 
der Nacht vollſtändig durch ein Feuc 
erſtört. Anfangs befürchtete man, da 
mehrere Perſonen dabei ihr Leben 
eingebühßt hätten, denn das Heim 
war von vielen alten Männern und 
Frauen, forwie auch Kindern im Alter 
bon 5 bis zu 15 Xahren bemohnt. 
Viele der Wermißten hatten fich aber, 
wie fich fpäter hernuäftellte, nad) be= 
nahbarten Häufern seiliicht:t. Der 
? rauf 
3250,000 belaufen. 
Kälte und Sa 
Gleveland, 22. Dez. Der Ihline.. 

Schneeiturm des Jahres, und einer ix 
fchlimmften feit vielen Jahren, fuchte 
heute Cleveland und die Umgegend 
heim. Der Gifendbahn- und der 
Straßenbahnverkeht litten ſchwer. 
Man fürchtete auch für die Sicherheit 
Die Tempe— 


als in 





